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Wie gut, dah die wasserleitungsIDse Zeit vorüber ist und wir nicht mehr
auf den Badekar:ren zu warten brauchen} wie weiland die Bürger 'Von Paris.
Für die Wohnung unserer Zeit fordert der mDderne Mensch den Badera.um
als_ selbstverständliche hygienische Einrichtung. Und wo gesunde Heim­
stätten entstehen findet  man ihn in. zweckmä igBr Vollendung, ausgestattet

MIT JUNKERS 6ASBADEOf'EN
Da kann jeder baden und brausen, wann er wIll Die Wanne fum su:h m
wen,igen Minuten und Brausebader kann man sofort nehmen. Dabei 1st dIe Bad­
bereitung so billig. Errichtet Baderäum ' mit JUNKERS Gasbadeöfen!

All s Itünftc und JJruck.  C'kTi'f/., en j;,p;s._,t:l::,_nl9'$

JUNKERS &. Co. G.M.RH. D.ESSAU o!'ebrikwärmetechnischerGsräts

0$ 1938 Hett 22, Seite I 2. JUni
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Blick über die Feiersfälfe auf das Reichsehrenmal der Freikorpskämpfer. Der im Hintergrund sichtbare Gipfe!
des Annaberges ist noch efwa 100 m höhet (411 m ü. M.). Das vom Volksbund für Deutsche Kriegsgräber­
fürsorge errichlete Reichsenrenmal steht auf einer Muschelkalksfei!wand, 35 m hoch über der Spie!bLihne der
Weiheställe. An der Einweihungsfeier am 22. Mai d. J. nahmen trotz Sturm und Regenwetters über 20000
Schlesier feil; die Aufnahme wurde am Sch)u  der Kundgebung angefertigt, als sich bereits Hunderte am Auf­
gang zur Besichiigung des Ehrenmals drängfen (2 Fofos von Pau! Neumann, 8res!au)

Am 22. Mai d. J., dem Tage der 17. Wiederkehr der Erstürmung des
Annaberges, wurde eine eindrucksvolle Feiersläfle im ehema!igen Kampf­
gebiete eingeweiht zur Ehrung der Freikorpskämpfer, die, ohne auf Dank
oder auch nur Verständnis rechnen zu können, ihr leben für ein deuf
sches Oberschlesien einsetzten. Seine Krönung erfährt die-ses einzigartige
Bauwerk durch ein vom Volksbund für deutsche Kriegsgräberfürsorge er­
richtetes Reichsehrenma!. Während das Denkmal, an sIch ein verhä1fn-i-sw
mä ig kleiner Baukörper, der mit seinen starken, aus dem Kalkfelsen
herauswachsenden Strebepfeilern einem Festungswerke ähnelt, durch sein
Inneres und die Sauberkeit seiner baulichen Einzeldurchbildung den be­
schaulichen Besucher bann!, wird der Eindruck der Feiersfäile durch
gewalfige Flächen- und Tiefenwirkung erzielt. Auf ihren Rundmauern
kann sie bei Besetzung des Umganges und der Treppen gut 50 000
Volksgenossen aufnehmen,

Die harten, fast marmorartigen, dickwandigen Muschelkalke an der
35 m hohen S1eilwand wurden früher gewerblich verwerfet. Sie wurden
in zwei am Aufgange zur ,Feierstäffe siehenden Kalköfen, von denen der
eine unter Denkmalschutz sfeht, der andere inzwischen gesprengt wurde,
gebrannt und auf einer Förderbahn, dem heutigen, in der feierstäffe
endenden nReichswanderweg Saar_Schlesien n , ZUr Oder beförderi.

... Aus "Zenfralblalf der Bauverwaltung" vereinigt mit nZeitschrift für
Bauwesen", 1938, Heft 18j Verlag von Wilhelm Ernst & Sohn, Berlin W 9.

Der Hauplzugang zur Weihestäile aus dem unieren Kuhta!. Im Vorder­
grund der unfer Denkmalschutz stehende Kalko/en, der nach einem
gegenwärlig laufenden Weflbewerb schlesischer Bildhauer mit einer
Gro plastik geschmückt werden sol!, Hier ende! der Reichswanderweg
Saar-Schlesien. Das im Hintergrund der Aufnahme vom Einweihungsiag
sichtbare Roichsehrenma! überragt eindrucksvoll den durch breite Treppen
unterbrochEmen Aufstieg
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ModeHbild der Gesamlanlage. Im Hjntergrunde auf dem Bergsaltel das vom Volksbund für Kriegsgräberfürsorge er­
richtete Reichsehrenmal. Rechts vorn der Hauplzugang aus dem unieren Kuhtal (5 Foios von Ludwig Fe!d, Gleiwifz)

Der für die Feierstälie gewählte Bauplatz: ist besonders günstig. Die
erheblichen Verschandelungen, die die Industrie im Kuhtal hinterlassen
halle _ Reste aHer Brecher und öde Halden -, kannlcn im Rahmen
einer geschickten Bauplanung ohne besonderen Ge!daufwand restlos be
seitigt werden. Di!5 Oedland war wenig wert; der Kcssel für die Fe:er­
ställe war vorhanden, der Boden brauchte daher grö tenteils nur inner­

halb des Feierstäffengeländes verfeill zu werden. Die an der Felswand
und aus dem gesprengten Kalkofen gewonnenen Bruchsteine wurden
zum Bau der ringförmig angelegten Sitz- und Stehtribünen verwen.::Jel.

Der Hauptzugang zu der Feiersfälte erfolgt aus dem unteren Kuh!al
t.iber eine gro e .Freitreppe. Dann betrilf man den bogenförmigen Um­
gang, welcher die Feierställe in die tiefer liegenden Sib:lribünen (7000

Grundri  der Gesamlanlage. M. 1 :2000. (Zeichnung der Architekten)
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Blick auf die Fahnenkanzel; in ihrem Innern sollen später die Lauisprecheranlagen, Beleuchtungseinrichfungen,
Umkleide- und lagerräume eingebaut werden. Im Hintergrunde sieht man den Ka!k6fen, rechts davon die
Freitreppe, die den Hauptzugang vom unteren KuMa! bildet

Sitzplätze) und die ansteigenden Stehiribi.Jnen (20000 Plähe) trennt Die
Verteilung nach beiden Seilen erfolgt vom Umgange aus durch Treppen­
anlagen. Aus den Sitzfribünen erhebt sich die Fahnenkanze!, welche in
ihrem Innern reich!ich Raum bie/ei für die später gepli:mten L-aut­
sprecheranlagen, Beleuchtungseinrichlungen, Umkleideräume für Schau
spieler und Lagerräume für die hölzernen Sitzroste und Geräte. An

tedmischen Anlagen sind ferner vorgesehen fünf als ,QueIJen gefatte
Wasserzapfsfel!en mit sechzig Hähnen, vier ebenso glekhmätig über die
groije Fläche unauffällig verteiHe Abor/gebäude mit hundert Si!zen, ein
im Schallen alter Laubholz:bestände gelegener Verbandsplatz für das Rote
Kreuz und, dahinfer Hegend, ein gedeck/er Abkochplatz für Fe!dküchen.
Für die Aborlgebäude war der naturgegebene Baustoff das Holz< Zur

Blick auf die Fahnenkanzel im Zuge der Siiziribünen.
fribünen. RechiSuriiE n vor dem Felsen die Spielbühne

Dahinter der Umgang und die von hier ansteigenden Steh­
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Abdeckung wurde das in Oberschlesien heimische Schinde!5leildach
gewählt. Unter der ,Feierstätte lieg! ein betonierter Kanal, der die Ab­
wasser aufnimm!.

Die Erdarbeiten wu,den zunädlsl durch den Reichsarbeifscliensf be
!rieben, der insbesondere den Umgang herstellte und - als später zur
Bodenbeförderung mjt lokomotive auf schwerem Gleis übergegangen
werden mu te, um Hbhen bis zu 30 m zu überwinden - die G!eis­
legung5arbeilen sowie das Einladen und Auskippen der loren über­
nahm. Das Aussprengen des Kessels der Sifzfribüne und das Weg­
sprengen der unsicheren Wand/eile führten oberschlesische Pioniere
durch. Der Abschlu  der Arbeifen erfolgte mit Förderung des Landes­
arbeitsamtes durch Nolstandsarbei!er im Dienste von Baufirmen. Im
ganzen wurden in mehreren Schichten 65000 Tagewerke geleistet, von
denen auf den Arbeitsdienst 30000 und auf ,Firmenarbe-it 35000 Tage­
werke entfallen. De  volle Arbeitsbetrieb wurde April 1936 aufgenom­
men, die Beendigung er/olgle zwei Jahre später.

Der reibungslosen Heranbringung des Verkehrs, getrennt nach Kraft­
fahrzeugen, Radlern u d marschierenden Kolonnen mu le das besondere
Augenmerk gewidmet werden. Neue Rad  und Fu wege sowie Zufahrl
s!ra en mii 'Parkpläf.zen wurden gebaut. Die endgültige Lösung der
Fernverkehrsfrage bring! jedoch Crst die Reichsautobahn Breslau-Beuthen,
weIche iJber den Annabcrg hinwegführen und dicht an der Feierstätte
eine Auffahrf erhaUen wird. Treppauf lreppab führende Aussichtswege,
die sich rund um das 'Feierstältengelände legen, gesfatten dem Wochen­

Blick Ober die Feienfäile auf die Reidujugendherberge.
Unten im Hintergrunde ein gefarntes, schindelgedecktes
Aborlgebäude

endausflügJer ein Befrachten der Feierstäffe und des sie beherrschenden
ReichsehrenmaJes aus den verschiedensten Höhenlagen und Richfungen.
Von der oberen Terrasse aus bietet sich au erdem ein schöner Blick nach
dem 100 m höheren Annaberggipfel und über das untere Kuhtal hinweg
nach der Oderniederung, deren ländlicher Charakter durch die an­
sprechenden Industrieanlagen und Sjedelungen der Gro kokerei Oder/al
gut aufgeteilt wird. Die Schönheit der Gegend wird erst nach einigen
Jahren voll erkennbar werden, wenn die teilweise noch zu ergänzende
plenterwaldmä ige laubholzhepflanzung des oberen und unteren Kuh­
tales an beiden Enden der Feierställe hoch gewachsen ist Die an­
gestrebte lockere Bewaldung erfüllt au erdem die Au/gabe des Wind­
schutzes. Hinter dem oberen Rande der Stehtribüne ist ein schmaler, mit
bodensländigen Sträuchern und Bäumen durchsetzter Grüngürte! geschaf­
fen, welcher die vorgenannten beiden Waldteile miteinander verbindet
und die Feierstätfe gegen den dahinter liegenden Acker abgr-enzt. Auch
in der Feiersläffe selbst wird viel Grün verwende!. Die tief unten lie
gende Spielbühne erhielt einen Rasenbelag, ebenso die waagerechten
'Flächen der Sitz- und Sfehfribünen. Weit gepflanzte Birken und Buchen,
Ginster und Heidekraut werden den Charakter der Gegend noch stärker
betonen. Blickpunkte werden frei gehalten.

Der Entwurf der Feierstäife stammt  on den Berliner Architekten
Böhmer und Petrich. Die bauliche Durchführung oblag der landesbau­
verwaltung. Bauherr war die Provinz Oberschlesien.

Landesbaural Hiersemann, Breslau

Die Slehfribünen. Unh im Hintergrunde das untere
Kuhla!I
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Im ganzen Reich erfolgt, wie bekannt, nach dem Gesetz über die
Schätzung des Kulfurbodens (Bodenschäfzungsgesefz vom 16. Oktober
1934) eine Neu s eh ä f z u n 9 a ! r e r la n cl wir f s eh a f t ! i eh ge­
nut z f e n F] ä eh e n. Diese Schätzung hili an die Stelle der allen
Gruncls!euerbanitierung. Der Z weck cl er S eh ä I z u n 9 ist ein
mannigfaltiger; er soll einer gerechten Sleuerverteilung, einer planvcllen
Gestaltung der Bodennutzung (Flurbereinigung), einer Verbesserung der
Beleihungsunferlagen, einer Schaffung von Me!iorationsunlerlagen und
-übersichten sowie anderem mehr dienen.

BodenslChäfzung früher und heufe

Im Volksmund wird zum gro en Teil jmmer noch die Ansicht vertreten,
der Zweck der Bodenschätzung sei nur eine Vorarbeit für Steuer­
erhöhungen. Wahrscheinlich !eilet der landwirt -seine Ansichten d"naus
her, da  die Bonitierung von der Reichsfinan:zverwaltung durchgeführl
wird. Diese Auffassung ist unzutrel/end. Wollte die Reichsregierung von
der landwirtschaft mehr Steuern erheben, so könnte sie einlach den Ein­
heitswert, wie dies bei der ab 1. April 1938 zur Abgabe gelangenden
Grundsteuer der Fall isf, als Ausgangspunkf benutzen. Sie hat aber er­
kannt, da  der Ein hel t s wer t, der z. T. auf der alten Grundsfeuer­
bonifjerung und weiler aul dem Bewerlungsverfahren der Refchsfinanz­
verwalfung über die Vergleiche - und Untervergleichsbetriebe beruht,
vielfach unrichtig und ungerecht isf (vgl. Rothkegel in Heft Nr. 10 nRecht
im Reichsnälmtand n 1937).

Die alt e G run d sie u erb 0 n i t i e run 9 erfolgte nach Er­
t rag s wer t e n, d. h. der Boden wurde nach seiner Erlragsfähigkeil in
Klassen (1-8), ohne Rücksicht auf Bodenarfen, eingesfuff. Eine solche
Werteinteilung ist zeitlich begrenzt, da u. a. durch den ForlschriH von
Technik, W.issenschaft und Sortenzüchtung das Ertragsverhältnis diesen
Faktoren unterworfen ist. Immerhin hai die a!te Bonitierung in Preu!}en
eine Dauer von rund 75 Jahren erreicht. Das Bewerfungsverfahren war
wohl einheitlich, aber nicht der Beweriungsrahmen. Dies geht aus der
Tatsache hervor, da  beispielsweise der Grundsteuerreinertrag der
Klasse 1 in Sachsen efWa das Mehrfache von dem der Klasse 1 in einem
abgelegenen Landkreis .n Ostpreu en betrug. Unerfa f blieben die Fein­
heiten, wie die innere und äu ere Verkehrslage, die Preisunterschiede

Schon bald nach der beendelen Bonitierung bildeten die landwirt­

lI,euelh'$eh lfI 1
Schaller sind oftmals so ungünstig angebrachf, daij sie seIbst von

orlskundigen Leufen nur schwer aufgefunden werden können und da£,
dies viel/ach erst nach Zuhilfenahme eines Streichholzes oder einer
Taschenlampe gelingt, ein Zustand, der mindestens unbequem, unter
Umständen aber -auch nicht ganz ungefährlich isl. letzteres gilt nament­
lich für die DruckknopfschaHer der Nachlbe!euchtung im Treppenhaus,
die meis! so vers/eckf angebracht sind, da!} sie kaum von den Haus­
bewohnern, geschweige denn von Hausfremden gefunden werden. Aber
auch in vielen Wohnräumen - Vor a!lem in den sogenannten wBerliner
Zimmern  - sowie in Dielen und Flurgängen, bei den Zugängen zu
Dachböden und Kellern usw" !iegen die Verhälfnisse in vielen Fällen
nicht besser.

Diese Erkenntnis ist keineswegs neu, denn schon vor etwa 20 Jahren
versuchfe man auf die Lage -sokrer Schalter dadurch hinzuweisen, daij
in ihrer Nähe Pappschildchen angebracht wurden, die mit einer Leudlt­
masse besfrichen waren, wenn man es nichl vorzog, die Schaller se!bsl
mif einem derartigen Anstrich zu versehen. Dieses Verfahren haffe jedoch
den Nachteil, da!} die leuchtwirkung der Masse sehr bald nachlie r so
da  der AnsJrich in verhälfnismä£,ig kurzen Zeitabständen erneuert
werden mu te.

Die Verwirklichung von Vorschlägen, diese Schaller durch den Einbau
einer Glühlampe kenntlich zu machen, scheiterlen lange Zeit daran, da
keine geeigneten Glühlampen vorhanden waren und dafJ die Einrich­
tungs- und Belriebskosten zu hoch <lnstiegen.

Nachdem nun aber in Gestalf der Zwergglimmlampen für diesen
Zweck geeignete lichtquellen zur Verfügung gestellt werden konnlen,
war es möglkh, den Gedanken der leuchtenden Schalter auf wirfschalt­
licher Grundlage zu verwirklichen. Diese lampen, die aus dem Lichtnetz
gespeist werden, in das die Schalter eingebaut sind, zeichnen sich aus
durch lange Halfbarkeif und geringen Stromverbrauch, also auch durch
niedrige Betriebskosten. Die Leistungsaufnahme dieser Zwerggfimm
lampen ist mit 0,16 Watt so gering, da  eine solche Lampe rund 650 Tage

Elnhel'sbewerr'un
VO" D.. jur. ef .er. pol. K. VI" I h, !!Je.lin VI 9

scha/tlichen Kreditinstitute für Beleihungszwecke ihre eigenen Schäfzungs.
rahmen und Bewerfungsvorschriften.

Die neu e B 0 cl e n s ch ätz u n 9 wird zwei/eIsfrei, entsprechend
dem Willen der Reichsregierung, eine dauernde Bestandsaufnahme,
B:odenbeschreibung und Bodeneinteilung, dadurch erreichen, daf) sie sich
auf B 0 den a r f e nun cl   9 ü te ersfreckt. FÜr die Bodenschäfzung
gilf im ganzen Reich ein in allen Punkten -einheitliches Verfahren der
Schätzungsrahmen. Zunächst wird der Boden entsprechend seiner' pro­
zenfualen Zusammensetzung on Sand- und Tonteilchen in Bodenarten
geteilt Diese B 0 den art e n sind: Sand, anlehmiger Sand, lehmiger
Sand, stark lehmiger Sand, sandiger Lehm, lehm, lehmiger Ton, Ton und
Moor. Damit ist ein bleibendes Werk geschaHen, wenn man unterstellt,
da  ein Sand stets ein Sand, ein Lehm slets ein lehm usw. bleiben wird,
wenn nicht der Mensch in den vor, der Natur geschaffenen Körper
nBoden n besondere Eingriffe unlernimmt. Die zweite Einteilung nenn!
das Gesetz nZustandsstufenn, damit ist die G ü t e gemeint, sie wird
durch die Krumenmächligkeif und den Antei! an Humus bes!immf. Letzten
Endes wird der Boden nach seiner Entstehung, wie durch Wind, Wasser,
Eis und Verwifferung eingestuft. Für diese nach drei Richtungen zu er
folgende Einstufung isl ein Schätzungs rahmen für Ackerland und ein
so!cher für Grün!and geschaHen. Das Grünland wird a) nach Boden­
arten, b) nach Wasser  und c) nach Klimasfufen eingegliedert. Befde
Schätzungsrahmen sind für das ganze Re;chsgebiet efnheitlich. Die Zahlen
sind Verhältniszahlen; sie drücken das Reiner!ragsverhä1inis aller Böden
zu dem erlragreichsten Boden Deutschlands, der die Wer/zahl 100 haf,
aus. Dieser Boden liegt ,jn der Provinz Sachsen. A!le diejenigen Fak
toren, die reinerlragsdrückend oder re-inerfragserhöhend von den Ver
hältnissen des sogenannten Reichsspitzenbetrfebes abweichen, werden
durch Zu- und Abrechnungen ausgeglichen. Der wichtigste, umstriffenste
Punkt für Abrechnungen sind die k ! i m a fis ch e- nUn t e r schI e d e.

Bei der Bodenschätzung selbst werden die belriebswirfschalt!ichen
Unterschiede, wie die Verkehrs lagen, die Markl- und Absahlage, die
Preislage und dergl. nicht in ein Verhältnis zu Sachsen gebracht. Dieses
ge-schiehf erst bei der kommenden Einheiisbewertung. Aus Vorstehendem
geht hervor, da  d:e Bodenschälzung die Grundlage fur die komrr.en:::h
Einheitsbewertung bildet. (Fortsetzung nächste Seite)
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ununterbrochen brennen kann, bevor eine Kilowal!stunde Strom ver­
brauchf ist. Darüber hinaus bietet diese Einrichtung noch den weiteren
Vorteil, da  durch sie selbsttätig angezeigt wird, ob sich die betreffende
Leitun9 im betriebsfähigen Zustande befinde! oder nicht.

Wie die beiden Abbildungen zeigen, sind diese Leuchfschalter in
zwei Ausführungen erhä!tlich, nämlich als Druckknopfschaller und als
Kippschalter. Bei ihnen sind der Druckknopf bzw. der Kipphebel aus
einem durchscheinenden Werkstoff gefertigt, in dessen Innern sich eine
Zwergg!immlampe befindet, deren Leuchtkraft gro  genug ist, um bei
Dunkelheit den Schalter auf den ersfen Blick finden zu können; anderer­
seits reicht sie aber nicht aus, um bei Tage lästig :zu werden.

F  Castner

li n k s: leuchlender Kippscha!ter und rech t s: leuchtende: 0;:.JQ,,­
knopfschalter für elektrische Licht!eifungen

(2 Werkz::eichnungen F. Castne:, 8",-rl:n.)



Die Nachprüfung des Schätz:ungs:ergebnisses durch den Grundeigentümer
(Rechtsmittel, Kosten usw.)

Die Bodenschätzungsergebnisse werden den Eigentümern nichf, wie
regelma ig bei den anderen Veranlagungen, durch die Reichsfinanz­
verwa!iung unmitfelbar sdlriff1ich milgeteilt. Die Zustellung schaifer! an
der Undurchführbarkeit, da es unmög!ich ist, die S ch ä I z u n g s _
erg e b ni s s e dem Landwirt in zeichnerischer Darstellung zu über­
mitteJn. An die Stelle- der ZusJellung tr:itt nach der Offenlegungsverard­
nung vom 31. Januar 1936 (RGBI. [ 120) die 0 f I e nie gun g;sie er­
loJ9f in der Rege! im Januar jeden Jahres durch die zusländigen Finanz­
ämter. Die Offenlegungstrist beträgt nach 9 3 der genannten Verordnung
einen Monat. Die Eigentümer haben das Redlt der Eins.ichtnahme in die
Schätzungsreinkarien und Schäfzungsbucher. Zu empfehlen ist eine- Ab­
zeichnung der Karte und eine Abschrift der Schäfzungsbü er, damit der
Landwirt zu Hause die Ergebnisseörl!ich nachprüfen und weiter eine
eventue!le- Umlegung seiner Schräge zwecks besserer Gestaltung der
Bodennutzung vornehmen kann. Nach Ablauf der Offenlegungsfrist läuft
eine einmalige vierwöchenfliche Rechfsmitfelfrisl. Haf ein Landwirt von
seinem' Rechtsmiffel (Beschwerde) keinen Gebrauch gemacht, so werden
die oHenge/egten Schäfzungsergebnisse unanfechtbar (vgl. g 6 der Offen- ,

'1f lIiiiliSfi h.WlIII!' $ l\\!aa I  h\I!J 'WaGlfili d
Da der unvermeidliche Bedarf an Radfahrwegen in ganz Deutschland

aul etwa 50000 km geschätzt wird und da man im Durchschnitt je km mit
5000 RM, Ausbaukosten rechnel, ergibt sich ein Kapitalbedarf in Höhe
VOn 25D Mi!!. RM. Diese Summe kann aber bei weitem nicht allein für
den eigenfl.ichen Deckenausbau verwendet werden; es müssen davon
auch bestriffen werden die Kosten für Regulierungen, Erdbewegung,
Verwaltung, Grunderwerb usw. Daraus ergibt sich der Zwang, mit mög
liehst wenig Geldmitteln die Befestigung der Radwege durchzuführen;
man mu  also ,billig bauen. Heute ist der neuzeitliche Slra enbdu so­
weit foY!geschdffen, da  im Technischen keine Schwierigkeiten mehr b ­
stehen. Man kann, wenn mein das nötige Geld hat, nach den verschie­
densten Ver/ahren erstklassige Decken mif langer Lebensdauer bauen.
Die Beschränkung der Geldmittel verbietet aber im allgemeinen die Her­
stellung fechnisch bester Beläge, weil diese am teuers/en sind. Man
muf:Isich daher darauf beschränken, mit weniger teuren Decken ein
Höchsfma  von Wirtschaftlichkeit anzustreben. In dieser Hinsicht bietef
die Anwendung de  verschiedenen Teerbauweisen wertvolle Hilfe,

Beim Radwegebau sind in bezug auf Untergrund und Entwässerung
die gleichen Ueberlegungen wie vor der Herstellung von sonstigen
Stra endecken anzustellen. Bei der eigentlichen Deckenbefestigung der
Radwege müssen jedoch einige besondere Umstände berücksichfigl

legungsverordnung). Damit hat er nic t nur für 'Sich, sondern auch für
seine Kinder und Kindeskinder hinsichtlich des Bodenwertes  inen dau­
ernden Lasfenverleilungssch!üssel übernommen. Es mu  damit gerechnel
werden, da , wie sonsf, auch bei der Bodenschätzung Fehler vorkommen
können. Hierfür sprechen schon die- hohe Zahl (700) der Schilfzungsaus_
schüsse, weiter die ?e-i der Einheitsbewerfung gemachten Erfahrungen.

Nach @ 10 des Bodenschätzungsgeselzes sfehf den Eigentümern' das
Rech I s mi I tel der Beschwerde zu. Ueber die Beschwerde enischeidel
der Landesschätzungsbeirat endgültig. Der Landesschätzungsbeirat a!s
Spruchkammer besfeht aus dem Vorsitzenden (ein Beamter des Landes­
finanzamts), einem Vertreter der LandesbauernschaH und mehreren Land­
wirten der belreffenden Provinz,die über die notwendige Sachkuncle
verfügen müssen. D:e Enlscheidunge  j  Landesschäfzungsbeirat werden
nach Stimmenmehrheit getroffen. Beschwerden sind bei den zuständigen
Finanzämtern einzulegen. Eine bestimmte Form isf nicht vorgeschrieben.
Dem Rechtsmitte-Iführer ist bei der Beschwerdeschrift zu empfehlen, den
Streitwerl, d. h. die Ermä igung in .Punkt-en, nicht anwgeben, um die Un­
kosten möglichst gering zu halfen, da der Landesschäfzungsbeiraf vor,;
liegende Fehler in voller Höhe zu berichfigen hat (vgl. Oziegalowski,
Reichsbewerfungsgesefz).

werden. Das Fahrrad übt nUr ganz geringen Druck auf die Fahrbahn aus
und beansprucht sie auch sonst nur unerheblich. Daher ist die Verdichfun!;j'
der obersten Fahrschichf der Radwege ziemlich gering. Deshalb mu
beim Bau schon für die Herstellung einer von vornherein dichien Ober
flächenschichI gesorgt werden. Dafür gibt es verschiedene Wege: reich­
liche Bemessung des Bindemiffels, Verwendung steifer T ere und fein
körnigen Abstreustoffes, Deckenabschlu  durch hohltaumarmes Teer
mineralgemisch, kräftiges Abwalzen und ähnliches.

Die Deckenstärke kann wegen des geringen Verkehrsdruckes gering
bemessen werden. Es genügt eine Gesamlstärke der Decke von t 0 cm.
Beim Bauen nach dem Tränk- und Einsfreuver/ahren legt man keine be­
sondere Deckschicht auf den Unterbau, sondern slellf durch Einbringen
des Bindemitfels in die zugleich als Unterbau dienende Geslejnssch:chf
einen Weg körper her, der Unterbau und Deckschicht in einem darstellt.
[m Gegensatz dazu werden Teermischmakadambeläge 1n dünner Schicht
(2 bis 3 cm) auf eine 6robschoUerdecke verlegt, so da!) hier ähnlich wie
bei regelrechten Sfra en Unterbau und DeckschicM vorhanden sind, die
in mindesfens zwei Arbeitsgängen aufgebrachl und festgewalzt werden.
Für welche dieser Bauweisen man sich auch entscheidei, immer sollte
neben dem Gedanken der Wirtschaftlichkeif die technische Eignung für
den Radverkehr den Ausschlag geben. Paul Herrmann, Essen-Werden

Ei'lal$1f und Verl!l1dnunGlfn=".."'"
Anordnung 33

der Ueberwad!ungsstelle für Eisen und Stahl (Verbot der Herstellung und
Verwendung von Kanalisalioßsgegeßständen).  _ Vom 16. Mai 1938

Auf Grund der Verordnung über den Warenverkehr vom 4. Sep­
fember 1934 (Reichsgesefzbl. I S.816) in der Fassung der Verordnung
vom 28. Juni 1937 (Reichsgeseiz:bl. I S. 761) in Verbindung mif der Ver­
ordnung über die Errichtung von Ueberwachungsstellen vom 4. Sep­
tember 1934 (Deutscher Reichsanzeiger und Preu i'Scher Staaf!ianzeiger
Nr.2D9 vom 7,September 1934) wird mit Zuslimmung des Reichswirl­
schaffsministers angeordnet: .

1.
Die Hersfellung oder Verwendung der nachstehend aufgeführten

Gegenstände und ihrer Bestandteile aus Eisen und Stahl jeder Art für
den Inlandsbedarf wird verboien:

I. Sd!a,d!tabdeckungen für Einsteigschäd!fe jeder Art.
Ausgenommen sind Schachtabdeckungen, die hergestellt werden

a} für Gehbahnen und für Flächen ohne Fahrverkehr, z. B, Höfe, Pläfzeu. dgl. .
1. aus Bandeisen in Gitterlorm,
2. mit höchs!ens 35 kg GesamtgewiCht an Eisen und Stahl jeder Art

ejnschlie lich der Bewehrung,
b) iür Fahrbahnen

1. nach DtN-BlaH Nr, 1214. Form C MRunde Sch.;Jchlabdeckungen mit
Flanschfu w,

2. mit höchstens 150 kg Gesamlgewicht an Eisen und Stahl jeder Art
ejnsch)je nch der Bewehrung.

Betrifft nicht das Land Oesferreich.

11. Aufsätze für Stra enabläufe.
Ausgenommen s:nd Aufsätze, die hergeste!lf werden
1, nach DlN-Blatt Nr.1207 ttAufsdtz für Sfra enabläufe m;f Schmal

ros!", jedoch nur mit Rost iO (mil Querstäben),
2. mit höchstens 75 kg Gesamfgewicht an Eisen und Stahl jeder Ar!

einschlie lich der Bewehrung.
11I. Aufsätze für Hofabläufe.

Ausgenommen sind Aufsätze, die hergestellt werden
nach D!N-B!aH Nr.597 nAufsafz für Hofablauf, leicht",
nach DJN-BlaH Nr.598 lIAu/safz für 'Hofablauf, schwer n .

IV. Steigeisen für Einsieigschächfe jeder Art.
Ausgenommen sind Steigeisen, die hergestelI! werden
1. nach DlN-Blatt Nr. 121 t ttSfeigeisen, kurz tt ,

nach DIN B!att Nr. 1212 .Steigeisen, lang",
2. aus Stabslahl.

V. Kelleisinkkästen.
Ausgenommen sind
1. KeiJersinkkäslen, die nach den DIN-B!ättern Nr.590 und Nr.591

hergestellt werden,
2. Einzelteile (z. B. Rosle, Eimer, Auslaufstulzen) für Kel!orsinkkasten,

die aus Beton, Eisenbefon, Steinzeug u. ä, hergestellt werden.

VI. Deckensinkkäsien und Badabläufe.
Ausgenommen sind

1. Deckensinkkästen, die nach DIN Blatl Nr.592 hergesteltf werden
2. Badabläufe, die nach DIN Blatt Nr.594 hergestellt werden. '

VII. Bodenabläufe mit GlockengeruchverschlufJ.
Ausgenommen sind Bodenabläufe, die nach DIN-BlaH Nr.1378 her­

gestellt werden. 2.
Die Verwendung der, im Zeitpunkt des Inkraftfte[ens dieser Anord­

nung vorhandenen Bestände der im 9 1 aulgeführfen Gegensf.1nde isf
gestaffel.



;; 3.
In besonders begründeten EinzelfälJen kann die Ueberwachungsstelle

auf. scnri/f!ichenAnfrag Ausnahmen zulassen. Die Anträge sind über die
zustäi1digeWidschaHs- oder Fachgruppe bzw. den zuständigen Reichs­
innungsverband der UeberwachungsstelJe einzureichen.

;; 4.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden nach den gg t 0,

12 bis 15 der Verordnung über den Warenverkehr bestraft.
!i 5.

Die Anordnung !rifl am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Deutschei)
Reichsanzeiger und Preu jschen Staatsanzeiger in Kraft.

Berlin, den 16, Mai 1938.
Der Reichibeauflragle für Eisen und S1ahl.

Dr;K je ge I.

Anordnung 34
der Ueberwachungsstelle für Ei,sen und Stahl (Hersfellungsverbof für be­
timmte Gegenstände aus verzinktem Eisen und Stahl): Vom 13. Mai 1938

Auf Grund der Verordnung über den Warenverkehr vom 4. Sep­
1ember 1934 (Reichsgeselzbl.! S.816) in der Fassung der Verordnung
vom 28. Juni 1937 (Re-ichsgeselzbJ.1 S.76:j in Verbindung mit der Ver­
ordnung über die Errichtung von Ueberwachungsstellen vom 4. Sep­
tember 1934 (Deufscher Reic:hs,anzeiger und Preu ischer Staatsanzeiger .
Nr.209 vom 7.Sepiember 1934) wird mit Zustimmung des Reichswirt­
schaf\smini'sJers angeordnet:

!i i.
Die Verwendung verzinkten Eisens und Stahls ZUr Herstellung nach­

stehend aufgeführfer Erzeugnisse und ihrer Bestandteile für den Inlands­
bedarf wird verboten:

1. Leiiungen, einschlie lii:h der Verbindungssiücke für
a) Gase und Druck!uft,
b) kaltes Sü wasser (Trink- und Brauchwasser), soweit die Leifungs­

rohre eine Nennweite von mehr als 32 mm haben und die Lei­
tungen dazu bestimmt sind, entweder in die Erde verlegt zu
werden oder a!s Verbindung der Haupiwasserleitung mit dem
Wassermesser zu dienen oder in Gebauden aller Art eingebaut
zu werden; ausgenommen ist der Einbau in Wohnräume sowie
1n Mauerwerk unter Puiz,

c) Kloseflanlagen,
cl) Abwässer,
e) Warmwasserversorgung mit Wasseraufbereitung,
f) Wasserheizungen,

g) Be- und EntlüHungseinrichtungen.
2. Dunstrohre, Enilü/lungshauben, Schorns!einaulsäfze;
3. Laufstege, mit Ausnahme der Stützen und Träger;
4. Gitterroste;
5. Verschalungen, Verkleidungen und Eindec:kungen von Wand- und

Dachflächen.
Ausgenommen sind gefalzte Blecheindeckungen für Flachdächer. bis
höchstens 30 Grad Nt>igung, Rand- und :Firsfleisten, MaueranschliJsse,
Rinnen, Rinnenhalter und dgl.;

6. Drähte, Bänder, Gewebe und ähnliche Erzeugnisse für Kälte- und
Wärmeiso[ierungen sowie für armiertes G[as;

7,   i   nommen sind: Erzeugnisse, die nach den DIN-Blättern Nr. 4801
bis 4804 ausgeführl werden;

8, Behälter für: a) Treibstoff, Oele und Fette aller Art,    Glykose und
Sirupe aller Ar! (z, B. Rübensirup, Apfelkraut, Rubenkraut), c)
Wass.erglas;

9. Masten, Aus!eger, Traversen, Gerüste von ,Freiluff-Schal-lanlagen;
10. Rutschen aller Art;
11. Becherwerkseimer;
12. folgende Geräte für feste Brennstoffe: Sd,aufeln, Eimer, Beha[fer,

IFü!ler, Kohlensparer, Aschesjebe;
13. Kehrichtschaufeln;
14. OIenvorsetzer (z. B. Olenb[eche, Bodenbleche), Ofenschirme, Ofen­

rohre;
15, Kaminfüren;
16. Mänfel für Kesselöfen:
17. Ringe für hölzerne Jal.lchefässer;
18. folgende Haus- und Wirlschaitsgeräle:. Wassereimer, Was wa .nen,

Spülwannen, Waschzober, Maschinentopfe, Waschkesse!, RIngtopfe,
Randkessel, Futterkessel, Karloffeldämpfer, Einkochkessel, Sfreu­
wannen, ,Fruchtwannen, Futterschwingen, Tränkeimer, Jaucheschöpfer,
Mülleimer, Voll-, Silz- und Kinderbadewannen;

19. Bügel für Konserven- und EinkochgJäser;
20. Maurerschapien.

!i 2.
(1) Die Bestände an verzinktem Eisen, die im Zeitpunkt des Inkraft­

tretens dieser Anordnung bereits für die im   1 aufgefÜhrten Gegen­
stände vorhearbeifet sind, dürfen innerhalb . einer Uebergangsfrisf von
zwei Monafen nach Inkralltreten dieser AnOrdnung verarbeitet werden.

(2) Die bei Ablau! derUebergangsfrist noch vorhanden n  esf nd ,
die im Zeitpunkf des InkrafHreiens dieser Anordnung berells fur die In

". Betrifft nicht das Land Oesterreich.

g 1 genannten Gegenstände vorbearbeJt t waren; sind der Uebei'
wachungssfelle für Eisen und Sfahl,..BerHn,C 2, Klosfersfraf)e 80.85, im
dritten Monat nac}1lnkrafHrelen dieser Anordnung zu melden..   3.

[n  esonders begründeten. EinzelfälJen kann die Ueberwachungssielfe
für Eisen und Stahl auf schrifflic:hen Antrag Ausnahmen zulassen. Die
Anträge sind über die zuständjge Wirtscha:Hs- bzw, Fachgruppe:der.
UeberwachungsslelJe einzureichen.4.

Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung werden nach den gg f 0,
12 bis 15 der Verordnung über den Wqrenverkehr bestraft.5.

Die Anordnung lritt am Tage nach ihrer VeröHenflichung im Deut­
schen Reichsanzeiger und Preu ischen Sfaatsanzeiger in KraH.

Berlin, den 23. Mai 1938.
Der Reichsbeauffragfe für Eisen und Stahl.

Dr. Kiegel.

B Nw.!(!!II!'MIm!ilti

Begriffe GewIcht und Masse endgültig genormt tn dem vor kurzem
erschienenen Normblatt DIN 1305 aGewichl, Masse, Mengen (2. Ausgabe
Juli 1938) sind nunmehr vom Ausschu  für Einheiten und Formelgrö en
diese Begriffe endgüJfig festgelegt wOrden. Bereits in der ersten Ausgabe
des Normb!alles vom Jahre 1925 stand, da  das Gewicht eine K r a f t
ist. Gegen dieses Normblatt sind Einwände erhoben worden, die zu
einer über 10 Ja re .sich erstreckenden Auseinandersetzung fiJhr/en, ob
das Gewicht eine Kraft oder eine Masse sei. Die grol)e Mehrheit der
hierzu befragten Wissenschaff!er und Ingenieure hat sich dafür aus­
gesprochen" da!} es bei dem alten, in den meisten Ländern üblichen Ge.
brauch bleiben soH, da  das Gewicht die Dimension einer Kraft hai.
Das neue Normblall legt dieses in folgenden Sätzen fesl:

nDas Ge w i eh t eines an einem Orf der Erde ruhenden Körpers
ist die Krall, die er im luf/!eeren Raum auf seine Unterlage ausübt.
Das Gewicht ändert sich proportional der Fallbeschleunigung. a

Das Normblaif DIN 1305 enthält noch eine Reihe weiterer wichtiger
Einzelheilen, so z. B. über die Fallbesch!eunigung und ihren Normweri,
das NormgewichI, das Tauchgewicht, die Masse und d,€- Menge und er­
läutert ausführlich die Gründe, die zu der jetzigen Fassung der Norm
führten.

R di'sw s 1I\!i
k", "

Man kann schon vor Dienstantrill fristlos.entlassen werden
Treulosigkeit vor Anlritt der neuen Stellung

Wenn man einen 'Arbeitsvertrag abgeschlossen hat, dann beginnen
im gleichen Augenblick auch die Rechle und Pflichten des Belriebs­
führers und des Gefolgschalfsmjtg!iedes, ,Für den Gefo!gsmann be­
deutet das insbesondere die Ingangsetzung seiner Treuepflicht.
Welche ,Folgen sich aus einer Nid,tbeachlung dieser Tatsachen.ergeben
können, zeigt ein Fall, über den das Arbeitsgerich ,Wismar zu en-t­
scheiden hafte (Ca 164/37). Hier hafte ein ,GefolgschaHsmilgJ.i,ed ge­
glaubt, noch nach Abschlulj seines neuen Arbeitsy,erfrages einen
anderen, noch günstigeren Arbeitsplatz: suchen zu dürfen. Das Ar­
belitsgerichf hat hierzu ,Grundsätze verkündet, wonach ein derartiges
Verhalfen Grund zur fristlosen Entlassung sein kann. Bewirbt sich nam­
lich €'in Gefolgschaftsmilglied, so sagl das Gericht, nach Absch!u  eines
Arbeitsvertrages, aber vor Anlr.it! des Dienstes, noch um andere SteI­
lungen, so ist der ,setriebsführer berechtigt, den geschlossenen Vertrag
mH soforiiger Wirkung aus wichtigem Grunde aufzukündigen, wenn d.3s
Verhalten des Eingestellten darauf schf,ie en lä f, da  er bei ,finden
eines anderen, ihm besser zusagenden Arbeitsplatzes die Stellung nicht
antrefen würde. Eine fristlose Kündigung ist bereits vor dem Zeitpunkt
des Dienstantritts zulässig.

!digg rm@!! I    hltm' 1Jij,   " _   "' , <  .'  MO"'" w-' ,. _ """",,,-,,,,... '" ,
Leipzig. Eröffnung einer Bezirksfachschule für

das Z im m e rh a n d wer k. An der Handwerkerschu!e der Stadt
Leipzig wurde durch den Reichsinnungsverband des Zimmerhandwerks
die Bezirksfachschule fÜr Sachsen eröHnet. Reichsinnungsmeis!er Rober!
Rot h wies darauf hin, da  Sachsen einer der ersten Gaue mit einer
solchen ,Fachschule sei. Der Präsident der Handwerkskammer Lejpzig,
Heinzelmann, überbrachte die Grü e und Wünsche des Reichshandwerks­
me;s!ers und des Reichsstandes des deuJschen Handwerks.

\\W1I\! eb . l'Jbl!' " """' . ='" _'0> "" ',",""'-".."",y,,,,",'" ", "",",""," =,,".9
Annaberg OS. G r 0   p! a s J i k für die Fe i e,rs f ä tt e. Aus

technischen Gründen wird der Ein[ieferungszeilpunkt fur die En!würfe
einer Gro plastik am Eingang zur 'Feiersfälle am A naberg ,V?ffi 15. Ju?i
auf den 1, August d. J. verlegt, Diejeni en sch[e.SlSchenBtla auer, .d!e
ihre Anmeldung Zur Teilnahme an diesem Wettbewerb emgar'€-Ichi
halten werden in den nächsten Tagen die nochauss!ehende:n Angaben
erhall n. Bis zum 1. August sind die Arbeiten an da  Amt fur Kultur­
pflege da's Schlesischen Provinzia!verbandes, Bres[at!  , Landesnaus,
Garfen-sfralJe 74, einzusenden. (Vgl. Nr,20 vom 19. Mal d. l, $, 167.)
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Die Schätzung bebauter Grundstücke; PreisbHdung der Grundstücke nach
dem Kriege und zeifgemäije Bewerlungsmefhoden von Dr.-ln9. Ger­
hard Reusche, Regierungsbaumeisfer a. D., 1937, 96 Seilen, Grö e DIN
A 5 (14,8X21 cm). Boysen & Maasch Verlag, Hamburg 36, Heu­
berg 9. Preis broschiert 2,80 RM,

Die vorliegende Schrift steUt sich die Aufgabe, eine Klärung grund­
legender Fragen der Nachkriegsschätzung herbeizuführen. Der Verfasser
sleUt die Preisbildungsverhäl/-nisse der verschiedenen GrunclsfÜcksarten
dar und relief hieraus die enhprechenden Bewertungsarten ab. Der erste
Abschnitt des Werkes behandelt die Grundlagen der Schätzung, der Ab­
schnitt B die Schälzungsverfahr-en und dann geht Or..lng. Reusche ein­
gehend auf die Schätzung der verschiedenen Grundsfücksarten ein. Von
besonderem Wert dürften die beigegebenen Schätzungs beispiele sein.

5chufzraumbeslimmungen; Vorschriften für den Schul%raumbau ohne Stahl.
Heft 6 der Sammlung technischer Baupolizeibestimmungen. 1937,
38 Seifen Grö e D!N A (14,8X21 cm). Verlagsgeserlschaft Rudolf
Müller mbH" Ebersw-alde, Schicklers!raf}e 14-24. Geheftet 1,- RM,

Die im Oktober 1937 abgeschlossene und erschienene Schrift enthält
die von dem Reichsarbeilsminister und dem Reichsminister der Lu/tfahrf
aut Grund des Luftschutzgesetzes veröffentlichfen Schutzraumbestim­
mungen vom 4, Mai 1937 sowie den ErJäuterungser!al} des Reichs- und
Preu ischen ArbeiJsminis!ers zu den Schutzraumbestimmungen vom
13, Mai 1937 und die Vorschrjllen iür den Schufzr-aumbau ohne Stahl
vom 1. Juni 1937. .Für -die Praxis is! es vorteilhaft, diese wichtigen Be­
stimmungen zusammen zu haben, so dal} das Heftchen bei Architekten
und Baumeistern bereitwillige Aufnahme iinden wird.

Bürgerliche Baukunde. Von Oberstudiendirektor Dipl.-Ing, Martin Jaeke!
und Regierungsbaumeister a. D. Oberstudienrat Walter Kop/ermann.
4. neu bearbeitete Auflage, 1937. Heft 9 der SchriHenre-ihe "Bau­
technische Lehrhefte". 142 Seiten, Gröl}e DIN A 5 (f4,8X21 cm).
Dr, Max Jänecke Verlagsbuchhandlung, Leipzig C 1, Johannisplalz 1.
'Preis 1,35 RM.

Obwohl sich auch die Verfasser mit ihren Ausführungen in erster Linie
an die Studierenden der Slaafslehransta!ten wenden, so wird doch auch
der umfangreiche und wissenswerle Stoff mit seinen vielen Richtlinien
für die PraxIs auch dem Techniker lmd dem Baumeister noch von Nutzen

IIFraaekasfenW'"   «.  ",  ""''''''- '_<y.        ,
3. Antwort aut Frage Nr. 20. (L u ft s ch.i ch tim A u   e n m a,u,er­

werk.)
Die Luftschicht hat uberhaupi nur dann einen Zweck, wenn sie wirk­

lich abgeschlossen ist. Dies ,ist nur durch Ausführung ,eines vollfugigen
Mauerwerks und Unter!ei.lung der ,luffschicht in der ,Höhenl1ichtung er­
reichbar. Die günsiigste Stärke -der Luft'5chichi ist 5 cm, denn stärkere
Lultschichlen nehmen 1n der W,i'rkung nur unwesentlich zu. Au erdem
sind die Luftschichten gegen die .Einwirkung von Feuchligkeit zu
schurzen. 'oie Lage ,der .Luftsch:cht soll immer an der warmen  nnen­
wand sein, d. h, also, die Au enmauer 'erhält 25 cm Stärke, dann folgt
die 5 cm starke Luflschic:hl und dann die 12 cm starke Innenmauer. Um
'Luftumwälzung -innerhalb .der Luftschicht zu verme den, unferle l-e man
-s,i€o in der Höhenrichlung alle 80 bis 100 cm. In ,derarf,ig ,unterteilten
luftkäs!en kann iinfolge. der Temperaturunterschiede ke'ine tuftum­
wälzung auftreten. Zur Verb.indung der ,die Hohlschicht bildenden
liiegeln dienen T- oder ,Z-/örmige eiserne Anker. Es können auch in
Mauerfeer getauchte ,Binderziege!n verwendet werden, doch gilt 'es,
darauf zu achten, da  s.ich auf ihnen nicht Mörlelbrück.en bi.lden, die
d:e Wirkung der Lu/tschicht au/heben. Im üb igen ordnet man beim
Aufführen des Mauerwerkes oben und unten ,löcher an, damit das
Mauerwerk -schne!Jer und wirksamer austrocknen kann, Ferner haben
die Löcher den Zweck, heruntergefallenen Mörtel und Ziege-lslücke am
Schlu  aus der Hohlschicht zu -entfernen, dann mauert man die löcher
zu. Eine 30 cm starke Z,iegelmauer mif einer 5 cm breiten ILuftschicht ist
in der Wirkungsweise .ungefähr 'einer 38 cm dicken Ziegelvollmauer
gleichzustellen. Zuweilen kann sich auch 'innerhalb .der Lufl:schichl
Niederschlagswasser bilden, wodurch na/urgemäl} mehr Schaden alsNutzen entsleht. 9h.

1. Anfwort auf Frage Nr.22. (.1= u   bad e n ein es Lag e r­
ra: u m e s i ü r Ku n s I d ü n ger.)

Als 'Fu boden des lagerraumes für Kunstdünger kann sowohl Beton
als auch Ziegelpflaster Verwendung finden, doch mul} in beiden Fällen
auf eine evt!. schädliche- Einwirkung der Bestandteile des Kunstdüngers
Rücksicht genommen und der Belag sachgemäl} hergestellt werden.
Kunstdünger enthält oft Ammoniumsalze, die bei einem Fu boden aus
Betan den ireiwerdenden Kalk des Zementes angreifen, wodurch der
Beton zerstör! wird. Hauptsächlich schwefe!haltige Ammoniumsalze (Am­
moniumsulfat) wirken besonders angreifend und führen zu Treiberschei­
nungen. Zur Herstellung des Betons mu  daher in erster Linie ein mög­
lichsf kalkarmer Zement (Eisenport!andzement, Erzzement, Hochofen­
zement) verwandl werden, Au erdem kann noch der sich abspaltende
Kark durch einen T rahzusafz in eine wenig angreifbarer kieselsäurehaltige8

sein. Durch neue Verordnungen oder inzwischen eingetretene Aen­
derungen früherer Bestimmungen mu te die vierte Auflage gegenüber
der driHen wesentliche Aenderungen erfahren.

Die Zemenlhersfellung. von .Dr. Curt Piorkows.ki. Band 40 der Schriften­
reihe  Deutsche Grohbetriebe". 64 Seifen und 23 Bildtafeln, Grö e
14,7X22,5 c:m. Verlag J. J. Arnd, le;pzig C 1, SaJomonsfra e 1. Preis,
Halbleinen, 2,30 RM.

Dieser reich mif Bildern ausgeslattete Band der Schriffenreihe "Deuf5che
Gro beftiebe"- gibt uns einen Ueberblick über das bedeutende Gebiet
der Zementherstellung. Au er den technischen Darstellungen sind weit­
gehend d e sozialen Ma nahmen und die Arf der Nachwuchsschu!ung in
einem der deutschen Gro befriebe dieser Art beschrieben worden.

Die Sonnenuhr; eine Abhandlung über das Wesen der SOIllßenl.!hr und
ihre Herstellung. VOn Baumeister Anton Neubauer. Band 439 der
Bib!iothek der gesamten Technik. leipzig 1937, 30 Seiten mit 23 Text­
abbildungen, Grö e DIN A 5 (14,8X21 cm). Dr, Max Jänecke, Ver­
lagsbuchhandlung, leipzig C 1, Johannisplafz 1. Preis broschiert
2,80 RM.

Wenn wir die Sonnenuhr heufe auch nicht mehr a!s Zeitmesser V€r­
wenden, so kann doch hier oder da einmal der Archifekt oder Baumeis.ter
vor die Aufgabe gestellt werden, eine Sonnenuhr an einem Bauwerk
oder in einem Garfen anzuordnen. Als Schmuck an einem Schul- ocler
sonstigen öffen!lichen Gebäude, auf einem Sockel in der Mine des Gar­

, fens mit Blumen .als Stundenziffern usw. usw. finde! man heufe wieder
mehr als je die Sonnenuhr, und ohne die erforderlichen Kenntnisse ist
die Errichtung einer solchen Schmuckanjage nichf möglich. Diese Kennt­
nisse will die vorliegende Schrift vermiiteln und die 23 Abbildungen
erleichlern das Verständnis der Ausführungen und geben die nötigen
Ko n s trukti 0 ns eich n u nge n.

Die Mannheimer Planken. Heft 2 der Schriften der Sfadt Mannheim. 1937.
63 Seiten, Grö e 21,5X23,5 cm. Herausgegeben durch den Ober­
bürgermeister der Sfadt Mannheim.

Die Hauplverkehrsstra e der Stad! Mannheim, die Planken, wurden gro ­
zügig verbreitert und neugestalfet, Mit dieser Anpassung an den neu­
zeitlichen Verkehr war eine Reihe von Bauaufgaben verbunden, Diese
gut ausgestatfefe SchriU bring/ nun eine Reihe markanter Bi!der aus einer
Ausste!lung im Städtischen Schlof}museum zu Mannheim im Jahre 1936,
in der die Entwicklung der Planken zusammengeia t war.

" . "'   "'''''''" .  =     "'"
Verbindung übergeführf werden; auch durch Fluafieren des Betons, z, B.
mit lithurin, Fluat-Grünau, FluraisiI, kann man den löslichen Kalk der
Belonoberfläche in eine unlösliche Verbindung umwandeln. Der Belon
mu  aus einer ziemlich feften Mischung, z.B. 1:2 bis 1:3 hergeste1lf
werden. - In gleicher Weise wie vorstehend angegeben kann bei der
Anwendung von Ziegelpflaster der Fugenmör/el zerstört we:rden, wenn
er aus Zementmörtel besteht. Zur Herstellung des Pflasters dürfen se!bs!­
verständlich nur hart gebrannte Klinker Verwendung finden. die bei evtl.
'Feuchtigkeit keine gelösfen Salze au/saugen, wodurch das Mörtelbef! der
Steine zerstört wird. Die Klinker sind mit knirscher Fuge zu verlegen
und diese mit einem säurefeslen Kill, z. B. Podoritkiff, Asplit, Höchst,
auszufugen. - 'Für Ihre Zwecke kommen ferner säurefeste AsphaltplafJen,
die auf einer Belonunterlage verlegt werden, in Betracht; diese PlaHen
können durch jeden geübten Maurer sachgemä  verleg! werden. Bezugs­
quellen der vorgenann!en Baustoffe nennf gegen Rückpor/o die SchriHleitung. E. B., B.

'2. Antworf auf Frage Nr.22. ,(F u   b 0 den ein e s Lag e r­
rau m e s für K uns t d ü n ger,)

Kunstdüngemilfel, gleichgültig ob es sich um Kali, Superphosphal,
Kalkstickstoff, Kainif, leun-a oder dgl. handelt, müssen in erster linie
hocken eingelagert werden. Als fui)boden können Sie sowohl flach­
seiliges Ziegelpflaster als auch Beton wahlen, nur ist in jedem falle
eine starke Unterlage in Form einer 15 bis 18 cm sfarken Magerbefon­
unterbeltung erforderlich. Auf diese Unlerbeftung legen Sie eine Aspha!t­
dämm pappe oder eine Asphalfschicht und ziehen diese auch noch an
den Wänden entsprechend hoch. Darauf bringen Sie den eigentlichen
'Fui)bodenbelag, wie Hachseitiges Ziege!pHaster, gesinterte Sfein:r:eug­
piaffen. Schmelzbasalfplatten, kieselquarzhaltige Sandsfeinplatlen, säure­
feste TonpJalten, Klinker oder auch einen Zemente£trich. Dabei halten
Sie die Platfenlugen zunächst einmal recht dünn und dann gie en Sie
diese mit hochwertigem Zemenf, Asphaltmasse, Bifumen , Pradoritkit!,
Stellakitf usw. aus. Der Zementestrich 50][ an seiner Oberfläche möglichst
hart sein, aus welchem Grunde er mit ,Fluat (vgl. 1. Anfwort) zu be­
handeln ist, bzw. man mischt einen Härfestoff hinzu. Die grö fen Vor­
feile dürf!e ein Belag aus Sfampfharlasphaltplalfen oder ein solcher aus.
4 bis 5 cm sfarken zweischicht,igem Gu aspha!t bieten. Sie mischen dem
H,art-asphaltmasfix etwa 10. v. H,  and und 30 v. H. Grus in Körnungen
bis zu 5 mm zu, Ferner zIehen Sie den Asphalt 15 cm an d n Wänden
in IForm einer Wand!eisfe hoch, wobei am Zusammensfol} der Wände
mit dem Ful}boden eine -ausgerundete Hohlkehle anzuordnen wäre. So­
fern ausreichende Geldmillel verfügbar sind, können Sie -auch die W-and­
flächen mit Asphalt bis auf 1,00 oder 1,60 m Höhe belegen. gh.



ilereinfilchllngdes tlleinsledlulIDsvetfilhrims . I überwaehuu"II1 .",ohUuUgShlo"kheIzuUgeu" war das Thema des Vor'
>.. -.. .' . . tmg,es von D!pL-lng:A. A c'hen'ba.c.h. ViDL,,frankfurt,a   vL Durch

R.elchsburgscbaften fur KlemsJedluDgen solche Kontrollen, dIe den BrennstofIverhrauch 'eines jeden'.Monatsmit
Wie-Eude des, vergaugeueu Jahres der Oe!ientJichkeit bekannlgegeben der mittleren Ueberl\,mperaturder Räume während dieses Zeitabschnittes

wurde,; haben die ,ße trebungen zur VcreinheitIichunK, der Grundkre.dit- lß Bezlchung',setzt. konnenm et fachster Weise Ersparnisse bis zu 10 v >tl.
hedingungen dazu gefi1hrt,daß von dem !Deuts,ehen Spark:assen- und Giro- gema ht werden" Schließ1ich verbreitete sichcinVortrag von Stadtbau
ve:rband. für .  je Sparkassen eine,. .Mustcrschuldurkunde hera11-sg-egeben rat.ÜIPI.-!ng...Ii. K ä. p e r, VJ?I., Dortmund, über "Die Ausbildung von
ul'!-d .glelChzcJhg auch. von der \\lirtschaftsgruppeöffentlich-rechtJic:he tleJ ern fu  NJeder ruckanlag u ;":I: J! Lehrplan für ,tI .izerkursc und reich
Kr_ed1tarJ tal en un  der :FachR! uppe private Hypothekenbanken neu e ha!hges BJldmatenal ".var vo bere[tet; um -dem 'j\Jiederdruckheizer, der
RI c htl J nIe n f ur tly pot h e k e n u rku TI den aufgestellt wurden. kem.e besol1<f.eren fachkenntmsse hat,Verständnis für dienot\v'.eT1dj e]]
V0!l de!.fl ,Reichsarheitsminister wurde daraufhin angeoj.dnet, daß im be.tfl bstechmschel1 Ma[inahn_te  ,heizubrin.Q:en und-ihnzur entschcidenden
RClchsburgschflftsY9rfahren für den KJeinwohnungsbau bei Darlehen der MitwIrkung an der Brennstorfemsparung heranzuziehen.
genannten Geldgeber nur noch SdlUldurkunden, die diesen Richtlinien . J?ie tl a u p t   crs a m..m I u n.gs sitz u n g am 26.'. Mai brachte den
oder der Mustcr.<;chuldurkunde entsprechen, zug-elassen werden. Iiier- Befieht des Vo S]tzenden. uber das abgelaufene VcreinsJahr und den Fest­
durch wurde nie 11 t TI ur ein e ,Ver e i J1 h e i t 1 ich u TI g der. J1 y p 0 _  ?rtr g von DI ektor DIJ.)I.-Ing. R.. Li Tl d "Die Bedeutuiig der tIeizun
t h e k eH b e d i TI g 11 n ge 11. sondern auch _ eine c r heb 1 i c 11 e Ver _ fur dIe. Kraft- Warmekuppelung in württembergischen Industriebetrieben'<,
ein   ach 11 n g des R. eie h s b ü r g s c h a f t s ver fair ren s j ü r den AnschlIeßend wurden tec.hnische Einrichtungen des Hauses der Städtischen
K Le J n w 0 h nun g s b a 11 erreicht, namentlich da sich nuumehr die be- Wer e Stuttgart. beslchtI.gt.
s ndere Anerkennung der AIIJ2:emeinen VCltragsbedingungen für die DIe Fa c h SI t z 11 J] g: "r:; I i 111 a tcc]j 11 i k'l bildete eine gemeinsame
Uebcrnahme von Reic.hsbÜrgschaften erübrigte. Die Reichshürg- ":eranstaltul1g des VDIiiL nut dc!n VDL Sie schloß sich am 27. J\hi an
s-c h a f t hat aber n 1 c h tn 11 r bei der iFi TI an z i e run g des  Ie Iiauptversan]!.nlung des Verems deutscher tleizungsingenieure an. In
KleinwohnuTIRSbaue.<:, soudern auch für die Klein'sied- 111r wu:.deßas r r" dic .p anung und d,cn fntwl1rf für die Kljlllaan1agcl1
Iu?):!; erhebliche BedeutuJlK. gewonnen. Neben oer Gewährung eines GrL1ndsatzl1ch , ler!ler KlImaanlagen fÜr Indu triebetriebc: und der J in­
!S lchsdarIehel1s, welches bis.zu 2000 'RiM. je Stelle begeben werden kann, bau,.von,Ge aten m  esteheTlde Auienthattsräume behandelt. Auch die
lO dert das R.eich die Kleinsiedlung durcl:1 ,Uebernaluue der rReichsbürg- Gerauschbekampfung m solchen Anlagen war OeRcnstand eines Vor.
s7haft für die am freien Kapitalmarkt aufgenommene 11. ,f[ypothek. Um trages.
dlC durch die :EinNihrung der genannten Musterschuldurkurlde und der
Richtlinien gewonnenen :Erleichterungen auch dem Rejchsbiir.Q:schaftsver­
fahren für die KIeinsiedhmg.zuteH ,verden zu lassen, hat de; R. ei c 11 s­
ar b e.it   TI1 i 1];   t er '1  HEr la B v 0 l1J 20. Mai d. J s. angeordnet,
daß dJe ] 1J1 R CI e h,!$b ur g's h a fts ve da h r en f'ü r d e TI KI e in­
wohnungsbau  Clle.'T-kallnten Schuldurkunden auch im
KleinsiedlullJ2:svcrfahren unverändert Verwcndl1uu
f .!_ll   e TI könuen und die bisher. in den AJlg-emeinen Vcrtragsbcdingunge
fur d1e Uebernahme von .'R,eichsbUrbTSchaften für Kleiusjedlungen (Anjage A
Zn den KleinsiedlungsbcsUmmungen vom)4. 9. 1937) enthaltenen Sonder­
b .dingunR"cn der KJeinsiedJung- lediglich in der :fassun  einer besonderen
ur sc af surkunde Berücksichtigung finden. Damit ist erreicht, daß auch
Jf;ll iKlemsJedIun. sverfahren sich die besondere Anerket111UllJ2: der ge­
nannten AIJgememen VertraR"sbediHgungen erÜbrigt, soweit die genehmig­
t l]   huldurkunden verwendet werden. Nachdem die Bestimmungen Über
dJe ror;derung ,der iIGeinsiedhmg vom_ 14. September 1937 bereits eine er­
hebliche .,Er}eicht rung des K1cinsiedJungsverfahrens gebracht. hatten, be­
deutet die 1m ohJgen Erlaß enthaltene'NeuregeIung eine we i t e r e be­deutende Vereinrachul1& des Kleinsiedlungsver­
fa h ren 5.

lß!eiGhsilrbeitsiilgulig "Stein lind Enie"
Dr. Ley vor 10 t){)O Volksgenossen in Düsseldod

:Eine Großkundgebung in den Städtische  AussteUungshaJIen, an der
e.twalOOOO Angehörige der verschiedenen mdustrien, vor allcm aber der
:rachgruppe "Stein und. J:rde"Ü:iilnahÜien und zu der Reichsorganisations­
leiter D r. rL e y sowie Gauleiter Staatsrat F I 0 r i a n erschienen waren
bildeten den Jiöhepunkt und gleichzeitigen Abschluß der R.eichsarbeits
tagung des IFachamtes "Stein und (f- rde". Reichsorgar1isationsleiter
D r. L e y lede dar"daB AdolFtlit1ers großes sozialistisches 'Werk lang­
s m VOn Jahr zu Jahr wachsen werde. \Vesent1ich llierbci sei, daß Ar­
beiter und Unternehmer zusammenarbeiten müßten nach den Gesetzen
der Vernunft und der Einsicht, uni ihre Sorge zu meistern. Nachdem
Dr. Ley noch-ein ,EiJd von dem Leistungskampf gegeben hatte, schloß. er
seine Ausführun,!{cn mit der Erklärung, daß das Großdeutsche R.eich als
ein Block von 75. l\1jlJioncn Menschen für'sich die gleichen Lebensmöglich­
keiten beanspruche wie die iibrige Welt.

Dils FilChilm! "BilU" tilgt iI!!f der IJelllschel'i Bill!- lind
Siedill!'iDs-Alisstellllllg in FrankflIrt 11. M.

;[)je .I[)c,utschc rBatr- und Si:edlailgs Ausste11\mg, die VO J ,Allfan  Sep­
tember bis 9. Oldober auf dem gesamten Gelände der ,Frankfurter Messc­
und Ausstellung .Oesel1schaft stattfindet, hat dem Fachamt  ,Bau" 1/ er _
anlassung gegeben, seine diesjährige Jahrestagl1n  in r'rankiurt a. M. ab­
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zuhalten. ,Im Fachamt "Bau" sind rund 2,5 iVliJlioJlc1J ba-uschafie!Jue Men­
schen Großdeutsch1and  7.usammcngesch1ossen, deren Betricbsfhher. -Ver­
trauensrate, Betriebsobm inIler und Amtswalter zu dieser großen Reichs­
arbeitstagung vom 31. August his 3. September in PraJlkfurt a. .\1. zu­
sammenkOlnmen. Zahh'eiche Sondertag-ungen 'werden die Ziele lind Auf­
gabe11 des deutschen Bauge\verbes klar herausstellen, besonders auch dje
Aufgaben, die der Vierjahresplan an dem Baugewerbe \':eiterhin geben
wird. \Ihr besonderes Gepriig-c erhiiIt aber diese Rciehsar'beitstagung
durch die Verbindung mit der für diesen .ßernfskreis so bedeutungsyollen
G oß-Ausstell11n...!;, (Ier .DclÜschcJt Hall- und Siedlungs-Ausstellung. aTJ dercH
feIerlicher Eröffnung- aJ11 3. September sämtliche Tagungsteilnehmer teil­
nehmen \verden.

Itaupillersilmmlllng des Vereilis deutscher HeilUngs. 300 Miilie!!ell lUd. .1II1fweli lIfi!geli für lIerbessi.mmg
ingeliieure im UD!. der Reichsstrilßel1 und Lillidstraßenl.l'lrdiillng 1 g31

Im Baujahr 1937 ist wciler]!in mit einem erheblichen Auhvalld an
öffentlichen Mitteln an der Verbesserung unseres Straf1ellrietzcs gear­
beit t worden. :Die Ermittelungen des Statistischen Rcicharntes ergeben
als vorläufige Gesamtalls abeJ] für RcichsstraBenim Berichtsjahr 190,9
MiH. RM. oder 82,6 v. H. dcr bewilligten Mittel, die Ende März' 1938 ins­
gesamt 231.2 J\'\ill. Rf\iL betrugen. Der ulIverbratlchte Rc >t wird ,litT das
neue Rechnungsjahr iibertra}l:Crl werden. Das- Baujahr 1937 schließt etwa
mit de,m g1.eichcn UnterlIaItungs-aufwalld für R.eichsstraßctl. aber, mit
wesentlich höheren AUI\vendungeu für Umbau und Ausbau ab. 'üeg:en­
liber dem Vorjahr sind vor a1lem djeAusgabcI! für besondere B,ul\'o-r­
haben, wie Briidcenbau, Kurvellausbau, ,Beseitigung von Verkei!rshinder.

Di,e diesjährige Hauptversammlung des Vereins deutscher IHeizungs­
ingenieure _im  \lUI. in Stuttgart hildete den Auftakt ZUr großen Haupt.
versammlung des Vereins deutscher IngeJlleurein Stuttga.rt. _ Auf der
Tagcsordnung -der iV OfS-TI3.U.J.:S r a tsS:itzl111g;am 25. :Maistan>d de-r An­
trag des Vorstandes, den V:iD'ItL in ,eine "Arbeitsgemeinschaft .ffeizungs­
und Lüftungstechnilc 'des VD:L"- umzuwandeln; !Die bisherigen tBezirksver­
eine des VD'H'f. sollen- ilÜ'e TätÜikeit als "ArbeHskreise« innerhalb der
zuständigcn B<:;zirksvereine des VDl. fortsetzen. -,Am Nachmittag wur­
den iiini Vorträge zu einer Fa eh s i t z u n g "tl ei z t e c h n i k" zu­
san111lengefaßt.AJsvordring!iclic_ Aufgabe des Iieizungsfaches ,v:urde,zu­
nächst von .DrAng. M., M eng er l,n g 11 aus c n, ViD:I., Berlin, das Thema
"Werkstoifersparnis und Verwendungyon AustauschstoUenin der fiei­
Zungs R und' Liiituß"stechnik" behandelt. Hier wurden die ,W'ege gezeigt,
, uf ,denen knappe \Verkstoffe eiugespart und durchvolIwerJige Heim:..
stoffe er3etzt werden können. Schon jetzt ist zu erkennen, daß dabei
Lösungen gefunden wurden, die gegenüber. dem bisherigen. Brauch einen
technischen if'ortschritt _bringe!?,_ _Die_ weiteren:. Vorträge betr Üel1..Be­
triebsfrageu: Zunächst wurden VOll Di..-I!n: . "W."R a i ß; V'DiI.,. BerHn, die
..'Värmetechnischen Gruudlagen-;' der Betriebsüberwacbung" dargelegt.
Er zeigte, "wie die gesetzmäßige Abhängigk{:ildes l1eizwärmcbcda'rfs von
der Innen- und Außentcmperaittrltrrl so klarer zum Ausdruck kommt, je
besser die Bedienung ist. Messungen an einem elektrisch geheizten Hoch­
hanse  ebcn ein Bild v(i!J: \:ler,Zuverlässigkeit unse1-'er  'Ieizun.R:sberech­
nUng. Oberbau rat W. Ba: us'er;VDL, 'S.tuttgart zeigte in seinem Vor­
trag ..Betriebserfallrungen mit Gaszenfra1belzuugen in \Vohnhäusern"die
Gesichtspunkte für die technische Ausgesta1tung solcher,' Anlagen. Die
Steuerung des Hf<izkesseIs von eine_lU' RaumwänneHihler aus, die hier er­
'heblicJi.. einfacher-'7:ti-beWerk tcl1igc'n ist al  'bei festen Brennstoffen, . wird
bei dem hohenWärmepreisdes Iiejzgases zur Notwendigkeit: .,Betriebs­
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Billlnebeligewerbell
Bereifs in der vcrigenAusgabe unserer Zeifung, der Nr.21 vem 2b.Mal

d. J., berichtelen wir auf Seite VH, daij unferm 27. A!:nil 1933 der Rei.;nsireu­
hiänder der ,Arbeit _ iürdas Wirtschi!ftsgebief Sadtsen als Son:ierireuhänder iiir
die Angestellten im Baugewerbe und in den Baul1eoengewercen eine für cl a s
ga n zeR e i dt s 9 e b i e   9 ü li i gen e IJ e Re i eh s ta: r i f 0 r d nun 9
für dick <i U f man n I sehe n und i e eh n i s eh e n An 9 e s h  U i en i m
B auge wer be und- jJ'i don ß a U i1 C b :e fI 9 :e wer b e:n ei! 55 !.Ti hi;f.

Den Wortiaut dieser Tariforcllilung, die 3m 'i. Juni 1938 in Krafl gel feien i$ ,
bringen wir i n.ei ner 18 e i lag e 1: u .i1nse i'e r :til.chz ei jU"9 ift der
n ä ch,si.e n Ausgabe. der Nr.23 VOM 9  Juni (I;,J. Wir b3fi.e:-.: umere le5e,
und Bezieher, dann auf diese Beilage zu achten.



niss.eu us\\" am, stärksten gestiegen. Die Zahl der auf Reichsstraßen be­
schaftigten Arbeiter (ohne Straßenwärter) ist von 18358 auf 23698 qn­
gestiegeli. für die weitere Verbesserung der Landstraßen ,1. Ordnung sind
iJn Berichtsjahr 109.4 MilL RM. oder 85,8 v, ft. der bewilligten Mittel aus­
gegeben 'worden, Der Oesamtaufwand fiir diese beiden wichtige!! Kate­
gorien you Straßen belauft sich abu fÜr das Baujahr 1937 auf mehr als
300 .!'Am. RM.

'R hlulig im JUlli auf deli iiilll bllck
NebeIl'dem iJiallsschwamm bedroht das Holz in den Häusern cin be­

sonders geführ!icher tie]ischer .Feind, der IIausbock,:l(äfer. Er lebt ,aus­
schließHe[l im verbauten toten 'tlolz und filldet sich vorwiegend auf Dach­
böden. Die Larve, der so!-;cnannte "große Holzwurm", lebt hn SpJiIJ holz
der: Nadelhö]zer, vor allem der Kiefer,und hißt hier.zahlreicbe Oimgc.
Diese nähern sich his auf etwa 7f Millimeter d r fIolzoberfläche, ohne
diese jedoch 2011 zcrstören. Leben zahlrcichc Larven in einem Balken oder
dcr.d.. so kann das gesamte Splintholz, selten dn Teil des Kcrnholzes,
von eng aneinander liegenden fJaßgängen durchwgen  ein. Die 'Festig­
keit des Holzes ]cjdet daTulÜer so sehr, da[J   allerdings bei starkem
unD 1dll.cdährigem !Befdll _ E'ltIsturzgeJahr fÜr den Dachstuhl bestellc]]
kann. \Viihrend man aber den Beiall eines Möbelstüd cs, Oielel1brettcs
usw. durch die Larven der kleinen Klopfkäfer bald an den bekannten
runden Löchern mit dem herausrinncndcn feinen BOhrmehl erkennt, be­
merkt man die Anwesenheit des tlausbo.:kes erst dann, dic fcrtigen
Käier das Bolz durch ein eiförmiges Flugloch \ier!a sen. ist größer
als die Fhudöcher der K!opfkäfcr. tlolzTneh[ \yird nicht ausgestoßen. dje
Larve verstopit damit dicht die Fraß gänge hiutcr sich. Im Sommer kann
man bisweilen ein kratzendes Geräusch der fressenden Larven im ftolz
höreT!. [u deu Monaten JU11i his August findet man in den heißen Mith!gs-,
stunden auch den brauIlen, ste[[enw.ei£c weißbcJlaarten Käfer in den
HüdenrÜumen llmherlaufelld. Die Männchen wcrdcn etwa 10 bis 15 MHli­
meter, dIe grörjeren W:eibchen 15 bis 25 Millimeter lang. Die Käfer sind
zu sarlllllc1u und zu vernichten. Vo/e.2:clJ dcr außcrordentlichen 'Bedeutung
der SchauerlsfiiIle, insbesondere auch Hir die g-ewcrbliche Wirtschaft, be­
arbeitet das Staatliche Materialprüfungsamt Berlin-1Dahlem seit langer
Zeit besonders; auch diese im Rahmc!] anderer tcchnisch-bio1ogi.sehen
t'ragen jn seinem fn::,titllt für Werkstatt-Biologie.

DlEr 8t1l1l0 OIEY iJdll!rb lJilYbl!iill!li in Obl!yschlesiiEli

lml'! 11m Stal!b£ckEfI Bl!rghot
Nach einem 13ericl1t d!;r 0 der st 1"0 m bau ver wal t11 n g konnten

im Mon a t Ap ri 1 die Bauarbeiten am A d 0 If- ii t I e r-K a u a I
weitergefiihrt werden. Mit dem Sch[eusungsbetrieb der  ch]eusen HI
CEhrcnforst) und V (Stauwerder) wurde AnfaJr!4 April begonnen.

Die Erdarbeiten fÜr die VorflufanJagen am Ha f c n 0 I c i w i t z konn­
tcn bis auf einige J cstarbeitell beendet werden. wahrend die Arbeiten
an den Ufern'!.auern der tIafenheckelJ fast fcrtiggcstel1t sind.

der 0 d erve r I c g-u n R
werdeu. Im Abschnitt 4

60000 cbl11 Boden be­
J3öschungsarbeiten im

bei der Arbeit, diC

rlegul1g für den
ung-Ünstig-en Witte­

auf 200 Mann erhöht

RcicbblufhcJlUtzschule sou 'l:nm 1. OJdobel' fertig- sein. Ftir die neue Reichsluft
:;CJ1Utzschule in Berlin-Wansee konnte bereits das JUchtfcst stattfinden. Mit der
FcrligslelIung der umfaugreic1wn Bauanlagen'ist sr,hon zum 1. Oktabf'r d. J. zu
redlnf'n.

Qbcr"ie Bauleitungen "'ien und I"inz der Reichsautobahnen. Mit WJrkung
vom 20. Mai d. J, an sind Oberste Baule!tungen der Rcichsautobahnen Ü\ WJCn
11nd in T"jnz eingerichtet worden. Die gpnauen Abgreuzungen der Bereiche werden
noch c\folgplj. Mit der Leitung dCr Obersten Bauleitung WlCn ist Rcicllsbahn­
übertat Baudirektor Neumann (fniher Brps]au), mJt der Leitung der Obersten
Bauleitung Linz der Direktor bei d r Reichsbahn, Baudirektor Rukwied, beauf.
tragt wOrden.

Tariiangelegenheiten
lVeuo T!lrifGrdnuuiJ;fJn. Im Rmchsarbeitsblatt Nummer 15 vom 25. Mai 1938

werden fo1gende TariforduUJJgen veröffentlicht, dIe dadurch Rechtskraft erlaiJgt
haben: T.-Reg. Nr. 5f18!3: Aenderung (Jer Tarifor(Jnung für das Speditions-, Tran,,­
J]OTt- und Fuhrgpwerbe im Wirtschaft..<;gebiet Schlesien vom 6. Januar 1938. _
T.-Reg. Nr,720/2: Tarifordnung für die SteilJholz-, TCJTazzo-, Zement-, Gips­
estrich- und. ahnlichc Fußböden vCI'legenden BetriE'Qe im Deutschen Reich.­
T.-Reg. Nr.2345/1: HeichstarifOJdnung für die kaufmlinr:nschen und technischen
Ang:estellten im Baugewerbe und m den. BaunebengewerbeIl. _ 'r,-Reg. NI'. 2358/1:Tanfordnung fur die bei dpn Bauvorhaben des Heeresbauamtes . Bautzen an­
gesetz;terr Betriebe des B.augell;erbes und der Bauneb.engewerbe. Teil VI, des
Heftes 15 des Re\elJsarbeltsblattes mit dem vollständigen Wortlaut det Verord­
nungen kann  um PreisE' von 1,20 RM. einseh!. Versandkosten von der Gesehäfts­
:-;te11e des Reu::hsa!'beJtsblattes, Ba'lin W 8, Unter den Linden 13--15, bezogen",-erden. \

}< rfurt.
Oberquell bei

Zeitschriftenschau
\Yirt&c1u1ftHche KurzlJri<ofp übe/' Steuer Vel.kehrswcscn Wirtschaftskunde. Rudolf­

UH'entz-VerJag, Charlottenburg 2, Berliner StI'aßE' 42-43. .19. Jahl.gang.
Inhalt der LieIetuug 20, vom 17. Mai 1938: Die Lohn. teuer ab 1. Januar 1938. Von
Regierungsrat Dr, SeIle und P-eehtsanwalt Dr. Brand , Ber!m. _ Die Angestellten
ven.iI,:J1Crung. Von Rechtsanwalt Dr. KarlPeter, Berlm. - BUChfiJhrungsyorsehrif­
ten fur die Bauindustrie (Schluß). Von Dr. Mundl1enke, Berlin. _ KUl'zbrief­
Woche NI'. 20.

OBZ 1938 Heft 22, Seite X 2, Juni

Wirtschaftliche I{urzhl'ief ..ii,ber, Steuer Verkehl'SWeSen,. Wirtschaftslmnde. Rudolf­
Lorentz-Y,crlag, Charlgttenburg'2;Bet'!incr StnIß,e42{43..19. Jahr ang.

Inhalt der LlefeTung'21 vom'24. Maj1938: Neues ,zur Mietpreisbildung. VonDr:
Mundhenkc, Berlin. - Die Lohnsteuer (F'qrtsetzung). VonUegierungsrat Dr. SeHe
und Rechtsanwalt Dr. Brandt, Berlin. --,- Angp..stel]tenversieherung (Fortsetzung).
Von Rechtsa.nwait Dr. Peter, Berlin. - StelierkaJende\. für Juni. _ Kur:.:brief­Woche Nr..21. -. ,
EleJ.--t.r'o":1.Yjirme. Ol.ga.n dEn' Elektro-Wärme-Institute Ess€'n und Hannover, unter

ii     ft ; u  e   t  ; ci st 1 ., f  V. Zi\¥    ;f:r   p R  i k  gfc
8.J"ahrgang. Droste-Verlag- und Drueken:i KG., Düsscldorf, Pressehaus.

Inhalt des Heftes 5 vomll'i:ai 1938: Die Eröffnung der Essellcr Forschungsinstitute.- Eiektrowänne_ in der Sehuhindustne. Von He!'bertRichter. VDE..
:F'reital.- ..'
röhrengesteuerle Stromrichtcr...-;- - Ein neuartiger Wal,IDwasserbeTeiter. - Ausdem Sctirifttum Ober F.lektrowiHme. -- Patentschau. -- Bücherecke. - Groß.
deutschlands ElektrotechrÜkcr tagen in Köln. - Facharnt Energip - Verkehr­Verwaltung. ,
Dc.. Elckt..o.Schwciß('r. Verlag Friedrich Vieweg & Sohn, Braunschweig. Zweiter

Jahrgang.
Inhalt des Heft 2 vom ApJ1J 1938: Die Bedeutuug :ler Elektros(;hwC1ßUng für das
Handwerk. Von DipL-lng. J. Colbus, Lpitf'J' der Gewerbefbrderung-sstelle an der
HandwerkSkammer Saarbrücken. - SehweißclektrodcJI, Von Dr.-Ing. Konrad Lied­
Joff, Berl!n.Charlottenburg. - Elektro"chweißung hei einem Ladenumbau. Von
lng. A.Fiseher, 'Fulda. - Elpktri.sch geschweißte Bauwinde. - Aus meinen Er­
fahrungen mit der elektrischen Liehtbogenschweißung. Von Schmiedemeister Paul
Baude. ----" Ausbesserung eines Pr ssentische8.
IntE'rna,tiona.JeRundsc1lau für Hohverwe:rtung. EJigcIJtürner, Vedeger und Heraus­

geber: Comite International du Bois, Wien I, SingerstraßE' 27. Prels:ö-S 2.-:­=1.33 RM.
Inhalt des Heftes 19, u. 8.: Die 13ed ntung iJE'r wisseJ1sehaftlic:hen Fo)".';chung fürdie Wirtsehaft.-' Das Holz Im Vierjahrcsplan. Die J! achschule für Holz­
bearbeitung in Hallein bie:ibt erhalten. - EiIJsparungsmaßnahroen für Bau- und
Schnittholz, - Kalendarium. Die Weltausstellung- Paris 1937, Die Monumental­
pforte. - Das PaJais du' Bois. - Der PaviIloIi af'o; Gaur:les. -'- Das kanadischp Hol?
auf deI" Weltausstellung. -- Das jngoslawisehe Hohhaus. -- Der Pavillon/der
Faserplatte. - Jj'euersiehcrc IUlprägnierung des Holzps auf der Parispr Weltaus­
stpllung. - Neue Fae!lyeröffentli(']1Unge\}. - Anhang 1: Die Enqueten des Aus­
schusses für Hoizverw 'rtung. - Anhang 2: Fragen und Antwort.en.
Di"r Stahlbau. Verlag von WHhe]m Ernst & Sohn, Berlin W 9, Köthcnel' Str, 38.11. Jahrgang. ,
Inhalt des Heftes 11 nJm 27. Mai 193X: Bpiträge zum Knickproblem des Bogen­
tt.iigcJ.s und de9,Rahmens. Von E. Chwalla, Brünn, u:n.d C. F. KollbrulIIler, Züril:h.
(Fortseb;ung). - Rosten ,-o:n. Trägern im Grundwasser. Von Reichsbahnoberrat
Kuhnke. BerJin. -- KontInuierliche Rostträgerbrücken. Von Dipl.-I1Jg. FriedrichGeiger, Dürtmund. (Schluß.) ,

!FmwM\\!; .lItZ@!Ii S w
Beantragte Vergleichsverfahren

S aal f c 1 d Sa le. Otto Blochocrger, Baugeschäft und naurn teria]jel1hand­
Jung in SaaIfeld Saa E'. Vorläufiger VerwaltE'r Rechtsa.JJwalt Hoefer, SaaJfeld Saale.

Eröiinete Vergleicbsverfahren
J) I' e:; den. Ingenieur PanI ):Tartin Treppenhauel', Apparatebauer, Dresden­

Bühlau, Könjgsbcrger Str. 9. Vergleiehsverwaltp,r: Wirtschaftsberater A. Schnci
der, DJ'esden-A.. Prager Straße 52...Vergleiehstermin: 10. Juni 1938. .

Gar z u. Rügen. Bauunternehmer Hprbert Karger, Gan a. Rügen. Ver­
gleiehsvel'walter Bücherrevisor Otto BUefert, Sö.als!-lnd.

Aufgehobene Vergleichsverfahren
K 0 n i g s bel. g Pr. Baug'ewc;ksmeiskr 1<'nt" :r.1igge. Konigsberg Pr., De­yaucr Straße 33.
Li n den t h a 1 bei Lf'ipzig. Bauunternehmer Kar! He!'mann Georg Wet"el;

LindenthaI 'bei LeipzIg, Horst-Wessel-Ring 8, verstorben.

Eröffnete Konkursverfabren
}j  ra n kf 11 rt Oder. Steinset?;meister F:rnst P!tschke, Frankfurt Oder, Mlttol.

straße 21. Konkursverwalter: Kaufmann Wllhelm Heydeu, Frankfurt Oder.
Sophicnstraße 2i'.

Li c h t e n t a n n e bei Zwickau Sa. Bauuntf'l'nehmel. FnÜ Hergf'rt, Lkhten­
tanne, Ortsteil Brand, Marienthaler Straße 5. Konkur8verwalter: Reclnsanwalt
DI.. 'Yerner Beyer, Zwickau. AnmeJdcfrist: 18. Juni 1938.

Na u m bur g Saale. Baumeister KtÜ.t Kuhnt, Architektur und Baugcsehäft,
Naumburg Saale, Siedlungsstr. 60. KonKursverwalter: Rechtsanwa]t Dr. Jentsch.
Naumburg SaalE', Herrenstraße 18. Anmeldefl'ist: 4. Juni .1938.

Rad e b cu 1. Zimmel'mei:.ter EI.nst Herman!! Hummig, RiI.df>beuJ, verstorben.
Konkursverwaltt'-r: Rp-("htsanwalt Herbert Matthes, Radebeul 2. Bahnhofstraße 11­

R.ü der s d 0 r f beL Gera. Zimmermeister ReJIJho]d Scheffel, Rüdersdorf.
Konkursverwalter:: Itechtsanwa]t Dr.Körner, Ge :a.

Z ü I z OS. Bal1meistet. Richard E glisch. Zulz OS. Konkursverwalter: Syn­
dikus Josef Langer, Neustadt OS,. Weldinger Str. 3;). Anmeldefrist: 11. Juni 1938.

Aufgehobene Konkursverfahren
Au g \l S t wal d e bel Stettin. "Sedina", Ostdeutsche BauspargPllJPin"ebaft

eGmbH., Augustwalde bei Stettin.
ehe m n i t;,;. Karl Büttner, Sandwerk Dlttmannsdorf, GmbH., Geschäfts­

flihre!': Fnedrieh Karl BUttner, Chernnitz, Fritz-Rel1ter-Straße 21.
Des sau. M11.urerroeister Hermann Baethe, Dessau.
Fr i e d I 11. n dOstpr. Elektro-Ing. :t>'ritz Marienft'ld, Friediand OstP1'.

. J, u c k e n wal d t'. Bauhütte Gesellschaft mbH., Luckenwalde.

Geschäftsberichte
n:erallJent- und KlIllststeinwerl{e C. H. Jerschke AG., BrI"slau. Die I-Iaupt­

ycrsammlung genehmigte die Vorlagen für das G.eschäftsjahr 1937 und erteilte
Vorstand lind Aufsichtsrat 'Entlastung. Der AufSichtsrat wurde wiedergewählt.
Die Umsatze im J"ahre 1937 habeIl s;ich weIter erhöht. Die Umsatzentwicklung und
der Auftragsbestalld im .Jahr.e,1938 sind befliedigend. Der nach Vornahme von
Abschreibungen und Wertberichtigungen verbleibende Gewinn 1st zur ten"",eisen
Tilgung des Veriustvorll.ages verwendet worden. DeI. Vel'lustvortrag beträgt dem­
nach noch 11294,22 RlVI.­ =­

Januar 19.38 - 136,0

lBauindex
1913 = 100

februar 1938 - 136,0 März 1938 - 136,0.

2.
März 1938
9. J6.

118.8

Baustoff-Index
1913 = 100

I April 1938 I23. 30. 6. 12. 20. 27. 4.
118,8 !l8,7

25.
Mal 1938
11. 18.
118,7



Grenzmark
Die Lar,:dstraße von der Schule
in GemdnschaH.......aflbcit zu

Neu-Grun3u, Kr. Flatow.
bahnübergang wHd
aUlsgehaut.

,Pa elkau, Kr, SchIochal1. \Vchn11a11S >des Bauern A,11g-. KmusB abgebrannt.
Schlochau.'J?aÜ;ihcrretl jtz-l!ng. Im Sch1oc.hauer Vlälllchen in der Nähe

des- SportÖ1atzes ,', soll ,des neUle UJ.-I"Ieim .errichtet wer4,t::n. Die Gc
samtkostenw'erden etwa 55000 RM. befr.agen. ,In dies'em '.JaJ1re soUen
:hier  nslge:samt 58 Vo1kswohnU11lgen entstdl'CU, fÜr die {I,ie Stadt 14300,RM. auhubringc-n hat. .

Schucidcmühl. Hebung' des \ 'asserspj:eg'eb .der OordaHna (\V-a.sserlau1
1LÜpdnung) von ,der städtisdlen Badeanstalt durch :E<inba11 eitles feste;]
vVehres, :dles-sen Oberka.nte- auf 56,27 tiheT NN liegt, .um et\va 45 cm,
Fr't:d. ßauh. St.a,dt. Al1Sf.Üoch nicht vCl1zeh'eu.

- BcJcgung ,des ;J),lliI1'Zi'ZCT pj'atze;.s mit SteiltPlatkn. Neuhau Belubsc.;hule,
Be,>;.- [R'auh. Stadt. A'u.s{ nidJt,btek,annt. - Durchbruch in der A,dolf­
I-Jitl'er-Straße irr VerIämlj'b'rung .d'er Thmner Stmße 1ll1d Schaffung eines
lPaJ:ikp\latzes iHir Kr:aftwlagen vor d,em Sc.;hlachthoL Proj. tß-auh. Stadt.
Aust n(}ch nicht ver .cbol1'. - NC1J1ban Vrerw.altungsg.c-bäude für ,oe­
sutJrdh ,its-, K,ataster-, iK,ulhu-, J(ultUir1JaU-, Staatliches liochbau-, Ue­
we-rhe;auf5'ic11tsamt. La'nd,eshi:ldiStel e und Obcrfischmei\Ster. BegOlillen.
Bai1'h  Rebrj,erung- in Sdmeidem:ühl. i\iU::.f., nicht bekannt.

-. Neuhau ,tlausme-i-sterhau.s. Geplant Ba-ul. Sta<atEdhe BauI,eitU11&" <der
fIoc'hsc1JUk für Lehrer'l'1I1(enbHdu:ng. Schneid'cmÜhl, Kar1straBe 15. Ausf.
nrkh nicht v'erg-ehett. Di>e M.a'll1-'er- lmd Betonarbdkn sind .ausg,c­
schriebel]. - ZiiITJmer.ei und Jiobelmaschin'enhaUe .der I'ea-vVerke in
Sc'lme.jderniJht abgebmmlt.

Schwerin WarN1-e. Löm- un,d T,alIlrenher&:straß-c. Neubau 42 \Vohl1'llrJge-n.
Beg, I3aull.Stadt. Ausf. JÜcht bekannt.

- Neubau Offil'ierSwDhlllmgen. BaH.J.eitung und Au fÜhrun.g: Ba'l.1t esdläft
Kupke, £.reslau 2, fief1bert-Stanetz:ki-Straße 40.

Tir.schtiege1.' Hkr fand 'd'i'c. OJ1Undstei.nJcgul11  für d'en Neubau der .Tu'"
,gen(n cr,herge .st!att. .Dje .TugendherbeT1ge wird iu drei Ab cllJlitteH ge­
'haut. Näh.eres iBürgerme.iste-r ithibener.

z,um Eisen­
Chaussee

OstDreußen
Christbur2, Die Rcic.hsvost\"erwaltun.Q;" läßt ern Spe :cherg,Clbfu1,de, das l1e

ben dem Pastiamt .steht. a'bbrechen und dafür 'ein m3ssivcs Ne.benge­
bäude errkht,en. A,uch cÜte \Gar,age für d'i'e Postü1nnibnsse saH 'ge­
schaffen werden.

Domnalt. Anf dem Gelände z\.....i,schenPrelllJ.-Eyla:ueT Straße. dem Sport­
pI1atz-1md deT IB.aru'canstaJt \vJrd die Stadt e';11 HJ.-Jician c-rr&chten. ­
'Üi:e Sta;dt sicht dj,e Al1lag,e einer Vol1kanaLis,atioll vor.

Etbing, Mit dem iBau der Städtischen Gewerb1ichen Berufsschule" auf
dem Trusoplatz soll demnächst bcgol1nen'werden. Der Neubau wird
neben 20 großen Klassenräumen zahlreiche Werkstatt- und Spezial­
räume, einen AussteJ1ungsraum, verschiedene Räume für eine Biblio­
thek und ein neuzeitliches Photolaboratorium enthalten. - Das KuI­
t11ramt Elbing hat ein umfangreiches Programm aufgestellt. das mög­
licl]st noch in diesem Jahre erledigt wcrdcn soU. Insgesamt sollen
.5- -6000 11a LandfUiche durch Meliorationen und Deicherhöhungen ver­
bessert werden. Bei Neu,:D.ollstädt beispielsweise ,verden durch 1:r­
11ö!1ung der Sorgedeiche 931 1]3. besser geschÜtzt wci'den. In den
Deichverbänden Neu-DoJJstädt-Außenland und Neu-Dollstädt-rischer­
kampe kommen 9.7 ha große .Flächen in den Schutz der Dcich­
erhöhungen. Die Deiche an, der Pischau soUen um 40, am Kraffohl­
kanal Uln 30 C111 erhöht werdel1. Neben diesen ,Eindeicl1Ul1gsarbeiten
soH auch ein SCl1öpfwerk gebaut wcrden, das das AIlfclder Zllcker­
rÜben-Anbaugebiet VOll Grundwasser befreien "\vird. :Es wird vor­
aussichtlich die größte derartige Antage in Ostvreußen werden.

- Der Neubau der Elbinger Jugendherberge soll jetzt begonnen
wcr,dclI. Die JU'.>;'cndih'er:henre \viirJ mit eincm Koste-t!wufwand VOl!
HO 00-0 ,RM. errichtet ,und soH 250 La!ger bekommen.

--. Die Wolmbaracken am Schlachthof in ,Elbing werden jetz.t. abge­
ri'ssen. An i'hrer .stt;He wir,d für dcn neucn .zroßeu EJbiJlger Viehhof
Platl g-eschaffen \Ver,deH.

Fischhausen. 111 d,er K'ays,erJ.Ütg;kstr,aße g' !J:enÜber dem Amls'g'erichl und
P,j-nanzamt \-vj,d dl mnäl.:hst eillueue's  roßes Behörden'Il'aus errichtet.
In dem nC-lvcn Gehä,ud{: saHen unt:ergebraeht 'WeDden: .da.<; Kat'aster­
amt. das st,a,atliehe Gesll'ndheHSianlt. dic staat1-iche Krdskasse u. -3..
!Bauherr l,st {} e l c-gicrul!g: in Könj, ',sberg. Das hj,s'herige Uesund­
hei,harnt in der Kiayserl&ng'k,<,tr,aße' 6GJI ,z.l{ 'Vohnzwe(;ken vcnvclldet
wer:den. Tm Keller des Landmt.<,a:mtes soll eine I0affe,ek;üc.;he und ein
.Aufenthaltsmum für auswärtige- Gefolgsc-haftsmitglieder l eschaffen
wnden.

fiarnsee Kr Marienwerd,er. Neuball Grenzdieusht;ebäude. Gevl. Bau!.
P ;CiUß. ,st,a'atshcohbauamt Madel1werd.er. AuS'{ noch nic.;ht v rg,eheJl.
Di'e EJ.1J ; Maurc-r-, Isolicrun,!.;:s- C1. Ziimmcrarbe.iten sind aollsgeschriebe'rt

GrünHnde, Kr. Wehlat!. Nc.ulhau ,e';'T1kI.a.s:stge Schule mit \ rirtsdIaftSi.ze­
,bäude. Gepl. iBau1. Sta'atslwchbotuamt .IV. Kön,ilgsberg Pr., tländel­
stnaße 3. Ausf. nooh il1!;'Clht vergehen. Die =Rohba,uarberi1en sind at1S­
ges,chriehen.

I(önigsberg Pr. Lawskel], Straße 1053. Zwetfal11iliel1\yohnhaus. ßauh. KroU,
tla]]s-Sag-an-Str. 85. Ba111. Bockhorn, Knochenstr. 16. - . Am Landgra­
k]assige M'ädchenschule. Proj. Rauh. Stadt. Ausf. llochnicht ver­
geben. _ Vergrößenwg der Sdnveinemästerei. Proj. Bau1telr
SchJ,er.manH. BauI. Sc'hlidlt, Viktor,iastr.aB- "8.,  'Kiantstraße H a. Auf
stockung .des Vv'o!Jnhaluses. BauJJ. GelJhaar.Ba.lIleit., :PriC , Ritter­

SV  :dJe;1":R;117:l f.k'eSltr;ßt;a  ',Lo56      tf'S gZ     i l ' :n. lS"o ; ' h
ufer 12a: -:., Sod-e'hner WeR" ,lmd vVilne!mshöher Welg. Neu)Jau 53 Klein­
s;'erdlungell mit StaU TllUd Brunnen. J3aIih. 'und Ball]. \:VOIlllstättenge's-eJl­
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s()ha'ft, tArn:dtstraße 5/7. - Balbieth, Germaner W,eK 29. EinfamiHen­
w.o"hÜhaus. :Banh. Zastrau. BauIeit. Saßn<ic:k, Iialmmerwe-g- 17' a.
BaJIieth. Genna-uer" Weg 24. Ejufamilienwohnh8!us. Bauherrtloycr;
Ohe-rrollberg 16. !BauL WaH-e-r J:hrich,liover,beckstraß,c 47. ....:-.: CCin­
Heuen. NCiUbau El'ektrokarrenstation;', IGaragcn, l:a..'.?;er-. W,aschR rUnd
AU' ell-thaltsTäume und feuerwehrräume,. Batik und Haut Sc.hicha:u
GmbH. - Gener-aI-Li!zmann-Stfaßc, t-:.cke Sc:hrötterstr-aße. Zehnfwmi
lienwohnhaus. Bauh. Borchert. HauLOhtendorf, Bach.stmHc 20a.­

g1hI2: t i:{:    Ii'el   . f   irt1 n:b  h'a s W B;;h. B ' .tz 'rlen1  tie
Oh!cndorf. - Cranze-r AUee 68. Vj,eriamilicTIwoJmhaus. Bauherr
Radtkc-, I öBeI. Danzi'J;?e-r Straße 8. Rau!. tleßkc, Cranzer AJtee 14.
Lawsken, Straße 1059a. r:'infaluHieuwolmhaus. Bauh. WaIid. Bau1eM.
iBerndt, KörtepIatz 3. - Ratshof. Z\ve-ifamihenwohnhaus. ßa,uh. J<ara!.
Misc-hener W'eg 24. . Hau!. Ba1trusch. -  Ratsh:nf, Straß.c 1052" EiKell­
hetm: Bauh. und Bauleif. V'e-ese, Imn:elmanllstraJk 1'8.   Neumailn­
straße. Neuaau 3 vVohnJhäuser mit 24 WohnUrtR'C-ll. Ba,uh_ Geme-inde­
kirc.;henrat AI/roß'gaTten, Altrof g. Ki.rchenstJ1i:lße 29/30. BaHt S-k-dalt,
KÖ,ni:g-straße 47.

Liebstadt. Umhau dcs .Mathau&es. ProL £a'l:h. Stadt. Aus!. noch Jlicllt
v,ergeben,

Lätzen. Neuhau reuerwehf1geräteha'l1S. Proi. BaulI. St,aut. AusI. noch
nicht vergeben.

Medien, Kr. tleilo;bcrg. Schoune und StaU ,des Bauern POPill abgebrannt.
PaIJrodt en, Kr. Löfzen. \tVohn11aus ,des Bauern POlE ab,Z;ebrannt.
SaHeschen, Kr. Johamlishung. WDhnhäuser, Ställe unu Scheunen der vVw.

KOJlmd, des Bauern J'ivkowski llnd des Bauern Goronzv abg'ebranl1t.
Schillcn,_ Landkr. 'n!sit-l?:agnit. Hier werden 16 Siedlung'en - eTnichtet, um

. esuJNie 'Voht1U11!;C;en für Ilandwerker und Arbcäter zu schaffer<.
Ser jtten, Kr. Labial!. Neubau ,eink1ass+ge ScllUle mit Wirtsc-hafts-.!J.ebände,

Gepl. 'Baui Staatshodhhalla'11t IV, KÖtJi.>{sbcn  Pr.. I-Iändelstraße 3.
Ausf. noch nicht vergeben. nic Rollballarbeiten sind aus.g-eschrieben.

Wilhe1msheide, Kr. Nic-deIU'Ih.2;. Sta!ligebäude des Bauern Broszeit

Pommern
BeI ard. Im a.ußerordentlichen lIausha1t<;plan des Kreises ßc1g:ard sind

Wr die ErrichtutlR von KJciTlsfcdlung;cn, für einen NSV.-Kindcrgartcn
Mittel für den Bau \veiterer Jugendheime und Dorfgemeinschaftshäuser,
in Belgard u. a. vorgeseheu. - Die Stadt Belgard beabsichti!d mi.t
Unterstützung: dei. maßgebenden SteHen ein fiitlcr-Ju end-ticim zu er­
rithtell. Das Heim wird entweder am Leibnizbache oder in dei' Nähe
der Adolf-tlitler-KampfbalJl1 errichtet werden. OebietsaJ'chitekt der
'lU.. Pg. Salier, hat den Baup1atz bereits besichtigt. - Neubau 20
klassige ,Mädcheuschule. ProL HJ.1lh. Stadt. Ausf. noch nkht v rgeb.

ßeIgard Persank:. Ver,,grbficTUug der  chweinemästerei. Prnj. Bauherr
NSV. und Stadt. Ausf. noch n'i,cht verZübell. - Goethesuaße. 1\e11­
,bau S andortoFfiz:ier.s-heim. Be, . Rauh. tIeeresverwaUung'. Ausi. nId'!
bekannt.

ßrudcrsdori bei Demmill. Sta1!ge-hfi_ude des Ltndw rts Sc1dHt abgebrannt.
Buchar. Kr. De'Jl_1mi1J. Neubau Sdllllhatls. Bauh. Gemeinde. Ausf. r,lcIJi

bekannt.
llütow. Nellba'u VoJkswohlJungcn. Proj. iBaul!. 5tadL Amt nach l1,cht

veI1 eheJJ.
Daherkow. Kr. Demmll1. Neubau Sühul-hans. Bau!;. Gemeinde. AllSflIhr.

nioht .bekannt.
DamJ?:artcn. Kr. f'ranzbur,g-Barth. Ncuhau 40 WerkwohIlllll;;en. p] oickt.

BäÜh. Sta,dt. .Ä/llsf. noc.;h nicht \-Crg;ebell.
Dernmin. IhusJ.altsPlarr ,ues Kre;ses. Als \Vicgebauhilfe und für Aus­

hau .ct' r Landstraßen TI. Orduung stehen ins-.\?;esamt 128000
VcrfÜ,gung. Mit dicscn Mitteln wird ein we'iterer Te.il -des
'netzes installd; csctzt wCrden.

Dramburg  Im \Vohunngsbauprog-ranHll der Stadtvenva!tung siud vorge­
sehen: der Bau \"on 20 \\Tohnhäusern mEt je einer DODPelwohntlllg' von
drci Zimmern. Neubau von lR Stadtrandsiedlungel1 und Bau eIner
größeren Anzahl vou Volks\\'ohnrmgcn. Die Neubauten werden ,mf
dem Gelände zwischen der Promenade zum Wuckefsecbad und dem
Schützenhause entstehen. Mit den Bauarbeiten soll bald bcp;mmen
werden,

F.lfcnbusch. Kr. N,ewdettin. StaU lUld Scheutle des :Bauem Pnebe 111
':EH-enbltsc l-Abhau -abgebral]llt. .

Grcifenberg. R.atsherrcusitzung. Auf dem Kammerhofschen Gnmdstiick
an der Plather StraHe saH mit dem Schu1hausncubau begonnen ,i'erden.
Der Bau -wird nach den PWnen des Architekten Ricchcrr, Stctrio, aus­
geführt. In dcn Bauplan ist auch eine TurnhaLle und t:ill 7.wcites Ji.L­
Heim einbezogen. Die Stadt siellt Gelände an der Schlemuastraße
zur Errichtung eines VierianÜ]ienhal1ses für Ut1terofiiziere zur Yef
fiig:lIug, An der geplal1ten Dregerstraße saH ein Vierfami!ienhaus mit
3y';-ZimmenvohnuIigen vati der Oreifenbcrger 'VOhnllT!g  ellossen­
schaft errichtet werden.

Greifswald. Ne-,tball 4 StnQrelJlen-,'Üiemeinschaftshäaser
ErhoIung'sheirn. Proj. Ba,uh. Sta,dt. Aus!. Hoch

Grimmen, Der Kreis Grimmet] plant in cine,rn 'dritten Ba1mbsL"hnitt  ie
Errkhtun'T von 50 vVolmUIIl en. Dre Vomrbciten ZUJlI 'Bau sjn,d ,berells
im Gange  - IDer 1tl ,der Sta.ut Orhrune-n liegende 1 ei1 der Reichsstraße
194 so11 mit Küpferschlack<ensteinen gcvi[astert werden. Das.R.ei-C'll
,gibt zu dii.csem 'Ausbau einen bedeutenden Zl1schuß: Dle if'ahrba;f;n wird
auf S nr Brei;e g-,cbrac.;ht, auß,er:1cm w;jrd ,e'it; Radtahrwe:g- al1R"ele,- t.

tlcimichsfetde, Kr. Re.gen\Valde. Dachstuhl des Wohnhauses des Ballern
IMax Dre\Vs ab'gebrannt.

.farmen. Neubau 10 Klein.siedlersteUen. Proj. SanI!. Stadt. Ansfiihr.
noch nicht veo .ebel!.

Jatzingen. Kr. Schlawe. Die für den ß"l'll' der
Genosscnschaft hat :ctie Arbeite:!! und LiefeI1!1l?:cn
serleihtll  aus'. e,sc-hrieben. Auf einer etwa 500', m
Iiöhe wird e'ine' Purnpeu- und DJ11u.;hkesseIwnla:-.;'c
aus das Wass'er .in die oinz-el11en OehöfteL,;c1eitet

.Jetznick Kr Ueckerrnünde. Die Gemeinde hat die
al]gekauft und wHI hier eine Badeanstalt schaUen.



von
Lnbes.

ßauh.
g'ard.

lauenbur . Neubau
straße. Aus!. nicht

Lindenberg, Kr. DemmlJ1.
nic11t hckmnt.

lIli!tzow. K]. CirinuncrJ.
!(ohde augebrannt.

Nemitz, Kr. Schla-we.
ahgCibr';"jtllTt.

Neustettin. Neu:lJau 'Bad.

I\essill. Kr. DenJllljn. Neubau Schulha'lls. B.:mh. Gemeinde. Ausf. 'Schmilz, Kr. NeusteWn. Ne,whau'_, ZwcjfamiJien\Vo nhaus. Beg.Ba'Uh rrbekannt. BaueT rritz Hoppc. Ausf. tR,auu'I1ternehrner Lndwjg- Loose, Hitrwald'l",
Klein Jasedow, Kr. Greifswald. Viehstall des Gutes des Lanuwirts Kl'. NeustetÜn,

VOll Lefortab.>;ebra!lIlt. SCböningeD. Kr. Randow. Wahnsro:Ugebä'Ude des Bauern P. Voß und StalJ­
KHicken-WoiUick, Kr. P.YTih. Schuppen des Bauern Ortlieb abgebrannt. .g-cbäwle der rrau iBerta Pilt,er .a,1ig;ebrannt.
l(niewenbruch, Kr. Lauenhurg. \Vo1tlll1a'us uEd Stallun  V011 Ba'l1'er Mtartin SelÜn. SchornstejJ1 des Ma'Urenndsters AHrc.d Klctzblicher 'ab  ebrannt.

Komack ahgc'braI11Ü, Stargard. Am W.aIHor. Neubau tIJ.-Ji'0i:rn. PraL B!:Jl1h. SteHlt. Ausf,
KolbcfJ:C Ostseebad. .,älralldsch1ofl". NC\1Jba;u Cafc. Au bail lCies Bla'Uen noch nicht vergehe'l1.

Saales. der Terrasse und 21 rremd' nz,immer, Bauh. KurverwaItunß'. Steifellshagen hei G-rcifsw.aJd. Neubau 1 DOPP'eI- und 1 Einzclhaus für

Ausf. nicht bekannt. I La,ndoarhelier. Proj. ßauh. Stl<l'dt Greifsw.ald. AusL nicht ,])-ekal1nt.Eauh. Bürgermeister. Stettin. fiir de!1. Enveiterungs.b an der  tet iner Kiihl- unel O . e frierh üs­
D<lnzigcr Straße 55. GmbH. am Zl1nmerpla!z f nd d<!-s RIchttest statt. Ausf. !Baumeister

Il'l'd Zim1111CJarbei('cn IlVlohns, Pommerensdort he1 Stettm, ßaJ1l1straRe 3.
, Stralsund. Her\'>teUun<g ,d es St.adions in Strals-ui1d; 11. Bauabsc'!1nitt. GepI.

des Ciutsbetricbes des Land,yirts £auh. Oberbiin errne-ister. Baul. ,Sta,dtbrmamt. A.usf. llO-Ch nicht ver.
geben.. n1e Ue-rstellungsartheikn s,lud al1sg.cschr eben.

Gcn. Te    be- r: . ,schuJ....iF:rw6iterung. Prüi oHauh. S a,dt. Ausf. noch nicht
tar- Tre-ptow .(ToHens'e). Neulb<a,n 4 VolkswohiJ1u H .el1-. Proi'ckt. ßault. Stadt.Ausf. llQoh nicht vergeben. I>

- - In der Sitzung des Tol'lense Vcrbandes ueric'htete ,der Vor­
sitzende Über den gcplanten Bau von Brücken. Der :Bau eines W'irt­
schaftsweges im luge des vorhandenen Dammes, der etwa von Klein­
'reetzlehen (Pommern) nach Neddemln (Mecldenburg) fiihren san,
wurde angeregt.

i.,Ä/chnhalls ues Ba'llerns,iedJers J:miI Rulrnke Treflt  -e    'rlg-:;;'  j ' eUra ,,  : eyet i r a     ; rl:1   . 111  d,c )  lt;,   hBl1J :

Proj, Bauh.  tadt. Ausf. noch nicht vCIlgcben. w tt ;' K\:.teG : :   ; : a e  I!cDu  : e'd:; k   ba 1a  ts  ag  jif:;   d:;l'l SOHCH
Proi. Bauhcrr fiir ,die Entwässeru'Il'g und KuHjvi,erunR ,der TorfstichwiescI1  11 der Ge­

markiIJn  ""aINt] lind .ues Gt1tes Wlttstoc-k EnL\VlUrfsu!lterla' -en allfge.
steHt wenten.

GE ejnde. Aus!.

].l1J:.lyj'e/[- und Schweincstal1 des Gut,shesHzels

Beila enhinweis. Der heuÜg'en GesaJl1ltall lage lunserer
CUt Prospekt der Firma Ba H - S t a h I,!;' e w f': b e GmbH" D
bei. auf den wir unsere Les,cr aufmerks.alll machen."," .

StJ:e6Den...Angebot

Bauh. Sch!acht­ El"iahli'efaer

Bautechniker, Ingenieur oder Diplom-In2enleDr
für f.isenbetoJl, gewandter Zeichner, für Büro und Baustelle,
per sofort ouer später in Dauerstellum:c gesucht.
ßewerb. mit Lehenslauf, ZeUs-I1isabschrift., Gehalfsanspr. erb.

00 eid ei'&: GI Ü lI'ii f! Ih e i', It.ie ftiftzg Vai'i!ii1e hefi"gsh"aße il

Ball!!. Oemeinde. Au"iühr.

Umhan des Oenleillueaurtes im Herbst
Wann- lind Kreideheilbad geschaiien

soll 1m Jahre ]1)i'9 abf einem von
bCKonnen werdell.

f
;
I

Der Kaufmann im Baugewerbe (Neuerscheinung). Ein Handbuch der Organisation und Rechnungs­
leglmg flir jeden Baubetrieb. Umfang 160 Seiten, davon 32 Seiten Buchungsbeispiele, in Ganz­
lcjnen gebunden. Von Rudolf Pete"s und Konrad iliitschke. . . . . . , . . . .

Preisermittlung für Zimmcrarbeiten. Von J. Ed. Thomczek. 1. Auflage. . . . . . .
Die Meisterprüfung im Baugewerbe vor der Handwerkskammer. Fragen und Antworten nach

eigener Erfahrung. Bearbeitet von Arch. Fr. Theil . . . . . . . . . . . .
Von den Anfäng'en der höheren Mathematik bis zur Berechnung der Rahmen. Als erste Ein­

führung in das \Ii,l esen der statisch unbestimmten Tragwerke. Für Bautechniker zum
Selbststudium. Bearbeitet von Prof. Martin Preuß . . . . . . . . . . . . , .

Lehrbuch der angewandten Perspektive in anschaulicher Darstellung für Architekten, BauingenietJre,
Maler, Studierende an technischen Hochschulen und Kunstgewerbeschulen, sowie zum Selbst­
untenicht. Von Baumeister Alexlander Schmidt, Architekt und Bauingenieur.

Gasverweudungstechnik leicht gemacht. Von Stadtbaumeister Felix Hoffmann
Tabelle zur Berechnung der Tragfähigkeit von Bolzenverbindungen   0 . . . . . .
Rauch- und Kohlenoxydg-ds-BeIästigungello Von Oberbaukommissar J. Rothel' . . . _
Druck. und Saugwirknng des Windes bei Hochbauten und bei Däcbern. Von Reichsbahnrat Wen dl an d
Baubuch. Zur Führung desselben ist jeder llaugewerbetl'eibende verpflichtet. . . . . . .
Die Baumeistcl'verordnung des Reiches mit den Ausführungsbestimmungen für Preußen und Sachsen

Sämtiiche Büchel' sind unter Nachrahme oder gegen Voreinsendung des Betrages portofrei zu beziehen.

.Ji!.j{ 5.­
1.­

2.­

i1.50 i

1.- I 11.­
0.50
L­
0.50
1.­
0.30

( Blre:lla  2
Windrnühlenstr. 47
PostscheckKonto Leipzig: 524 81

Tauent:zienstr.29
Postscheck"'Konto Breslau 598
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Anschriftentafel u.. Baugewerbe
Preis für die VerÖffentlichung halbjährlich: Jhoo Seite = 2 Zeilen od. 6. _MiJIimeter 1 spal!lg 5,40 RM. Erscheint monatlich. .-.--= "m_"" <O-"  c.   -  >...>  _. , -"'"" """'" '" y  """     '"  _ ", .w,," _ "'   I''''   '" ""'''0-''0 . _= ,_

Fritz Stiifel. Lohenste11lstraße 17, Boiler
Te!clon 86050 Breslau. Max Heinze. Schlosserei,

Ohlau. Scbmi-dt &. Sobn;tlahmstr, 27, Löschstraße 43, Tel. 29706;
ffo]zgroßhanillung - Säzewerk Bf'!!IßllienbsM

Baumaschinen- und GeräieverJelh BrthS   . St  ß   7ffHiS tr4 5    t1­
Bres1au. Qcrüstbau-Oes.A.u.J.Doer- Knobloch & Thomk, Hubcn­

fert, Michaelis,straße 64, T. 40156 ..stralk: 82 a, Telefon ;3 3G 14

BaumsieriaDiien-  :  .er  : ßneen6b{UTel:f%11 Bf  g6e6s.,

11 Bal1s   ;'  Q> is::s  s.chaft 1 1 1 6ücher-, Geld. u. Eil'1rnauenchlänkeI :'Brest;e n p [    t:N i 21/24 I Br   hof    eß Km{. r f ret i} II

I Anfan Gerth, Breslau 1, Poseller
I Paul Cocncgrachts Straße 41, Telefon 59? 63
I ZJegeleiiabrJkateBreslaul,Kreuzstr.13/15. Te1.46435. Btirstew Mi\H:!!  iflseiJ:

Breslau. Ernst Grache. Kom. - Oes.,
Breslau. Franz Hahn. Vinzenzstr. 25, ParadiesstraBe 2, Telefon 56579;.fernsprecher 43529;

Gebr. tIuber &. Co.. Neudor.f. «:hewh l!.i;lbor-aR@fien
straße 63, Telefon 36704; Breslau. Dr.-Ing. f. W, Althoff, Vorm,

BresIau. F. u.W. Schubert, Fahrzcug- I g :    g;,'    ,r   rJ: 1;c7T;it: :
fabrik,Frankfurter Str. 54, Tc1.55597 I Arthur Keil. Breslau 18, MenzeI- LO!lcstr,,-ße 6, Te1rfon 32071:Affchitektil.lli'iiufn:21I1I'U'illew straße 69, Telefo!1 84841/42.

Brcslau. tlcinrich Klette, Elsasser Baustoffgroßhandlung und Mör- I Dal!:hteap eflfabr-Eritef}Straße 12. Telefon 35238 if   bM tthta ;    72d  dI  : ;  Br :: ¥4/80 dO+ I.   S  : Trebnitzer

1&e::;h21Ilt;ai'beite!i1 platz II, Lehmgrubenstraße 9/11. I
Breslau. Adolf Hunisch, Trebnitzer Da(hschieie   Et:1Jßs s(ßjefe?
SIr. 74/80. Tel. 44044. I Waldcnburl\:: SchI. Dachpappentabrikiau!fzMle Vereinigte Breslauer B:lUmateri- Kurt Sindermann, rernspr. 526

Breslau. Bresl. Aufzug..,fabrJk Wilh.   rw t d   . 4iii.'f} E  s6a4ui I DachsieiiieKolbe, Hllhenstr. 64, T. 32687/37594 . BresJau. Franz Bahn, Vinzenzstr. 25.

Carl FIohr, AG., Breslau, Schweid- 1 1 ...B@!hn .&: Co.. 11 fernsprecher 43529
lJiwerStr.10/11,Gerstelhs., T.29140; I
Alfred Kr.efschmer, AufZ'ug])atil, f((atha. Br. KI. Oand.au 1 hl. 5ß465, 93464 Di:iH:h:deSjeM
riueJ1straße 7, Tel. 23534; . I Haurna-HaUllallen . RausloffhandellOl FreIwatdau NS, Aktien-Ges. Sturm,

I fr i t z Neu t s ehe I BaM$\!:huizslioffe  :   f3:  Vrerke'D   je  I  r ::
I   f.S  5;t" deu Linden 3 Br    alve r.   I i  : T \lg   eJ6: Pi   :n S;; : b:   \  gner, Ton­

11 W. PnSP s i R e E ch s ' L A Au u fzugbau I   I P. Motzko, ln. ., Liposit - Kulba - I Dachste&nfab. ik. t'ernspr. PHschent l n Gra - bSChenerStr.47j m I Nipax: u. a. Chemische Baustoffe. I NI. 11 (gegnrndet 1900)U  JU Breslall, Berliner Str.14, Tel. 28773 iJi'ahtge!1le!!:lf.!: e 1U.b"\a1>fJ a!EjElWe1@2I Tel. 53314. BresJau,RichardGrirner.Drahtz:mnfabr.
lEIasaue.. Mild GlI"afiUweli"ke fSh1tdachulJ'1I!IDp!:f} lI.Eisenbau, fhercsenstr.16, Te1.2 03 55
Beutben 0.-5. C. F. Lehmann, u. ID. Brcslau. Gustav Oärlfg, ßreslal1 18, Wi1helm Schwarzer, Jnh. P. ClOk,

b. 11.. Bismarckstraße 2. Tel. 4322 Gabittstraße 147. Telejon 817 74; 11irschstr.66. Tc1. 4 50 29.
Breslau. Qualkauer Oranitwerke Stein- M. Qimmer. Matthiasstraße 31/33, Waldenburg/SchIes. Schles. Draht.
brich&.OeJsner,Frobenstr. 4 ,T.82947j48 TelefoD 40644. SBit 1839; ge\vebe- und Drahts:cflechte-Fahrik
lSaM eschiä@e    n r re h Zrel'3 öJ henstraße 54. GmbtI.,Pastschließfach 88, Tc!. \05/6
Breslau. Rob. FüHbor.n, Nchf., E. Gra'!.!l G K.b h St. t aß 97 f;4!'ie  u2;:

Kupferschmie-dcstr. 11, T. 547 19; T:fef n 3  1 si9;' ems r e 'Breslau. Gebr. Huber 6: Co., Neu­
FrJtz Schalz &.. Co., Klosterstr. 2, l"ranz. Schatzler. Klempnermstr., dorfstraße 63, Telefon 36704
'Ed.;;e Ohlauer Stadtgr., T.58662; Friedr.-Wilh.-Str. 5. Telef.28662
Helrhut Schubert, Bisc1wfstraBe 2, Kurt Sydow. Breslau 1, Vorwerk- m.Uekeri$  m  ffi!Ha ei'9
J    on S5c     , Kom.-Ges., Oh- straße 17, Telefon 5 93 65 B f,   r;n A3 :5u  s;ch, Neudorfstraße SS,
lauer Str. 21/23, T.elefon 529 51; Begelmch W!fi'JJ3sköf1pel!'fab!i'i ea Otto Büttner, tIerrenstraße 23,

imaM G;a$e!:li'ei!eft Breslau. Grüh1ing &. Rex, _ EIrerp]afz Femruf 5 1604;Breslau. Kar! Biehan, Teichstr. 9, Nr. 1 b, !fernruf 23951/;,.2; Paul fiantke-. Straße der SA.

Telefon 51793; Beeeu«;h &itiR!9!lskö pe!f""G @ tN    n;8{!  u  \tJ; i:I;;-BUro, 010-.
r   rt3 3'i6 i,gdt, Gabitzstr. 45, Br,eslal1.  a l Kretzschmar, Ring 48, gauer Str.7. Tel. 5 60 89;

Oswald Wenzel, nur KUPfer- / fel. 5 64,)4, Os\vald Rebhahn, Breslau, Schtller­

schmiedestraße 26, Tel. 5 1-S 63; Bet@Bmisc6'i1eIP straße 21, Fernsprecher 3 14 37;
Richar'd W,enzeJ, nur Gräbschener . i!Retdrri$e; e M  e!fJ
Straße 20, T lefon 5 77 68; I Smosc]lewer & Co., Abt. Vertneb Breslau. A. Eppner &. Co_. Breslau 1,

'. I für Baumaschinen, Brcslau 13, 1( ". t ß J T I 5 01 oBau- Mad i\1utxi'i hi:ei' .. I Telefon Sammelnnmmer 38116. omgs ra e . e efon ­Breslau.Burschik&.Mann,Dampfsage-u.    fiekl!li'@r.i'H 1J i£.nre:iiJ
- Mineralmahlwerk P. liobeJw., OfenerStr.S/7.Ruf 50404/20218 Bmf:@!1iwaren Breslau. Ernst Lehrnanß, \Veinbergs'

EichtJer &. Seibert ffolzhandlung. Breslau. Gebr. Huber &.. Co., Neu-  : t: heT e fgre : hS:t ges. Gebr.
LagerMatthiasstr.158a,TeI.45713, dorfstraße 63, Telefon 36704 Urbanczyk,Klosterstr.98!100,T.28657
lieLKantholz,Dielung,Treppenstuf. B6iiixa@geUel1' J?;;HI' e1i\l, g",:iHi:ke

I Rudoli Fr . iedrlCb. tlolzhandlung u. , BresI u. Pau]  reuzer. Bre lau, Breslau. Bre-sl. Lack. u. rarbenhaus,
fIolzbearbeitungswerk, BresJau21, Wemstraße 5, 1 elefon 429 22. ßri dersfr .S5 u. 'BnmnenstrJ3,T.5422J

Eing.K1.MochbernerStr., T.848S5.    I::tz; J lt  ße:. 7to  i 5 1  40.,  eä bS!hi1Jefm  !!..@k@ITi@U\S(;!!f.J

Robert Hoiimaun. tlolzhandJung, n Jeion  und Blitzableiterbau Ikf    r i ;J,:fe r; i  o  : r=    em  M;:,et¥:ie  e    }

11I 1 11 SHi 2;imßeii2ej'..Mata(f'ianae!W I VerkauissteUc:   &$\l, :U :21: ::i :r  t . 1    e 3  ' : Br O es h ' .I a a u u ' er JU .S li t ' r lS aß S e ' 2 k j e / Y z d 3 ' , " T K eI O , m S '- Z G 9  S l " , '    l  . ,,:! : .!IIlO!ZgroßhandlUng - Säg.wer : . 0 ____

:JIljtt ffw. :Jlfi!{!'fldIJ/a. (Jg;lltH 91l!!jjff&Il(Jj!1mdIJ/
':f"ÜddIJ/ M.t.!!jjmll(Jj!Mld
Abdichtuil!@sstof&=e
A WE GE - Chemische Erzeugnisse,

G. m. b. tl., ffamburg 39
Barackm  u d Baubudea
1\1 0 r I t z Rau n er. tloJzbauwcrk,

Klingenthai in Sachsen

Bele!!.!ld'ötulJ\lllisetiiili'pelJ'fabrikea
Leipzig CI.: Leipziger Bronzewar n­

fabrik Hämel &. Iieydenrekh, Kohlen­
straße 18-20; Ruf 30678 u"p.0'769.

Fij ae
Braunscbweig. Gustav Neumann;

Filzfabrik

GR;as..Bawsieiae M. -&ba«:b:gijeSjme.
Leipzig N 25. 01asvertrieb G.mJb.ff..

Mockauer Str.8S/91, Tel.52356/56152
GDaserei"v"adel!'}:.iI;21IM
Leipzig N 24. Paher &. iKinne, [)imp­

feJstraße 15, Telefon 65890
GGlmmer
Leipzig W 31. Carl Reißmann, Mineral­

miihlen, Alte Str.31, Tel. 4054?, 40735
@bt iDsf6gel!"

Asphaltwerk ROb.Emil KöllnerLeipzig C 1 und
Zwet niederlassung Frankfurt'a. NI.

.l!l!!}ie" 91ii!d NessmDsireifew
Polke &. .Jakobowski, Berlin SO 16

ll.ei htim;aMjIllaltensftJfeifen
Polke &. Jakohowski, Berliß. SO 16

fMJeK!!gell'ätm u.Nivc.BBUs2Y'ltlJmeiiEe
Leipzig C J. [(arl G. Poetzsch, Ranst.

Steinweg 13. Techn. Versandhaus.
Oime!?faiäSleli3fflO\lel"
Leipzig C 1. Max Pra,ger, EIisen.

straße 31, Ruf 32137;
8Y pUel'säti:ete

Po]ke &. Jakobowski, Berlin SO 16
PI;anew! wamsemiichlie

PoJke & Jakobowski, Berlin SO 16
chB0imeWensier

I Hamburg, Stumpf SchiebefensterGesellschaft, Levantehaus
Vertretg. i. SChlesien, Thüringen,
Harz,Anhalt: friedr.Wilh.Weber,
Vertretg. für Freistaat Sachsen:
tIermann Müller,
beid.I.Radcbcul1 b.Dresden,Stosch­
Sarrasani-Straße 54. Ruf 72271.
Vertretung für Ostpreußen:
Dip! .-log. Weroer Kroeske, Königs­
berg Pr., fleischb nkenstraße 23,
Ruf 30380,

le:hwirwm!!2adeiftf!'ichiMBUSjeBU
Braunscbweig. v. Dolffs &. HelJe,

Schwimmsportgeräte, -SprUtl,gan­
lagen. Einsteigele:itern usw.

Steinholz. Rohmaterialien und Stein­
hol2platien

Eriurt 11 a.
tIeinze

SiemjIlml, 5Ghiillder

'i'eeli"prodMEd:e
-hlagdeburg 41. A1fred SchiJJing &. Co.,

K.-G., fernruf 342 19.
Ttlf'BU6'i1;aUefieiinri htuli1gea
.Braunschweig. v. Dolffs &. lieUe,

Tur geräte- und SfJortgerätef<l'brik
Zmil!:hei!l a ell'e M. !M1aieli'ii;allef.il
Leipzig C 1: [(ar! G. Poetzsch, Ranst.

Steinweg 13. Techn. Versandhaus.
OBZ 1938 Heft 22, Seite XIII 2. Jllni

!t\b rMchm
Breslau. Kranz & Co., Inh. Seidel.

CarIowitzstr. 38, Telefon 41168;
AnhäRliJeF

Gothaer Waggon fabrik A.6.
Verkaufsste!1e: 13 res lau 18

Menzelstr. 87/ Sammelnr. 85641

.£i.n(J}!iIM2r""
!/infhJiliI.rmflllJ!!r

Godjried Lindner A.-6.
Verk..I3üro Schlesien, Brcslau 13,
(!aße  8! SJ.. 2. Jel. B2a] . naelI BÜf\ls bIllß 40i2



Rudo!f Mirus, Iiubenstr e 96.
Tel. 36071.

GeH'iisR'&eIfDeU
Breslau. Wilhelm Beck, Charlotten­

straße 25, ren1fllf 82916;
Gerüstbau-Ges. A. u. J. Doerfert,
Michaelisstraß'C 64, Tel. 40156;
Geriistbau Simon &. Ji-alfpaap,
KIeinbur,gstraße 2-2, Tel. 82041;

E. Strick,er, Ofener Straße 133.
Tel. 20970;

Glas" f.!!.Iffi!d Gei1»äM@jei'eili1fi (lßffi!g
Bresiau. .Tosef Oierth, Institut "Mer­

aRE N S TEl N kur", Ursulinerstr. 7a, Tel. 53831
&. K 0 P P E L A.G, @ilasmalerei M. mJlmS'&i!!!I'£ijDasß.'IßW

Breslau. Iie,üTflich SchlJB.fke. Vor­
werkstraße- 30, Telefon 24514:
Adolph Se-iler, Neue Taschenstr. 5,
Telefon 29077;

Schneidemühl.

I SmosciIewer & Co., feldbahn-. Lo  I Max Ludel. Im OJ und .3! kOIl1ot!v. u Straßenwa1zenfabnk, Neb:urRlgs2fff1UagenBres]au 13, Tel.Sammc!nr 38116.

-- I Ricbard Aust &. Co., G. m. b. tl., I
f;i'i1D&:e Breslau, Neudonstraße 84a.
Breslau. Schmldt & Benedlx, Fnedr.- Tf']efon 32441142

WiJh.-Str. 1, Te1efon 293 2S
lriif"men5(hßJ  11'
Breslau. Th. F.aulhaber, K!'oster­

straße 18, Tel. Sammel--Nr. 2 38 51;
Straß,e

Breslan. Gebr. Iiu:ber &. Co., Neu.
dorfstraße 63, Telefon 36704;

I A. Klauoe G. m. b. 11., I
L Brcslau 13, franz-Seldte.Platz 7 1., _ fernsprecher 85856

1 ' 1 C. K...IIMI;.. G. m. b. n il' . . . Breslau 2, BJnmenstraße 2 IP! 5'\jj ftßG1i.e I
;1 Telefon: Sammelnr.52771 $<1>1",,,.  ""'''''Wl!; <11",.. . 1

ßreslau 2, Neue Tasehenstraße 30.
PauI Plocsc, BresJau, Bärenstr. 28 Femruf 25257.Tel. 21060. Zentrale 11eizungsanla,gen G. m:

Lager: Frankfurter Str. 100.  el ;nBJ 11  : 1, Ste-rnstriJ3<e 45,
Richard Schulze, Bohrauer 5tr. 89,
Telefon 33363; !)hJ)Ii.i:lIDi9@i!hauereU
R. Stiller, Tau'entzienstr. 37, geg.r. Breslau. Richard SchoJz, Gabitzstr.19,
1864, ;r,ernsIJrec.her 27941/42; benutzt Telefon 37328

ffllJ?:o Ventzky I !)hJ)!:£ na$ief'
BresJau 17, Fr311kfurter Sir. 80/84. I IIcinriehfreese G.m.b.H.Breslau5
ftrnsnrecher 29044. Siebcnhufener Str. 66 j Tel. 291 10

fIolzpflaster i.Straßen u.Werkstätten
Georg trusseI

Schweidnitz
fliesen, Terrazzo

Steinholz
Uferstr.13,P.uf2578

Fr-iedensbahn
Gesellschaft fiiT' Hanpt-,KI"in- u.Feld.

balmbi!darf mit besehr.. Haftung.
Glelwitz, Kronpr:inzc1\straße 7. Ruf 4634
Verkaufsstelle Breslüu. 21. Parse\'al.

straße 1, Ruf 80370
Verkaufsstel!e Gür1itz, Adalf-Hitl<::r.

Straße 9. Ruf 2344

Verkaufsstelle:
Bres1au 18

It'melslp.ß1jSammelnr.B5!!1

Sruno Schultz. Straße der SA. 8,
Telefon 39580

IFUers<i:!ffi!

11. B I E N E K, K.. G.
Breslau 13

Straße der SA. 96/98

I ernsprecher 84545

Mhr€l!llDeiseuft en
Breslau. E. Barth &. Söhne. Br.igitten.

t:ll 29, Tel-efon 40457;
Max Drossel &. Co. Nachf., Ofener
Straße 17b, Telefon 21278;
JoseIJh. .KahIeri, Ta'llentzienstraße
Nr. 149, Fernsprecher 28476;
f. Padur, LastfuhJ1betr. u. Boden­
a-bfuhr, Bockstr. 5, Te-Ief. 40384
Geor&" Schaer, Kies  und Sand,
MittelfeldwBz 30, Telefon 46274;
Last - Fuhrbetrieb P. Weihrauch,
Gabitzstraße 131, Telefon 86262;

@errMsiishicke U!itd! Seile
Breslau. Kaschube &. Döring, Oder­

straße 30. Tel. 2 90 11.

" G . Julius Knäbel
90 Hanf- und Drahtseilerei

Breslau, Dammstr.1 c/ 111.5121J

OBZ 1938 Heft 22, Seite XIV 2. JUni

elallsCC"&uweh'W'erk
Breslau. Maslanko\vski &. Co Damm­

str. 4, T. 59525. Alt- u. Ne metalle
Nolcre

Einbau-Dieselmotoren I "fena2!:goafbeifteffi!iI4J. W. M. Pateillt l!!hl!lJij:l( Br; : :;raß e  ,   r:{on&. 3   .04 eu­

1Ur Bau maschinen aller Art I .Gross &[o  Rres!au 5, Tallelllzi nstr.20. Tel.502ü1 'il'iefb@hruIR9!leR
Breslau. Ostd. Brunnenba11- u. BolIr­

i\1eon..R@!hli'en Ljehirekliame ges., Brüderstr. 67, Te.let. 27566
BresJau. Th. Faulhaber, Klosterstr. 18 'ff'ansf!$@!J'i erä e

TeIefon S:mmc1-Nr. 2 38 511  Breslau. Bruno Galdnau. Wein.­
y: }rSA.G /  rT  f  n:  '55 traße straße 73, .Tel. 4:1322

i:9ie1li (Iß d "erde : ::a  nW :      ter, tIöfchen
IIan-dwe-rks- lI!. 'Barubedarfs-Ge-seIl- straße 50. Tef. 34964.
sehaft. . Ii1h. GeDrf:' Komor. Karl­
straße 40/41, Te1efon 57430'
fritz Kegel &. Co., K.G.. tlofclten­
straße 27 a, Telefon 33047:

I p.u.I.ßrcndCI,Zel1tralheiZUngS   au,
BresJau 21. Oräbschener Str. 120
Wcrnsprccher 80192

Breslau. A. Burgemeister, Rosenthaler
Straße 11/13, Te1. 45837;
främbs &. t'reudenberR:, Agath­
straße 11, Telefon 80272;

Johanncs lIaa , zcntralhCizungcn' l

Aktiengesellschaft
Bres1au 10, Verl. Lehmdamm.
f'ernruf 45864.

I "ertz;g &. AdOIP   S
Brcslau 13, Sadowastraße 31/33
fernruf 39531

Minsavost &- Prauser. G. m. b. H.,
BreslalI.Werderstr.14/16. TeL45954;'
Wi!1Y SchiIler, Alte FrdccLrichstr.
22 a. Telefon 35166;

I H. Scb.lepitzki & CO. G. m. b. H.
Brcslau 1 Ratibor OS.
OJII.u!rSJadtgraben !6, nur  Bß4! Garleß31r. 16, R !1ji8

OOl?' @lI:auateten - Bao9!lei@ier
Brcslau. Louis GriJnbcrger Brcslau 13

tlohenzoJlernstraße 84, Tel. 82580 '
Isolier21!'beiilen Im.. -materilamiien
Waldenbun  SchI. Kurt Sindermarlll,

DachpappenfabrJk. fernsDr. 526
JlalousieR,  oGUädet'ii

Heinrich freesa G.m.b.II.BresJau5
Sicbcnhufener Str. 66 / Te1. 29110

Neulieferung und Reparaiuren

Breslau. Max Jung, Augustastr. 90,
Telefon 33937;
AJfons Kasper, JaIousle - Fabrik
fIohenzoHerns1r. 83, Tel 81075;
BresJauer Jalousie-Fabrik Herrn.
Scholz, MÜhlgasse 11, T. 40127;

G{acheläli'en
BresJau. Richard Scholz, Weißen

burger Straße 8, Telefon 46443;
UIIersdorfer Chamotteofen   fabrik
Stahn, ReTIterstr. 38, Tel. 40615;
Albert TJlienel Nachf., Schwenck­
feldstraße 18, Telefon 40474;

Klä.....i"S..I\L
Sorau Ni. Tll00dor Pau] 110m, tI-om.

straße 3, T,elefon 2250

KRiiffi!ker und Knffi!keii' gaQlI:e!ii!!

Buc": Kliokerwerke Nachf.CarIHoi­
mann &. Co., Komm.-Gesellschaft
Buchwäldchen bel Calau.
ßriefanschrift:
Buca Klinkerwerke, Calau NL.

Grube, IIse. I1se Bergbau AG., Zie­
ogelei-Abteilrurig

. gon>ks!eUnf!$Balj:teffi!
Cottbus. Frltz Metag. Isoliermittel­

fabrik "Concordia"
Königsberg Pr. fritz Metag, Isolier.

mitteJfahrik, Alter Graben 25
ß.a elRi1»au
Breslau. Th. Paulhaber. KIoster­

straße 113. Te-l. Sammet-Nr. 2 38 51;
Oebr. Glüg'er. Ladcnhau. Straße
der SA. 517, TcJ,c.f,on 33655;

!!..ele:hti1»aWl/jZ!Dailen

l!.iigf1i!@U'it!h .. i.eijitlti!e:ba!l1lJ;Dal!  n

Breslau. Gehr. lohn, Breslau 1,
Jahnstraßc 17, Telefon 56907;

lichtpausenanstalten u. Drud:ere:ien
Breslau. Geschw. :Erbe, Schmie-de­

brücke 29a, Tel. 20422;
M. F.ordan, TallentzicIJstraße 51,
Fernsprecher 57981;

. Alfred (fro,nzeck. Breslau 2, Gar.
< tenstraß,e 87. Telefon 27423;
Car1 Mareseh, Biittnerstraße 26/27.
TeJefon 23354
Alfred Scnzh, Foto - Kopie, Mänt­
lergasse Z, Fernruf 28003

&.iiwolelmmfiegereiie5'ii
Breslau. August Baum1tauer, Gneise­

naustraße 7, Tele/on 400 i)();
:Emil ßucksch, Kol1lcnstraUe 14.
ferl1spr. 46556;
Robert Iieinzelmann, Zobtenstraße
Nr. 26, Telefon 39429;
Paul Rother, Viktoriastraße 48
Telefon 34181

aglfilesit

I Schlesische Ma2DesitgrU   en
Wilh.Koenitzer &. Co., G.m.b.tl.
lobten, ßz. Brcshiu / fernspr.362

Markisen
BresJau. Th. Faulhab-er. Kloster­

straße 18, Tel. Sammet-Nr. 2 38 51;
Gebr. GJoger, Ladenbau. Straße
der SA. 5/7. TeI.eion 33655:

MarMOF

I Marmorwerke Gustav Schulze,

I Brestau13,Neudorfstr.115,T.31117Natursteinarbeiten aller Art.

Julius }; keYde,' Kom. Q:es;, .Oh­
lauer Straße 2I/23,'[e1. 52951;

10m!>.."..
Breslau. Ernst Grache; Kom.-Ges..

Paradiesst a.ße 2. Tefefon 56579

la6'ii:eliit: &.'I,,\VaS5€1i1'ifi"_lr)eckem:l
Breslar. Gebt. tloffmann,G: m. b. tI.,

JUlikernstr. ] I, Tc!efoil'5 1425;
Schirok &- Co., PI'iedrich..:;Kar!­
Straße 5, Teleiori 25694;

Saffi!d &.'IlRd Kies
Bresl.Aug.Ankelma'Dn,J.nh.Gust.Ankel.

mann. WMdendamm 2/4, Tel. 24681;

Sa!l'i1iiitärla..AIliJageffi!
BresIalL Brunn ALlst, Auzustastraße

Nr. '108. Tel: 3 35 28

Richard Aust & Co.. G. w. b. ß.
Breslau. Neudorfstraße 84a.
Telefon :J 2441142­

Wilhelm Becker, I-nstallateu!!mstr.;

:iischJ  fgr ' 4 nsl:1]1ft       J j
Iiedwig-str. 10. Tel. 44704.
A. ßurgeme1ster, Rosenthaler Str.
11/13. Tel. 45837:
Emil Otto-, Kohlerrstraße 8.,:Tele­
fo-n 4 1908;
Kurt Sydow, Bresla'll 1. Vorwerk­
straße 17, Telefon 59365;
Erns1 Weiß, Garterustraße 9, Te-­
iefon 50997

Schilder .. $tempem .. @1I' en
Bre,stau. ..-Alwin Kaiser, ßreslau 1,

Am Rathaus 15, Telefon 29487;
tians Sauer, Am Rathaus 10,
Telefon 2916.:3;

$teili'!!met:e;gesH!:häfte
ßresliju. C. 'Exner. Bau- u. Steinmetz­

mstr.. Frankfurt. Str. 194. T.20116;
Steinindustrie Künze-l &. HiJler­
Nachf., Neue Sandstr. 1, Tel. 41938;

I L. Niggt, Steinbruchbetriebe . IBresJau 23, Stei!1straße 7 /77' 1Fernsprecher 33122.

R. Pausenberger Nacht. ,'.
B res lau 18, Lohestraße 88

Stcinmetz-Marmorarbeiten aJ!e'r Art

W. Röhlmann &. Sohn. Fürsten­
straße 35, Te!efon 46805;
T. Thust. SreSIaQL 13. Straße de'r
Si\. 34, Tdefon 33073

5ftuck URd Ku ststei
Breslau. Ricbard M lIer, Orabschcner

Str.178/1S0, Telefon 80546;
Julius Völkel, Breslau 13, Stein­
straße 49, Fernsprecher 36787'

Breslau..Opperau, Alois Moch. tIcr­
mann-Wolframstr. 24, Tel. 85961;'

Liegnitz. Vlolfgang Scholz, Kömer­
straße 3, Telefon 3753

"faffi!kii! lagelR
Bres)au. Eisenwerk SchweJm. Vertr.: H.

Schneider, Gust.-f rcyt..Str .27 ,'1". 33194
11ermann Mathiba,' vVeinstraße 73,
Telefon 43737;

Tl1'e pen5JeaändeR', höB erlfte
ßrcslau. Geor,g G"n'üChtwitz. Pose'rier:

Straße 46, 'Telefon 2 18 31



'i'e  eli'ill'!jcMeffi!e
Bteslau{ Josef Mayser; . KarJstraße 30,rel. 29] 30;",

,YUlI'eri, I?ensieli', 'i1're ljZHeffi! (eis.)
ßresJ,au. Kar! Sprung, Ladenbal1, PÖ­

pelwitzstr.28, Telcfcn 2 9813;

I Stahlbau.Renner, lnh. P au] Renner, I

I ¥ (6l   g4   .henparkstr. 42/44, I
CIemens Tal1tz, Prankfurler Str.100.
Telefon' 2 84 20 ;

1Uei'm eßslJIlI1gs"'UnsR!'l'umeffi!te

Breslau. Robert Schwarzer, Optiker,
Brst, (AIte)Taschenstr.'6, TeLZI715;

\1e!l"t9'ieUäilQigIm6 sar,@pall"ai!:e
BresJau. Ma :..St.en.zel,:G<J-rvestr. .11,

T'elet  ;?9   ':,:. ....,
WaSSefru'EfS@  (lßwftS-­
BresIau.:Knobloch -&. Thoraok, Iiiu

henstmße 82 a . Telefon 33614
O'std. Brulln'crubaru- und BoJmzes.,
Brild.erstraße 57, Telefon Z 75 66

WelPß£zeuge
Breslau. Ju11us Sckeyde, Küm.-Ges.,

Ohlauer Str. 21/23, Tel. 52951;

Zeliti.:!tiIe,ffi!m e&iii12'D G
Breslau. " P'a l A.: Gep.pert, P Pier­

handl. Klosterstr. 14, TeL 50510;
Lessing &. Pohl. TaschenstraßeNr. 29/3], Tel. 54682; .

601l)f1l)UI  für jjaufuu  IDclmor
Nr. 5djl!l   nal!rnbl!rg

\RlIsbilb. b.'0f) X-..£.; $\bjofb '5I1U1 '£IipL.Q:\rd}.

Zum sofortigen oder sp-äteren ,Dienstantritt 9 e s u c h It :

1 Dauassessar oder
Diplom ",ln8enleurdos Hurllboulamos

2 Elsenbelonll£bnlklr
4 Ha£bbaull£bnlklf al! ßauleiler
3 Ho£bbaull£onlker

mit besonderen zeichnerischen fähigkeiten

1 Innenaf£hllekl
.EingruppicruQi.; nach Vereinbarung auf Grund der VOf"e­
legten BewerbungsunterJagen.
Außerdem werden noch gewährt:

1. VoJ1e Erstattunz der Zureisekosten an Verheiratete, tciIw. an Ledige
2. Trcnnungsentschädigung fÜr Bewerber .mit eigenem Hausstand
3. Zahlung v. Reisebeihilfen 7.. Besuch d. Pamilie nach 3 mon. Trennung
4. Überstundenvcn,:ütung.

AusfiihrJiche Bewerbungen mit Lichtbild. sclbstRe:ertigtcn
Skizzen, LebensJauf u. Zi?ugnisseu Über bisherige Tätigkeit an

Dbemoiernnosbanrat Rombocber. Kiel. HoUenaner Straßo 181

Pür unser landwirtschaftliches Baubüro suchen wir
jungeHrii Baui1:eehniilkell"

Absolvent einer Baugew.erkschnIe, zur Prüfung von Kosten.
anschlägen und BalJ.abreclmllngen, Anfertigung VOtl Bau­
zeichnungen usw.
Angebote mit Zcu'\;nisabschriften und Lebenslauf erbutet

Hauptverwaltung der Gräflich von Brühfschen Güter, Piöften N.-L.

Diip o!J'll'l!=Dngeniieü!f'
Statiker für Eisenbeton, als Lei/er des techn.Büros, bei KutCllI
Einkommen und Dauerstellung, per 1. August. oder irüher,  e
sucht. Angebot an

Rffi!Sjenieul!!'baygesensc:haft IIDII'  WäeS!i'i!GHJ" .m tii:&..
BB'esBau  D Schweidriitzer Stad[graben 16 a.
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W<Iliy Schröter, Lehmdamm 43.
Telefon 45023;
P.;. Strunk; AJbrecbtstraße 13,
TCleron 210 56;

Dampfziel?:elwerk Klcin-Gandau
J. Wegner & G. Schnurpheil
Breslau Schmiedefeld,
flughafenstraße 110, Tel. 5 33 69,
empfiehlt
Decken-, lIartorand- und lIohl.
steine, Klinker und Verblender.

I(lejl1 Bresa(b. Breslau}. Tel. 10, G.
Günzel. Splez.: Buntklinker,Schlitz.
loch. u. Wabenziegel all. formate

Zugmii1ls lhii!i'lerru

fIan(}mag Schlepper-Vertr. Breslau'
d.Jianomag-fiar.nov., C.'vVachsmutb,
Bres!. 2, Ncudorfstr 31 a. Tel. ;;4764

Normag Dicsel-SchleoDer 20/22 PS,
Groß &. Co., ßrsl., TaUcnt7Aenstr. 20,
Ecke Tallentzienpla:L, Tel. 50201;

ZlegmDeien
Blüchersruh b. Kanth. Paul Kuchler,

Fernsprecher Kanth 377, Spez...
Klinker, Verblender

Breslau. KUnkerwerk BrsL-Neukiirch,
Geon  tlirschmann. Carrnerstr.17,
Tel. 82614. Spez. Eisen-Klinker,
Klinker, Verblender, Deckensteine

,Breslau-Pilsnitz. Pilsnitzer Dampf.
ziegelei Paul Kuchler. Pernsprecher
BresJall 53664, Spez.: Deckenziegel
hochporöse Wandplatten

Zur Planung, Durchführung und Abrechnung um.
fangreicher Bauvorhaben werden ge So M      :

2. mehrere

3. 2 Tlefbautlcbnlker
Gehalt nach Tarif, Reise- und Umzugskosten, Ent­
schädigung für getrennten Haushalt nach den
jeweils geltenden Bestimmungen. Nachweis der
arischen Abstammung, politische Zuverlässigkeit,
Straffreiheit, Bildungsgang und Lichtbild sind der
Bewerbung beizufügen. Die Bewerbungen sind zu
richten an:

RI!!9Ji\i!!rlli!lm!!!:b I1JI!i'[,jji 1!,V1!!B:!J1oi1D'

t. PÖ:!tIijIJ1l, l!Ii I!!..Öi!lteD'r., Ki@$!h!!rj i>J   1:1!.

Gesuchi werden zum baldigen Dienstantritt:

fÜr Eutwurfsbcarbeitung, Ausschreibung, Bauleitun:4 und Ab.
rechmmg.
Vergütung nach TarHordnuDg A fiir GefoJgschaitsmhglied<;;r im
öffentlichen Dienst, T1itigkeitsdauer voraussichtlich einige Jahre.
Tlcnnungsentschädigung', R.eiscbcil1i\fet:l zum familienbesuch
nach dreimonatigcr Trennung und Cberversicl:cfUng zur Ali­
gesteJltenversicherung unter überwiegender Bcitragszahtl1!12.
durch Arbeitgebcr naeh den diesbezüglichen ßestimrr.mw:en,
AusführJ. Bewerbungen mit lticl,en]osem LebensJauf, ZelJgnis'
abschriften, LichtbiJd, Vcrs!cheruIl.!; Über arische AbstammutlJ
und Vorstrafen usw. erbittet

Regiernngsbnuro! \!leber, Iwinemiinne. JnslJI1Uius!rn3e 53.

PÜr Bauleitungen, insbesondere fÜr die interessauten Bädcrhauten
in Bad Salzbrunn wird einHG hb ute h F&Gl!D.

gesucht. Bewerhungen mit Lichtbild, Zeugnissen, Skizzen uud
Angaben Über arisclle Abstammung und politische Einstellung au das
Staatshochbauarnt SchweidnUz



g

Diplo   r
(bzw. Prüf-Ingenieur)
zur PriJf!mg \"on ßrtickenbauentwürien - auch ::.tatisch un­
bestimmter Syste!J1c -'jn statischer und wirtschaftlicher ße.
ziehung. zum mö lichst baldigen Antritt gesucht.
Beschäftigungsdauer voral1ssichtltch mehrere Jahre. Bewerber
mÜSSC!l :in Entwurf und Berechnung moderner Briic!tenbau­
\verke Jängere Uhu!!.:;; LInd Erfahrung besitzen und nachweisen.
Gesuche mit Lebenslauf, ZeuRnisabschrlften, Llclllbild und Ge­
haltsansprüchen siud zu richten an

E:!l!ffi Obl!lI' rä$i«1Jl!lfitl!lfi
(Verwaltung des Schlesischen Proviuzia[verbandes)

Nel!.!]b.;ni6bteiiting  areslau 5  Scl1\vcidnitzcr Stadtgraben 11-11 a.

WJ i r S i.i ehe 11 für interessante Industriebauten

für

und bitten um Bewerbung mit Zeugnisabschriften,
Lichtbild und Referenzen an

f1!@t!m & !Hii1«1Jig
Unternehmung für Hoch- und Tiefbau, Beton. und

und Eisenbetonbau, &reslau 16. Horst-Wessel-Str. 29

Suche einen jungeren, erfahrenenaa[!J1aSSess !!"
des lioch aufaches cnd mehrere tlichtigeHQ<:hbaute<:hn keli'"
fur Enhvurhbsarbeitung, Allssc!Jreibung, Bauleitung und Ab­
rechnung. ßezahIUlI.\.'; nac;h RAT. je nach Leistung und Vor.
dietlst7citen. Ohcrnahmc in das Beamtenverhältnis bei !::ignur1g
nicht ausgeschlossen. Ausführliche Bewerbung mit lückenlosem
Lebenslauf, Zeugnisabschriiten, Lichtbild sowie Zeichnungen
Oiands!iiJ;zcn) von zilverläss. Kräften, die alle 1ilJl. Vorbcdingun­
.!:';en für den Behördendienst erfüllen, baldigst erbeten an die

Reichspostdirel{!ion I'Ireslau, Hocltbausacltgebiel 111 D.

fÜr das Stadtbauamt Lbbau wird zum sofortigen Antrift

1 aut nic er
gesucllt. Bewerber mit abgeschlossener Bauschulbildumr und
guten nachweisbaren Keunln[sseu im tlach- und Tiefbau
waUen Gesu:he mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften und Licht
bild J)is spätestens 10. Juni 1938 an den unterzeichneten
Ersten Blirgerrneister einreichen.
Die Bczahlung erfolgt nach Gruppe VI des Sächs, Angestellten­
tarifvertrages.

Löbau, am 27. Mai 1938 Der Erste Bürgermeister

Ho[ rüchdg.r i  r 'B JülecbDlker
für soiort oder später in ange­
nehme' Dauerstelluog .gesucht.
Angebote mit Werdegartg und
Gehaltsansprüchen erbeten an

Zander & Vietzke
Bauges.chäft und Da,mpfsägewerk
Dölitz, , Kreis Pyritz.

gelernter Zimmerer, möglichst
sofort gesucht.
Angebote mit handschriftlichem
Lebenslauf an

Baumeister H. lIeuer'
Kost ri n   N eust a dt.

UB[  iDII[ li !r
(h. 30 Jahre _alt), zuverlässig in für BÜrG und Baustelle für bald
Statil" Ka]kulatioJl u. Abrechnung. gosucbt! Bewerbiln en mit Lc­
gtrter Zeichner, .stellt sofort oder. benslauf Zeugnjsabschriften undspäter ein Geh<dts nsDrüchen erbeten an
::  :: ,  :  s::s  a  U , ister G eb re fi sch er

"'.. Jioch w , Tiei- und Eisenbetonbau,
Erlübrener BiUIßuemeur Züllichau - Braudeuhurg,

U. jÜ rD !!e!!DBUa     !  ! H [h aut2[
1i  lItt:tgeö  :itsan_ mit zeichnerischen Kenntnissen,sprüchen an zum sofortigen Antritt gesucht.

Arthur Klöber Bewerbungen mit Zeugnissen
Eisenbeton-, tIoch. und Tiefbau. u. QehaItsallspriicl1en  rhe.:ten aJl

Breslau 26, Carlowitzstraße 13. &\vdfli eld lXIans Tbi@!!'liH;:!5
J.  ;  e  ; 1  C äJili  lh ofu   ::i C:  Breslau 2. Tauentzicnstraße 42.
7.UVE'rläN;lgen @}!&@@@t9@1@@@I@  @@@@e@@0 «J

!'!!!;  !r !   !!! ,!r Durrbs !usulat auf alle fälle
.t;£  sr a.1:  e:i    Ch ii: b  atl;  Besetzt wird mUDme DUne Stelle Ifordel ungen an Baumf'lster \VIlhelm
VolImcr, Braunsberg (Ostpreußcn).  N@e (W@@@(S@@@ @ @>O

VeiT'!5chi1e enes

28 J. alt, bisher als Bauführer im
Elscnbeton  u. 'Ucfbau tät. gew.,
m. s. g. verändern. Angebote an

P. Wirke, Breslau, Tauentzienstr. 731.

Sleinselzmslr.

Gi.iI!iSIi!!IJI\1i$ .!'I.1iII!!Jjeb@i !

'IH'>::UIIO@ e 1iIii!

stehen zum soiortigen Ver­
kauf. Günstig gelegen zu
Rahn und Chaussee.

p j c c h u le k, Odertal OS.
(Deschowitz \verh., 26 Jahr, sucht geeig,ueten

Wirkungskreis. Firm in Kalkula­
tion u. Veranschlagen sowie im
neuzeit!. Straßenbau. Oder wo
bietet sich Gelegenheit als Teil­
haber eines StraßenbaugeschäIts
einzutreten. Ausführ!. Off. mH
GchaItsaI]g. bzw. Kapitalseinlage
an Fritz Weiß, Steinsetzmeister.
ObJau i. Schi., Wie enstraße 1.Einheirat
geboten
für ev. Zimmermeister in gur­
gehendes, ca. 70 Jahre bes!ehen­
des Zimmereigeschtift auf dem
Lande. Etwas Vermögen cr
wünscht. Ang-ebote unter M 101
an die Geschäftsstel1e dies. Ztg.

IU!!Jil!u!res Zimmerei.
GI!1!i1f!:häfm$l\!r nd$lüf:k

mit einigen Holzbearbeitungsmasch. zu
kaufen gesucht. Gefl. Angebote erbeten
unt. M 102 an die Geschst. dies. Zeitg.

Ihre Berufsgenossenschaft schreibt vor:
Wir liefern

Preisliste a.Wunsch fUr Sie unverbindl.!
VnrsandhausSANlTAS.Cafthus;OresdenerStra8e42

Sieglungsgesuct!e
können nur gegen Voreinsendung des

Betrages aufgenommen werde .

rür die Schrlilleitung verantworllicb: PaLlj Noumann, Breslau.
FEir dan Anz01gentell u. Gaschöifllche MiUellungen vefi"antwortlich: Walter Strut2, Breslau. D. A. 1. VI. 38 (Ostdeutsche Bau-Zeitung und M!tteldeutsche ßan:Ze!tungJ 111S, :1936

AnZetlgenprels£l; 111 11. Jh I/  115 IJ6 'J s Il 1Q . Jh2 111& '/2lJ I/:>JJ Jl oIO 'lw Seite Nachlässe und VcrzQgsplii:!::e nnel! TarU.
180,_ 90,- 60,- <15,- 36,- 30,- 22,50 18,_ 15,_ 1t,25 9,_ ß,- 4,59 a,- RM. Gültig !st z.. Zt. Preisliste Nr. 6 vom 1.1.68.

ftostaumeferung: Mittwoch. - AnEsigenschJuO: Dienstag 9 Uhr, - ErscholnuGgslag:: DOIlßefstag. - BOi£UgSprßh : Monatl. 1,30 RM., "VIerteli. 3,90 Rr..l.; bel Postb,,,mg e!n chl.
S,OS Rpt. ZeHung5gebUbr zu<.llg]. 6 ltpf. ßeste!Jgeld. _ E!uzel!left 0,411 RM.

BreaIB:o ts    kk    rA:i     JS::'559 41l--461 Lejp  s cke   odn oll.!i  ttri:jpz :r;;  i 7595 I Polan: PostB'chN       Amt Warszawa I     tW :r   t i keM  ::  UB : f:u



rg AUMA (HI    ,1BAIJGERJi:'E I I  ! Der Ober iirg:::;:;:;:  ;:7:<Z!
fi!llilr are &{@m!llre$:\I@i(l1>fi!j .l»re$$UI!.IUf!j!erii!e I (?,S.. sdnelbt zur JEri:iiln!;iiJIlI'IIg VOfll i:nhi'''lI.!r1I,:J!'I

. . f!.lr e1ell'll lIIIel!.!bau ell'les Sitiileltfhe..fers in
Verkauf. Vermietung. Verm eiUng m,' Vorkaufsrechl Fcm]mcher O""'eln einen Wettbewerb aus.

i);pi..O"!I.I>\ "'''UOO.I!.'''i>zi!l@Ii, 1<1",sl."'''..  I!!!i'lli'!! ! .... !

Tellnahmeberechttgt smd dIe In SchlesIen ansässlgen oder
KeburtJgen ArchItekten. dle Mitglieder der R. d. b. K. smd.

! An PreIsen sind ausgpsetzt
Wir suchen noch in verschIedenen Gegenden Auslicferungs  L PreIS In Hohe von 300G Ri.! 3. Preis m Hohe VOll 1 {J!JO Rm:läger im unsere 2. Frei.. " " ,,2000 RitI feJ'Dl"r2Ankanfe znJc 500 R.:JI

T h Das PreIsgerIcht hat folgende Zusa mf:nsp.tzun  {>

41" "" !I'!\ "" IM ! Regie=ng.prä.id.nt Ru'ig". Opp,ln, Obe,bü'ge,mei.,,, !

'itQ M.:Ya RIJ  m  m Y-,enscbncr, Oppelu, Pr!Jfcssor Bode, Bre'ilau, A)'chitekt Häusler.
St a 11 fuß boden b el ag Ersatzpreis:i     U, ::dd:tb :;:e  :;'   <I :i:  :nt Wehrrneister, Oppeln,

Roberi Sommer &. Co.., IBreslau 5 * BÜ1:'germeistcJ:' Dr. l\fay, OppcliJ., 1'rofes!'or 'Blecken, Rre51an, ,
Gartenstraße 31. Telefon 31313/37014.   Vorprüfc,r      t:;t r :::::  : ::  l I"J'r :;: :::tsbauJ:'at Dr.8tein, Breslau.

<;> Die Wettbewerbsunterlagen sind gegcu Einsendung von 5 Ril,! 4­

! von der StalltTerwaltung Oppe1n zu beziehe1l.

Die Arbeiten sind bjs zum L Juli 1938 be! der Stadt'iCrwaltucg
Oppein -einzureichen.

Dieser Wettbewerb entsplicht den Bedingungen der RcichskaIIlWe:f

der biIdenden Künste.
c:.ppelII, den 19. Mai 19B8. Der Oberbürgermeistci".

O)O

Zur Miete

DerRasen  "
soil sc!lön dic!lt und ausdauernd sein! i

. Ih_ _5 k?',' :50  12.. ITiergarten - .M.ischg. I
hochfein . . . . 0.85 8.- 75.-­

Tierg-artcn - Miscbg. li
'4ute Qualität . . 0.7.:; 1.- 65.­

Scbattenrasen - Misch. 0.85 S.- 75.­
Pück!er - Teppichras.- .

Misch>:. I. . . . 1.201].- 100.­
Sportplalz - Mischg. I

auch für Liegewies. 0.90 8.50 SO.­
Böschungs - Mischg. I

mit iiefwurzelnden
Gräsern . . . . 0.60 5.50 48.­

Katalog frei!

Grollll' SpIBi:blif'
5 Stock\Verke. 'ungeheure IIolz­
mengen, auf Abbruch zu ver­
kaulen. Dach ca. 400 qm. ist mit
englischem Schiefer gedeckt.

Rosenhof . Ulbersdori
über Goldberg Schlesien.
Fernruf Neudorf 3. GI. 231.

Als Mannschaft<;wagen passend

fi gute, erbrmene MöbelwDoen
4 - 8 -{tn lang, 2,50 m hrelt
zu verkaufen.

Standort Dresden
Albert liiUer, Karosserien
Dresden, lIechtstraße 9
Ibr

nanlerelsen
biegt auf Ihrer Baustelle bis60 mm Durchmesser
MOl1icreisen-Bcarbeitung AB  @lthell'
OPPERAU. BRESLAU I-LAND
.Breshtuer Straße 12. Ruf: Nr. 84026

-Sofo1't ab 110serem BresJauerLager:

Ständig steigende Absal=iffern
beweisen die üb rragende Gute

unseres Schl.!l l1'.u!!mtüif' !1'I
lFernsterblell'llden
in gasdichter u. splitter­
sicherer Ausführung

behörd. gepr. Ken nz. R/3-36/72

Stiiil!hlltürel1l' i @
Sii!!1ilh;!iUhH

K.UiJh@d\@!hifil!ElGilJiTI
fEHnsprecher Nr. 1048

KAUF u. MIETE
1 föROERBANDI5m,m.Dies.-Mol.
2 BETORMISCRER 150 0.250 Ur.

RiPpenslrecHmelallSfrei spannbar dehnbar
nvangslaufig ineinanderliegende

Stoßverbindungen
rosigeschützt feuerbeständig

rissesicher1 RENSCR. DIESELLOK.26/20 PS.
20 MULDEtIKIPPER 3/4 X 6DO

. DOLBERG A.-G.. ßrellau

Hehrere KubIkmeter

2elöschf
sowie 3 Betonmischmaschinen
zu verkaufen.

.:!I:ie!jlelwel?!f. UIIlel<i!!lI
Post lIaynau in Schlesien
Schließfa.ch 70.

Bei fr-eitragsnden Holzbauten

G k  -l:Iolzlierl1lntl r
(E!npreBdübel) bestens bewährt
Amtlich geprüft, ges. geschui:zt

18 Stück gebrauchte, tadellos er­
haltene. durchreparierte

Lan 2holzroagen
(Truc]{s), 12 mit und 6 ohne
Bremse, 600 mrn Spur. liefert

sofort v. Lager Gleiwitz
frJedensbshn G. m. b. H.. Gleiwitz

Postfach 130

K rl G Drg, Gfl'JB-Umslmdt
Elsef1waref1groBhandlunQ (rl5sS :m)

iesel..L und

­
werksneu; 22 PS., 600 mm Spur

per b öl I cl zu vermieten.
GeH. Angeb te unter L HO an
die GeschÜftsstelJe dies. Zeitung.

G.m.b.H.

Neuland. üb. Löwenberg !.Schles. . .;'iJ'



.1r!:I!1I!Oiffer". M  ierbet@  Aß  eldh\!e!i'i!

Lt:iJIV E. $;CHAAIF. Reit!: e bat!:h E9!!1i.

Normalgrößen mit 1 und I l h chm I:nhalt, in bezug auf Zweck­
mäßigkeit. Haltbarkeit, Fonnenf;chönheit, leichte. Bedilmung,
Tran portfälIjgkcit und Preiswiirdigkeit. fast konkurrenzlose
Spczjalkonstruktion. auS einem Stück fugenlos und nicht aus
6 Platten :,:usammeng-esteIlt. Lwferungen daher bis nach MitteJ­
UD-d Westdeutschland.

Sgrib:ggtz ro IPP1I1Ufil.,EdelgUIz'"
D.R. P.
lhß:Eel1'bl!'echli he $prrit..:zilllken
10 ..Jahr Garani:ie
ehlle EE'sah:walh::en mehl'

EugenVogler Nachf.,'Kan"\enz Sa..5

!!;i!:J'liOli'lliUUUJi I IHIml!kti!J. liUH\lII!ID!m' d  n. W.

FordernSleGratlsmuilter!    ::: :
Sl hlnljll  9H rkl B lr6 DR6   r'M:i
beim Anschla.gen von Fußleisten u.Hol;:verkleidungen, direkt auf Beton, ZIegelsteine
u. härteste Eichenbretter, durcl\ Wegfall von Suchsn, von Klötzen u. Dübeisteinen

im  tDne I
liefert prompt

H. Befker & CO., Kdt. -6es.
11"!I<$<lIIi'W'ied

r
I

: j ' 1000-fach
. bewä hrt

friedr .lIlEilnings - KdI.-Ges.
Deu.lIisch Krone

Stbn n co Erdbohrer
(SplraHloblbobrer) für alle Durch..
messer und Tieien - Prospekt irei
I!!. J<i!a$i'IIil1l, OOambiDrtiij :!I@

Fel1'l!sierladerm­
mrmrmermöflrmer

Fi'it2I1tütme'R   t; 'e  g 259
lan 25 Jahron "leltauS0nd ach bewährt, billig
Buch bei tle!lchränkten Baumitteln znwendbar

erstellt :man allerorts zweckmäßig,
sparsam, billig, jn kombin. G!eka­
bauweise mit harmonikaförmig an­
geordneten LU Tzel1en. FinanzierungwIrd durch dw Arbeitsgf'meinschaft
zur Beschaffung billiger Wohnungen
durchgeführt. Musterhf'ft mit 15 bil­
ligen praktischen Typen von Eigen­heimen und Volkswohnungsbau­
beschreibung, Konstruktion usw.
gegcn RM. 2,70.

Ard1itekl .hirh. EsslinnenIN.. Vogelsongs . 3.

I  :{: Sloll »Zilh lij"«
hochwert. 1iartstoff z. :Herstellung
von tIal'tbetonestrkh f. stark bean­
spruchte flächen, gleitsichere. grH­
fige. staubfreie fußböden, Trep en­

stufen, Gehwegplatten
W'ilheim Brenneke

Abtl. Harzer Quarzitwerke, Magdeburg
I&t (li ruben

D. R.G. M. Nr. 1247939
!'!n!sprnGhend den staatlidJel1  jrJJijjnien

!ii€iJI1'lJi\I p  iEI
für ßUrgersteige

1i?t@!i'i!iJ'@!'1ii'<:  :;t r:,np;r

mß'ijß'ij@;ß'ijli'iiEl'
hwe

cbrika

Dai:J'lidlilii:kl!l!'arbl!ltfJID! 'erband Klslll!I
nac h V orschr!« der Berufsgenossenschaftenin all enG r ö ß e n sowie

alle Einzelteile liefert ständig
MorE!!" Böhme, VerhandsfofHahrih
AlleinIger Inhaher: Wifhelm Sponholz

Spoazlalfabrik für Verbandkästen
Berlin MV! 21, Alt..Moabit 91/92
fordern Sie unverblndl. Angebot!

in Z1ege!. SChi",l'er 'uml"Pappe, sowie.säIntJ.6i'ILuklettnpnClfarbeiJtcn
liefert In a1tbekannter Güte

I  ; :I :cteH g t: t    i    ;f    J

li.efestii - Feilster -Oertrieb

theken
uud Altbauten

:t:wnsi:hl!nkrfJdi!!1iIi
durch

E. Thu.rnig.. lnlt1lD.obilien.
BresJao1, TaschenStr.19.Ruf55160

: ! 'O"(i'IWhO!XoPlätl<he;;?'? ?: !o genau, % kg ab :l06 RM fertigt:..      -EUle   t

!lal!'t ika!l'f mI
jeden formates. auch
schwierigster Systeme
unt. Garantie genauen
Passens
preiswcrtu.pünktlich!ßI
Dmtkemi Nrehmer & IIlnnlh

Breslau, Tauentzienstr.2!)
fernspr. 58844.45.46

finerunDs- Dntl 8!!1orns!gin au
gegen: Wandfeucbtiglicit

I Mmeld ÜIS£b7JlSDbarl -Ünlroefwe kEDr .Reicbardt &. Co., Delitzsch 1 0

Teühniscl1e Beratung
Alle vorkommend.RcparatIll'3rbeiten

GoUesberg-WaMenburg
Ruf 150



MI!1JiII!1JiI   22 :T!. '3!IßiIiaW 1'33 3G.:J!<'cl!\i!J'iJ! I!!i!l!

Vorf!ularbeiten
Estrich-, Terrazzo. usw. Arbeit.
f:rd ,Milurer- ,Aspha[t- usw. Arb.
.crd-, Maurer- u. Zimmerarbeit.
l)flasLersteine

51011 D R P ' der billige Isol;e; .
" anstnch) auch fur

IJ @ @ feuchte Flächen.
Lechler, Inertolfabrik, Stuttg art

Bur.o Breslau, Herdalnstra6e 51, Fernsprecher N r. 35089
Zwelgnleder!assung Ostpreußen: Könlgsbe.rg, Ste1ndamm 9 b!J
Vertretung fur Pommern; Kurt Damerlus, Stett!rI, Attdammer Str.  a

4. 6. Braunsberg
4. 6. f'ralJkfurt Oder
4. 6. Königsberg Pr.
4.6. Kös]jn
4.6. Preuß. Eylall
7.6. Königsherg Pr.

Kreiswfescnbauamt
OberbÜrgermeister
Staalsbochbauumt 2
Pomm. Ii imsWtte
Kreisbauamt
StiftUQ2: f. gemeinu.
Wohnurt,l;sbau

. G. ßrieg,Bz.Breslaußau- u. finanz-A.-O.
8. 6. Könjg:sberg Pr. Deutsche Reichsbahn

Erd-.Maurer- u. Zimmerarbeiten
:Erd-, Maurcr- u. Zimmer arbeit.
I:rd-, Maurer-, Aspha!t- und
Zimmerarbeiten

8. 6. Stettin Oberbürgermeister Ma!erarbeiten
8. 6.  tcHi!1 Oberbürgermeister Abbrucharbeftc!1
k. 6. Stettin OherbÜrgerrneister fHesenarbeitell
8.6. Stettin Oberhiirgermeister Maurcrarbciten
8. 6. SwincmÜnde Prcuß. Iiafenbanamt Ncupflaslerung
8. 6. Swinemünde PretJß. Iiafenbauamt Nadel-Stammfaschinen
8.6. Zinten Reichsbahn-Neuhauamt Eru-. Maurer- US\'l. Arbeiten
9.6. Rres!nu OberbÜrgermeister Schmutzwasserkanal
Y. Ü. Stettin Oberbürg-ermeister ObcrHächenbelmndinngen
9. 6, Stettin Oberhürgermeister Straßenallsbesserungsarbeiten

10.6. Bre<;!au Städt. Tieibauarnl 2 Straßenneusc!1üttul1g­
10.6. Königsberg Pr. Ostpr. Heimstätte Erd,- Maurer- usw. ArbeilUJ
10. 6. Sensuurg Kreisbauamt f. Landc<;ktiItur Vorflut- H. Dränarbeiten
10.6. Sensburg- Krcisbauamtf. Landeskultur VorfIut- u. DränarbeitcJ1
10.6. Sfcinau Oder Preu:ß. Wasserbauamt GranitschÜttstei[Jc usw.
11. 6. Breslau Prel1ß. Wasscrbauamt erdarbeiten. l{ammarbeiten
11, 6. Liegniiz Lal]desstraßcnbauamt Straßenumbauten
11.6. Schwcidnitz StaubeckenUHuamt Bodenaushub, Großpf!astcr u;;,w.
13.6. Bres1au Städt. Tiefbauamt 1 Pflasterarhciten
13, 6. Ratibor Lande<;straBcnbauamt Straßenbauarbeiten
15. 6. Breslau Städt. Tieibauamt 2 BefestigungsarbeitcIJ
15. O. Breslau Städt. Tiefbauamt 2 Befestigungsarbeiten
25.6. Brieg,l:3z.Bres1au Preuß. Wasserhauamt Erd-, Beton- und Rarnrnarhelten

Braul1sberg. 4. Juni 1938.
Vorilutarbeiten fÜr ,den
Bo'd.enailshnb. J20IJO Q11l
,grii,bcl1, 1000 111 'faschine!!,
l.-J<M.

Frankfurt Oder. 4. ],Jllli W38.
alIJt, RHth:,'US. Zjmml2f WS. Estrich-, Terrazzo- und StahtuHbodcIi­
3rbciten ZUlJJ  euball der Städt.  p<lrki\sse in Fral1kfurt Ddn. ,Beu.
<1l1s!,j:e' end.

Königsberg Pr. 4. }ulIi 1938. lVI. 12 Uhr. St<latsho hbauamt 11. KönL ",
berg- Pr., Iiitndelstraß,e 3. frd . Maurer . Asphatt , ZjmIl1cr . SctlIl1jede
und EisclJarbeiten zwn Neubau ein..:;.!" t::nkl<:l<;.sj'j.';:cn Schule mit Lchrer­
wohrltnt'.\:;- lmd \Virtsc!iaftS'g,eb i,u le [J] TarpieHcll, Kr. XÖlligsben. . Hed.
al1s]Te etJu.

l\öslil1. -I. .Iu:li 1938. POlJunersc:he Heimstätte GmbH., Z\\"C:.zstdie Kös
!iJJ, DaJJziger StraBe 55. Erd-. Ma.urer- und Zimmer:abeitcn mit Llcrc­
rH1L\t'cn für ,di'c VolkswohJlullS':,eJl jJl Kor !.in. Hell. L. ! lI1. beim Hiir­
errneisteramt 'in KörHTJ.

PreußiSch E1'lau. 4.
wesen l1Jld HcchbalJ.

PflastersteilJcn VOll
Ne!:. vVakleck

I  I    onflr-fÜlIun rnßt  m nlltnr fllI IHn!U.'!'li U  . .l!l\1r!il1l-i m!' lfj(!fl
rl!¥y: Reichsbahnprivatstraße 15 .I Fernruf 756215 !

Könf2sherg Pr. 7. Jlmi 1935. V. 11 Uhr. StIftung fiir ,zelJ](:ÜJJ1ntzlgen
Wo!1'1'\[[1gsbau. Konigshcr.;: Pr.. Belle-,-\l1iance-Straße .1--6. Zinnner 2.
Erd-, Mallrer- und Zill1merarheitc]J fÜr die t:rrichtll[lip; \.OIJ 386 \\'ü!J­
lturr-g-,ca Ü] Kohlhüf. BeJ. 1,- I{M.. Zi.m;11er 15.

1938. V. 10 Uhr. 13a,ull. und f""i'nanz-AJO. des

W:d h  lt    r     ]  eZi         i v c l\tr c  ;: I 65400 t Gr:m!tschüttsteinc. .
ilt ßric . Bel. ßresldll am tIolzweher- .U 200 t GraUJt- oder ,'\armorkalb.steIllscl1otter bz\\. oberseh! !\alh. tejI1­

1ii r lo t    ] lJJ . r' EId. l))() RJ\1. .t 500 t K Jl    r;uicröll
KÖJ]igsbcr  Pr. 8. JUl i 1938. M.  2. Uhr. JJeHtsche Re:c.1.]sbalrn. Vorst<md sJt] \r  eb [;I  t I:.i tgen gel',en Einseudllll,'.; \"o[r 2.- I \I.

.de,s J(crcIJsba]mhctne:Jsal!1tes KOIJJ s:berg.. Pr.. 1. Aus!uhrum:: der r:r? , ßriefmark,erJ).

g  r  -hu    :1t l1rllt illr, VCk   , . t  lr.:'Llpl'  e t? !  \elJ: 1t   z  skTs  ;;  yc   u ( ?  te.rmin: .1 ., JIJIli 1935. III Uhr.
SOOO iT[1 Bodenalls!I110, 2000 tri. 1 IHetoJ[, lOUO ]113 Mnt!er\Vcrk. Bedm;2:. ZuscJ1Li.."stTl':>t. 14 Ia..,te.1.- 1{J\'!.. S t e J TI. <111 (Oder). den 27. j\la  193 .

Stettilt. S. J.uni 1938. V.J\\alcrarhciten in 106.
Stcttiu. K Juni 19J8. V. 9,20 L.!!r. ObcrhiirgenHcI"ter, StÜdt. BHI\C;­

wa1tung. Rnt!lJ.atrs, Zimmer 65-b. Abbrueharbe-itell auf dt::m Gute Wen­
dorf. Reet <!llsI.. Zimmer 106.

Stettin. 8. Uhr. OberbLirg:ermeisler. Städt.waHlllIg, o5b. flicsen3rbeitc1I inSchlJ!'et1. lOG.
Stettin. R. 1938. V. 9,45 Uhr. ObcrbÜrKerlJ11cistl-r. Stjdt. Ba,u\'er­

\Valtut)l  Z;I11Uler 65 b. Alaurerarbeitcn [[ir die 2. Gemeinde­
schule ' Scharnhorstschule. Beil!. ansI.. Zimtrrer lOG.

Swincl11ünde. S. J.:.mi ]9-38. PrBllß. Iiafenbau<l"iT!t  S\VjHerniitlde. Neupf!astc.
rUI1  von etwa 29.,10 QIn Kopisteillpilastcr am nellen Bollwerk in O t­
SWlHI.:. Beel. 2,- RN!..

Preul1is.;:hes WasserbaU,ln!1.

Breslau. 1 L [nui 193ft V. 1lI U:lf. PrelJHls(:lIes
]au', Uferzeile 39. Ausführuug '"011 rd. 130000
3800 m 2 RammußJ.:: von StahIsIJ][Jldbr.hien a.
Baug-rl1ce [,[ir dtell Neubau der 2 Schleuse

nie tlcrstelllJJ]}?;
Bcrghoi (ct\Yil 7000
üff-entlkh nn?:cbcn
E'inzahlung \"O[] 3.­
ka<;sc Schweidl1itz).

:Gröftnul1l; der t\Il\.;ebote: 11. Juni 1"3S.
Staabecl-enb:< -'<111'1 St.:h'\\ddnitJ.
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Eugen
Bresaaill 26  .M.eineckestr. 44, R.uf S. Nr. 4.4141

Eigenes Anschlußg]eis ._-....

". I . "" ." =m
John In!-i..Willjam Stein

.

F'ar e  ij=a. 6" k FjDisDe GBeii mi2:= aS"$! MoJtkestraße 36
Ruf 43 92

.: Di . A 5 ,ü nm  zweier kleinerer Straßenumbauten im Kreise BUI1z1au I N u   z e   ..22 9 O(lM  ; 93gber ::k  s;      :   ;[g :u::: _   rI{e    rl     :

WHd of1eüthch aUSK.eschr,leben.. Landstraßen 1. und 11. Oi'dnung und lleTst lhmg einl'S Radweges.Die Unterlagen können, soweit der ,Vorrat 'f'eicht. in doppelter AdIS- ' 1.0-" 1 -. Los 2 L()s 3
fC-rEguag für 2,- Ri!\>LIe Arbeit ,bei der UlÜerz,e.ichnekn Dien.ststelle ml- AG. Joh. Jcserkh...Breslau ........ 36750.56 72446, O 132 1.­
.t>;cfordcrt w.erden. nie "Besonderc]] technischen 'Bedingungen" und Pläne .   i    h  :   e '[ :  is dF-I.a. .:::  &g  : 2. iJ  :9t g  1i'Mliegen dort zllfEinsicht Sager & Woerner, EresJBu ...,.... 39709,18 74472,91 12553;64
. Die Ang;ebote  }n  mit der Aufschrift: .,Straßctlumbaut )i $f;  > ,   .   :  ::::::::::::::::::: 19  :         :;  i:i3 'ggnm KreIse Bm;z1au blS . Wi\h: MüUe}", Keula-1\iIuskau '.nn -12-102,68 7907758 13629'60. Sonnabend, den 11. .Juni 1938. 9,00 Uhr Gentzsch, Zülliehau ................ ,!-2644,36 76874:38 13738:32
ZIr:: J  I tra  t1      t e;f er oe  i;lhre w e'   cl 't J n  n H        meJ1, R  ' :  n  }"    fa U   ..'. . : ' i. .: :     :       :4  i:    :

Für die Allftrag-,>,erteilUltl; kmt1men nur (ßcwerhcr Ür Betracht, welche Gumbinnen. 21 ::vrai '1938. Kreisbaua,mt. für Hü<:h- !lnd Straßel1bau, Gumbfnnen
die ejHwandfreie Ausführung ähnlicher Arbeiben na.chweisen könucn. Goidaper Straße 17. Erd- und nösel1ungsarbciten sowie HerstellUIlg deI" DuI-c h:

Landesstraßenhauamt Lie nitz. 1 ; g   ,    i    i   C: t '  riu  h']     Stobriek<,n. 15000 ('bm Bodcn­

Podszun. Instr.rburg ........... 26061'-- l schellwat, GUIIIuinnen . ....... 3406!},=---­
Breslau. 13. JUI]] 1938. V. 9 Uhr. Städt. T4e batJamt 1, ßtüch-.:::rplaÜ Matschuek. G:umumnen ........30{Jb"R,- Jo:mpeit, PilIkalIcn ... ...n.. 73123,­

Zimmer 300. UJ1lpf!astcrunx der Goethestraße zWi'schetl iBohrauer Dedat, Gumbmnen ........ .., ,37 369,­

Rat     sfI1a  Cj uI;f'e1 93 :-V   lj' ,Jl; m  t :  straÜenbauam t Ratfbor, Zw i - ste ;  i'1; ' z rajH ;'   lh  iC3  uifabha  6r ersA  ;ÜW i fsa t b : - B  i1  :K Äb: :
ger tr<1ße 3. Arbeiten im Bezirk des Ll11desstraBenbauanitcs RaJib r: burg, E:t'dbaulos 6. .
a) auf Landstraßen I. Ordnun,:::: Los 1 Hen"tclhlll? von 46000 cjm 'Pro­
fiIsch[ittu'ng, Los 2 Iierste1hmg VOJI 40000 Q;n dOPIleJtcr 'Ob:erHacllen­
bc!wndlung, Los a IIcnte11ung VOI1 28000 qm -doppelter Oberflachc][­
bcIlandJun.l;. Lo  4 lierstel!tl'llg von 14 [JOD Qm doppelter Oberflächen­
be1Ial1dlun:. '. Los 5 IIcrste!l'ung von 2000 qm dOJJpc]tcr Ohe1flä'chenbe­
handlung, los 6 J1.ersteHIUN,; von 38000 qm cmfachc-r Oherflächcnhe­
lJand]urig. Los 7 Jierste!l'ung von 4000 (Jm OberHachennac:bbe1f,HtdluH'g.
Lü's 8. IiersteIIu]]j?; vo'/[ 11 000 llm Oberflä0hennachb-ebnd-,hm , Los 9
Iierstellw;,.::; von 10000 Qm O:berfläc!t,cnnachbc:Jlandfung, Los 1Off.erstel­
!m!!,; einer PlattenbrÜcke -aus Lisenbewn ven 4,80 nt 1. Vi. Imd ctwa
10,0 111 Ling,e; b) auf Reichsstraßen: Los 11 HersteHung Vün 32000 qm
Ohcrf!ächc!1Ilaehhchandiung, Los 12 Herstellung- von 12000 Qm Ob'cr­
il;ic1l,cnti:ac.hbc])<ntdJ.I1n:?;, Lns J3 licrsteHung VOtJ 5000 qm Oberf1äche-n­
l1Jcl lJehor)1{]lung-. Hed. 1,- ,R,M. fe Lo<; zuzÜg1. O,4ff Rl\i1. Porto.

Bresiau. 15. Juni 1938. v. 10 Uhr. Smdi. 1 iefbaua1llt 2. B:1ücherplalz 16,
Zimm t ;:)55. Beiestjguilgsarheitell - Vorbefestj wn1!; teergebundene
Schotterung der Slr.'lJk ,)\,111' MÜhJengrnnd" zwischen dem Wühnhof
IIHcl d;:;r U2Ils-Schemm-5tralie. Red. 1,- R1 1 .1., Zimmer 30l.

BrcsJau. 15. j,ltIIi 1938. V. 10,15 Uhr. Städt. Hefbauamt 2, Blüoher­
pldtz 16, Z'immer 355. Befestigu""sarbeiten - teerg;ebundcne Schot­
fcrun,::: - ,'d,cs J\\,oritz-vo:l-Strachw'ltz-Weg-,es zw,ischen od n Straßen
,.An den Brunnen" imd "An der Aue". Bc,d. J,- RM., Zimmer 301.

Brieg. 13c-z. RIes'lau. 25. Juui 1938. Prcußischcs \ lasserbatlamt ßrieg,
Rez. Hresiall. 'MÜhlen damm 1. Erd., Beton- und Rammarheiten zur
Verbreiterung des Binlall1  , Hau eines 2. Einltlutbat(werkes mjt ful,gen­
den liau.Ptle.isturrgen: 6800 !TI' ßo-d1e.nlbeweJguThg, 476 :n  Splmd\,,rand­
ramIJ1:l1n.>(. 416,5 JT]3 lHeto'I1- und f:isenbdanhcrstelIung, anßerdem Ver­
ankcrung arbeiten. Hösch'un,g:sbeIcsU.2;UtLf;"  !sw. z. 1. mit Ue.fertln.g- .der
Baustoife. Ortsbesi'cJtJL ltnlK freitaJ{. ,den 10. J,uni 1938.V. 10 Uhr.
Treffpunkt: Sc-hleuse!lbrücke Schwatlowitz. Bed. 6.- - RM.

V i'i'd if!! mJlI $'EIi' ii!bIlBS#11
Beuthen OS. 23. Mai 1938. Preußisches Staatshochbauamt Beuthen OS., Post­

straße 1. StrafgeJ}chtsgehiiude. l<;rd-, 1\laul.'el'-, Beton- und Eisenbetonarbeiten
für den Neubau dei' Kraftwagellha.Ile fi.ir die Staatliche l'OJiZ()l Jn Gleiwitz­
Kp.ithhof.

60 147,93 I RüsncJ'. Gkiwitz ............

......no. 62224,70 Queitsch & Kübler, Gleiwlt7­

..........62576,40 Ebege, Beuthen OS......63861,- (3% Nachlaß) ....,........
....::  :  U  A. Rygol, Glciwitz ...........

IIUiillili:her Rie!!ie gebirg!!i.Granif
geeignef tür jede BearbeitungSlart

Gro e Werksfeinlieferungen u. a, für den Kon9re bau in Nü nber9

Verblendsileine
Brl.ll(luteine
Abfalbtei e

in gro en Mengenlaufend lieferbar!

Ver I i) cl u n g: 'EigenerRefchsbahnanschlu  über Bahnhofjakobstal
oder Lasfkrafiwo;Igen

W, Thl!.!st, GII'<i!Jl'iiiwerk R@l!fH@ . i. R$gl;;,
bei Oberschreiberhau . Fernsprech-Anschju : Oberschreiberhau 419
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Los b) Insge.samtPaul Apfcld. Stcltin .......... 25650,- 700598.­KilTl Meermalln, F'r:ankfUTt Od. 967551 _OUo Conrad. Berliil ..,... 32122,- 1067475;-­
t h  h:t    b.a   ;i tett;       :36 i  r    t86
B'ran:>; KubaU; StAttin .        , '28 }  2    ' , 28n f m n  e  :,}th i':. .Rieh. Schul;>;, StettitJ.     g'  i   :   :=Carl Rose, Eerlin .. 58513:- 1297630'­H. Krause, Berlin ... 36513,50 1300 362:­Max: Ma,ertin", Stolp .......... 12150. 1315778,­Friedr. Schlieckcr, Slettin . . 54 514,48 1331 12918Groth & Co.. Stütp ... '.'.' 24 319.50 1347294;50F. und J. Heinke. Legde . :,5943,'>;4 1352289.81Kurt lIaase, Stülp . 62 958,91 1633020,31

Stettin. 23. Mai 1938. Reirhsautobahncn. Ausftihrung von :6£11- und Ne-he-n­
arbeiten zur HerstcBung \les Ba1mkÖrpel"s df'r Reichsautobahn Berhn-Ham­
burg. }:rdbaulos 7.

.. 64 352;40

..86608,44

.. 68960.24

..105091,34

Los a) Los b) Insgesamt
Paul Apfeid, St€ttin .......... 652514, 25615,- 678164,­Karl MeCrmaml, FtH.okfurt Od. 1126789,- 112678!),­
g i   g   t'a  rt ip ig" ... i i   gi8;-    g := i i : :  '­
H. Klammt, BerUn ... ...... 11718!:J7,- 26963,28 1 J98 860:28'Flanz Kuball, Stettin ........1233270,- 40312.- 1273582.­
Hoch- und Ticfbaug€s., Stettin 1297951,- 1994:3,36 1317894,36Hichard Schuh" 8tettin ...... 1286165,_ 39610..- 1325775,­
T<'. und J. Heinke, Legde .... 1348165,- 35943,8.,1 1384108,841! uneke & Co.. FretthaJ ....... 1352185.- 34356.- 1386541,­Carl Rose. Be)'hn ............. 1'378825,- 58fi13,- 1437338,-­
Max Mae)'tim;. Stülp .......... 1 505931.- 12157 - . 1518088,­Groth & Co., Stolp ............ 1508017,- 24319;50 1532336.50
Fricdr. SChli<,cker, Stettin .... ] 487020.- 54. 511,18 1541534,48
Kurt Haasc, Stolp ..... ...... 1589564,- 629.58,91 1652522,91ll. Krause, Berlln ............ 1 655 126,50 36 513.50 1 691 640,­

Das Angebot dcr lt'lrma R. A. Breitenbaeh, ROJlnebaeh, wal. ungültig.
Stettin. 23_ :Mai 1938. Hekhsautobahnen. Ausführung \"on E:rd  und  cben

a:t'beiten zur Hersteilung des Bahnkörpers der Reichsautobahn Berlln Ham­
burg, ]<Jrdbaulos 8. Los a) Lus b) InsgesamtPaui Apfeld. Stt"ttln ..... .... 661331. 25650, - 686981.­Karl Meermann. Frankfurt Ud. 1048902 - 10'18902 -­
}'ran7- KubaU, Stettin ..... .. 1 08S 785;- 38078.- 11248'63'­
t C  h ;  C:r;:: zi'g .:.::: i ig   g:=  i f  := i i     f=
Otto Conrad, Berliu. n........ 1123650,- 32122.--. 1155772.­
Hoch- und Tiefbauges., Stettm 11[;7172,- 19943,36 1177115,36H. Klammt, Berlin ........... 1171209,- 26963.28 1198172.28
F. und J. Heinke. Lcgde .. . 1183989,- 41796,48 1 22!} 785,48
;d  as  N c   I t tÜ ' :::. i     i  :=    i :48        j :48Richard Schutz, StettJn .... .1349852.- 39610,- 1'398462,-­
Groth & Co., Stolp ........... _ 1418<333.50 24 319,50 1442653,­
l t   :s:e l  p':::: :::::.:: i   :  g :90    g  f  6     :
H. Krau.ge, BerlIll ............ t 670 054,-.-- 37852,- 1707906,­

Das Angebot der Firma R. A. Brcitenbach, Ronnebach, war ungiiItig.
Oppeln. 24. Mai ,1938. La11desstl"aßenbaU,amt Oppeln, BlÜcherstraßc 6. Arbeiten

eines ßtraßennellba.ues Grunsruh-\\-'indenan im Kreise Rosenberg OS., um­
fassend etwa 23500 m" Bodenbewegung, etwa .27 500 m  Böschungen, etwa
332 l d. m,Betonrohr anäle, etwa 21 000 )112 FahrbaiIndecke aus Granitpacklage,::: Stuck .Betoudurchlasse-.

Nowak. Rosenbel'g ........ 92102,50 Richal'd Schuh:, Gruß St.rehlitz 116912,50
UHo WJ.dderich, GJcnviL>; . 94995.60 Adolf Apfeld. Heydebreck .... 121767,55
F. Brauckmann, OppeJn . 96 an,5O A. Rudolph. Liegnitz ... . .. 123531,30
Wistuba, Hindenburg ......... 102920,- R 11 P Laqua Cosel ..... 124486.70
Montanbaugesellsch.. Gleiwltz 104431.30 Fekete Be then ....... .... 125659,35
Malura. Hiudenb,urg .......... 101433.- IJotrawa. Oppeln ..,..... .,... 152038,50
Scheidereiter, Hmdenuurg ... 105812,15 Ludcl'itz, Bad Saizbl'unn ..... 159867,20
ii    ' ZiJ \ nS rehÜt .:::::::: i8   :ä:90  : tc]  iz   l    A ::::::. . .. . i    g'=­
H,einnch Krause, Freystadt .. 114000- 1 Wililetnl . Mehrländer . Bl'esi u 185208'70Rosner &. Gelken, Beuthen ... 116276;- ' ,
Waldenburg' Schles. 27. Mai 1938. Kreisbauamt. Waldcnb1.:rg" Wllhelrnstraße 3.

Arbeiten zu:t' JIerste.lung: von drei' Feldwegb:t'iicken fHolzkonstruktion, Be­
lastung 3 t) und einer Ve:t'kel}rswegbrücke (Eisellbeton, Belastung 7 t) J.m
Zuge dei' Regelung des Lässigbaches in dei. Gemeinde Alt-Lltssig, Kr. WaldeI}­bur)";. .. .
Bber, Wüstegiersdorf
Ht'nnmg, Weißstein ...
Seholz & Rabetzki, ? ,..

- Jäger & Sohn, Waldenbul'g
Bergemann, Waldenburg ..
Hoff, Waldcnburg .

Los 1
564,95

.. 605.98

.. 618;29

.. 762,46
879,59

Insges.
2803.23
3035,3:
3059,21
3412,61
4276,13

Los 2
508 28
547;06
55676
684)6
789.59

T,os 3
518.30
554,86
568,36
702.33
806,33

Los 4
1211,70
1330,43
1315,80
1263.66
1869,
2124,06



BrcsIau. 24. Mai .1938 , Oberbürgermeister, Städt.. Brilckenbap:amt, Sjebe raden­'ohleg. Erd ;:Abhruchs:, Ramm-; Sellkka!j;teJ:lgJ;iindu-ngs:;Ulld::' Befunar.beiten
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Schlesien

Arnsdorf. Kr. Birschherg. Die ArbeHen am SchwirnmbaJbau \verden iet7.t
mit großem .Eifer fortgeiiihJi. Man  cdenkt, den Betrieb Hoch im tloch­
sommer dieses Jahres eroffnen zu können.

Bad Salzbrunn. Beim Neubau Jes Kurmittcihauscs sind die it111cren Aus­
bauarbeitcn noch im vollen Gangc. Zur Zeit wird dic Lieferung von
Türen und deren Anschlägerarbejten öffentlich durch Jas .preuß.
Staatshochbauamt Schweidnitz ausgeschrieben.

ßärndorf, Kr. Hirschberg. Im Oberdorf Erric1Jtung eines EiR"enheimes.
Beg. Bauh. !Förster NeumanI!, hier. Ausf. nicht belcannL . Neubau
S;pritzenhaus. Im iI3au. Bauh. Oemeinde. Ausf. nicht beka1l11L

Bric};t:, ißcz. Rresla.u. Ring. r:ck,c Paulan'er Straße. Umbau des Erdge­
schosse::.. rBauh. Ifrat1 Stadtrat JawleL Ba.ul. und' Ausf. Baumeistcr
furchner. Bri'cg. MarkisenUeferuillQ. d!1<rch "fit. Fau]haber. LadenhalJ.
ßr,cslau L Klosterstraße 18. - UmhaIi des Ladens. Bawi1. Ä. nürn1ng,er.
AusT. BalJ'meister Furchner, Ißri'cLg. Markise .llnd \VerhcanJa,ge >durch
Th. 'fa'uJhaber. LadeflIban, IBr,e.slaü 1. KlosterstraBe 1S.

Bricg. >Kr. 01ogau. Der Krej mIsschuß und {\ie Vertreter
nahmcn ,eine :Besichtigung von lkitJ.z Wc!!;en Errit:htl!l1Z"
Schwrimmba'des vor.

Breslau. Am Schwarzwasser, Ecke An der NakotJzbrÜcke. DODPetwohn
haus mit Autogarazen. Erdarbeiten. Bauh. VereinigTe Glanzstoff­
fabrikcn AG., \Verk Breslau, BresJau-Friedcwaldc. Ausf. Baugeschüft
Otto Mager, Breslau, Novastraße 3.

- Balduf\veg. Wohnhaus. Beg. Bauh. Leonhard Brodka, ,Friedhofsinspek­
tor, Auenstraße 51. Ausf. Baugeschäft J{ichard Bei], Breslau. Auen­
straße 41 a.

- frfehestraße 7. \i'iohnhaus. Beg. Bauh. Rechtsanwalt Dr. \Valter Roßw
mann. Breslau, Kleiststraße 8. Ausf. .Baugeschäit Johannes Gebe!, l3res­
Tau, KurfürstenstraBe 2.

- ,I-Icidenhainstraße, ,Ecke UferzeiIe. Neubau des Chemischen Jnstituts
der 'Universität und Technischen JiochschuJe in Bres1au. Die Arbeitcn
sind bereits soweit fortgeschritten, daß mit dem Neubau begonnen
werden kann. Das Gebäude \Vird eInc Frontl<ingl:- von rund 125 Metern
haben. Man recJUtct mit einer ßauzeit von zwei bis drei JRhrcn. .Bau!.
Staatshochbauamt I, Breslau-Stadt, Nlessergasse 28.

--- .Klosterstraße 12. VeriinderunRcl1 an der Außenhont uud Einbau einer
Neo.nJeuchtröhren-ArtIag-e. Bauh. Dresdner Bank. Ciesamtal!sfÜhru]]g
durch Tl!. ifau]haber, Ladenbau, Breslau 1, Kloslerstraße 18.

- Klosterstraße 79. Neugestaltung der ge::;amteu 'Erdgeschoßfront. Bau.
ausführun  tlubert Jantke, Bauge.:.chiiH, Niedergasse 27. Lfeferung der
r'irmenbuchstaben durch Gebr. QIoger, Ladcnbau, BresJau 13, Straße
der SA, 5/7,

- Liehigstraße 8. \Vohnhaus. Proj. Bauh. und Amt K. Krause, .ßauge­
schält und Zimmerei, BresJau, Enderstraße 7.

- Licbigstraße 9. Wohnhaus. .Erdarbeiten. ßaulJ. und Aus!. R. Ni.ebisch,
'Yuhr  IJ,nd Bau,p;leschäft, Breslau, Jiermannstraßc 33.

- OfJlaucr Straße 1 (Kornecke)_ Umbau des Ladens zu emeJ' Aus­
stellung.shal1e. Werkstein arbeiten G. Schulze, BresJau, Neudorfstr. 115.
Lieferung der Schal1fensieranlage und der Neonleuchtreklame durch
Th. f'aulhaber, Ladenhau, .Bres!au 1, Klostcrstraße 18.

- Roseggerstraße. Neuhau funf Mietshauser mit 45 ,Wohnungen. ErJ­
arbeiten. Rauh. Oemeinniitzige Siedlungs-Genosse]]schaft Eigenheim
:Eichhorngartep, tFIiederplat:t. Ausf. der jVlaurer- 1md Zimmerarheiten
Ba,ugeschäft 'Emil Mrtrkuske, ßreslau, Ktirassil'rstraBe 109.

Schmiedebrücke 12, Umbau de.s Erdgeschosses und des Laden.s. Bauh.
\Väsche-Bauer, Schmiedebrücke 12. GesanJtbauausfülirung,.. Schau­
fenster-'Konstruktionen, Marki cn, Neon-Buchstaben lmd ,Passage dllrch
OB'br. GI:öger. Lad.t:nbau;!ßreslalt 13, StmRc der SA.5/7.

- Walkürenweg 10. '\Vohnhaus. Beg. Bauh. Marta (JriitztJer, .Breslau,
\iValkiirenweg 7. Ausf. BauReschäft Oskar lionsch, Breslan, Kospotb

- i    :e  jatz. Umbau des Zwingergebäudes. OepL Bauh. Zwinger­

und Ressourcen-Oesel1schaft (Ortsgruppe des 'Deutschen Aus1aUds- 1Club, Berlin). Z\\lingcrpJatz 4. Um .p]Üne für den Umba  zn e.rhalten,
war ejn Prei.sausschreiben ausgeschrieben. :Den 1. Preis. erhIelt _der

ClauieitullK
<1örWchen
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r arket.tfuBbode"l
I in jeder Ausfuhr.unQ liefert und verlegt

l e FlI"iit:.;: POhm. Sorauer ParkattkDntor, SO!:i>!I"aUTelefon 2115 . Telefon 2115
Architekt Herbert Eras, Jen 2. Preis Architckt lielmut \Vedemann, clell3. Preis Architekt Erwin Grau.

- G u e Tl t her b r u c k e. Am ;RodeIand. Wohnhaus. Rauh. Richan!
Iieinze, Drachenbrunller Straße 112a. Aus£. nicht bekannt.

- Ho i TI S t ein. Reichenbacher Straße. Wohnhaus. Gen. Bauh. nenn.
F.:ngier, Filkesiraße 1. Ausf. nicht bekannt.

-.K r a f t bor ll. Neubau Institutsgebäude der Versuchsanstalt Hir TieJ'.
zucht in Kraftborn. Gep!. Bau!. Staat.shochbauamt IlI. Br1;; lau, ScJ]'\vefd
nitzer Stadtgraben 20. Ausf. nicht. bekannt. Die Lieferung der Mau(;["­
steine ist ausgeschrieben.

- R 0 s c n t h a 1. JUPiter<;:traLk 8. Wohnhau:>. Beg. 13auh. Erich I1gnel.
Breslau, üswitzer Straße 45/47. Aust. Baugeschäft Richard l!gner,
Breslau, GelJhornstraße 6.

Bunzlau. r'ur den  euba;r .des
Dalkau, Kr. GJo. au. Der

nahmen eine Besichtigung: von
lich n Schw.idljmbades vor.

Dornbusch, Kr. G1o.!!;au. -Der Kreisausschuß und dIe Vertreter der Gau.
leitun.  nahmen eine :Besichtigung yon Dornbusch wegen t:::-richt1lrI'(
dne's dörflichen Schwinunhadcs vor.EIIgutb-IIammer b. Jn
der Neubau ein.er
Klassenzimmer.
wohnung crhaHen.
bau erSÜl:-hcH.

Freiburg. Kram.stasied1ung. Neubau ZweifamiHenwoJItthaus. Beg. .13 U]I.
Kaufmann  Jucl1lich. Ausf. ßaugeschaft Rudelius.

Gteiwitz. rur die V olks\vohnultz.shauten der
s';'en mbti., Br-esl,au, fian.sastraße 34. die jm
And'reas traße 'err;icbtet werden. fand das
.Architekt fischer.
Am Feuenvehrdepot. Neuba,1t
Bauh. OherDl1rgerrl1c-Ls.tcr, Städt.
Mchl bck_annt. IDile ''Erd-. IMamei'-,
tionsarbeÜen .sind aU.''1geSc11T,icben.

fand das RicMfcst statt.und ,die der

all
Gogiau. Kr. Sclt\VeiuJlit7.. Der eh\'a 40

Scheunenneubau des 'Erbhürhanern
werden.

Go1dberJr. Die Stradh-'erwaItung will die
Teer-:Einstreudecke yers'ehen l'assen.
,d'i.c KldnSiedlu'i1,g am BÜrgerberge

Gottesberg. Die Stadt pla]]t die Erriohtunlg- ejner Klel1;s:ed.Iun.l':
60 SteHen. Vor esehen ist auch dic Re.guHepu g unQ 01enp;laste 1mg­der Griis.sauer Straße vom Marktplatz his zur Neuetl BahnhotstrJbc.

_ Die ,(J",e,,"amten J<fmme der hüher-en Gaststätte "Zur d LIt<:;clle]]
liaHe'i' an der NordostTront des Töpferrnarktes erfahren d!lrC;I den
Ausbau zu \Voh]]zwecken eine vöJIige 1!mgesta1umg. A tch tlm an
grenzenden Grundstück werden erhebliche Umbauarbetten i'Drge­

Gr 1°H    annSdOrf, Kr. Bunz1au. Das evang. Pfarrhaus wird
Neubau en:>etzt, der sofort ilt All.I riff ;:!;enOlI11I1Cn \vfrd. Das
haus wird abgebrochen.

Hahclsehwerdt. Der RohbauvoUendung der hier errfctl et n
bauten gedachte die Schlesische Heimstättc tinte! Be.JSel:l
telden Schneider und Direktor LeUllingen dureh eHl R1chtr s1,  .

HaU:icndorf bei Striqgau. :Errichtung eines Schlachth.ause  rlJ t I'leJs.c]:er­'werkstatt. Geneluuigung nachgesucht. ßauh. flelschermCl::i1er [,\,lId
fiebig, hier_ AusL nicht bekannt.

-_  (.H.j r' i!1 B  r.   :I  _  :



iJfI'kenfllb M4! ldorfk
Herbevt 5ehwar::::

Metzdorf, Post Hohenflehte i. Sa. (-Fernruf; Augustusburg 219
ÄIte;;le ParketUabrill. Sachsens _ Scit 60 Jaiuen Met£dorfer P rkeU

IIohenIiebenthaI, 1(r. Uo]dIH.:ri{. Neubau Wohnhaus. Bauk ,Land.w rt Rl.C}I.
Pätzold. Ausi,ühr. uichtbek'd'll'nt. - Umbau des WjrtschaÜs.:;::ebäÜdes.
I3auh lDaluer \ViUj I-folfmunn. j\;l1sf. nicht bekamit.' ,

.lauer. .Ne,u,bau' e+ncr ,oroßmol,k,erei in Jauer. Bal1h, GelJossells-cha'ft,s­
molkerei, P,ojsch\vit7, bei Jau'Cr. Ausf. Rfchar,d BÖlIÜi. hau5'eT1  Archi­
tekt'Jrbliro und Baug'cschMt, <LIeZ!liilz. N!o1tkestTa[-Ie 221M.

Kammersfeld. Kr. Neustadt. Sch,cun'l:- .eIes S-c'hiifisejgncrs franz Sotisl:.h
abze'llfanlIt.

Klein 'Baudiß, Kr. Liegl1itz. J\m Mittwoch, dem 25. Mai, krönte unter I3ei­
sein des Landrats KÜhn und des Kreisleiters Klieber ein Ric.htfest die
Rohbauvollendung des SchuJlrallsbaucs und des Lehrer-Wohnhauses.

KrommeJlau. Kr. Hjrschherg. Dacbg,es-:huß des Wohnhauses ,des Häuslers
Johann fbrskr ,abgehrannt.

Liehichau, Kr. Vhldenburg. Der unter Denkrnalsschut£ stehende alte Cic­
richiskretscham gegenÜber der Plcßschen Gärtnerei in Ober Uebichau
erfährt zur Zeit eine völlige innere und äußere Neugestaltung. Auch
das außerst schadhafte Schindeldach wird durch ein neu es ersetzt.

Lic?;nitz. Beim Bau des gron7ii igell \VeItkriegs-Ehrenmals mit Opfer­
schale sind noch die Arbeiten im voIlen Gange. Zur Zeit ist man dabei.
Hir die 56 Meter Jange WaridelhalJe die erforderlichen 26 Saf)dstein­
Säll1cI! aufzustellen, auf di;,: dann das \vcitgesc!nvungene Satteldach mit
hoJHindischen Pfannen zu liegen kommt. Die Einweihung des Ehren­

mals ist [Im 20. August d. J. anläßlich eines Aufmarsches des NS. Reichs­
krie-gerbundes vorgesehen.

- Auf dem der Stadtgehörenuen IBaugelände ,am Schreberweg
erT;tc!Jlcc die (ieme:n:ntützii@C Li,cgnitz.er WoImungsbau\t:'eselIsohaft secl:ts:
W011nlläuscr. d:ie aJs z\vei .<:JrciteHge Blocks ausgeführt wcr.deJl. nie
tUillser werden 42 :Ein- und :ZVi'oe'i;zjmme wohJJum ;cn mit KtidlC u'Dd BoCi­
;;elaß erhalten - IPür den 'großen Neubaukomp1ex Iltuit 75 KHo.,inwoh­
IJUtJi.!2:en 'an d,cr 2UneJtll Cioldber';;er Stra[1re. .'Eck,e Gel,belstraße.fand das
Richtf'cst statt. Bauherr S0hleshonbau GmMI., Bresla,u. Schwei.dnitzer
Straße 8 -a. - TIJl Zus.a11Jmenhang mit der l roHell Stadtver."ehöneruÜgs­
akt'ion soll das cirtshge Stockhaus 'an der S[J,ooi straße noch m dicsem
Jahre ab.l1:,eJbrochen werden.

LiibeIl. Errichtung eines weiteren 0Jeubaublocks fÜr Vo]kswohnun,!{cn an
der Moltkestraße. Wird bald beg. Bauh. Baugesellschaft Liiben. Ausf.
nicht hekannt. - An der Bismarck<:lraBe. Aufstockmu; -des \Vohn­
hauses. Beg. Banh. Gartnereibesitzer Scheibe, hier. Ausf. uicht be­
kannt. - Ernenerungsarbeiten-am Vlohnhaus und fIeischerladen. Beg.
Banh. Pleischcnneister Tilgncr, hier. Ausf. nicht bekatmt.

1\1ü!1sterber . Der frühere Ratssitz!J1l,gissaal erfäiftrt z. Zt. eÜle völlit!:'e
gestaltung zu cinern wÜrdigen fest- und f'ahnensaaJ. Die Weihe
im Rahmen des Heimatfestes 3111 S011ntag, dem 3. Juli, vorgenommen.

Neudorf bei Liegllitz. Der gemeinsam mit der Gemeinde Rosenau auf
bei der Grenze aufgefÜhrte Schulhausneubau, fllr den man am 6. ApriI
die Grundsteinlegung voIlzog, konnte gerichtet werden.

Neumar!{t. Der ?'te1tbHU eiiJer Tnrnhalle für >CJie Oberschule Hir J,un'. en ist
im Bwu. Geplant 'ist weiter von der Sbdt der Hau einer Turnhalle.

Neurode. Die 24 Volkswohnungen gegenÜber der Buchauer Schule, Bauh.
Sch1es. IieimsWtte, könncll im Monat Juli bezogen -werden. UIII die
Knappheit an Kle:j;nwohnuR 'en weiter zu be:hehe,n. be:J.;'[nllt die5'elbe
Bauherrin im Stadtteil Buchau atH Wege der Raschdorfscl1miede mit
der Errichtung VOll 18 Kleinsiedlul1gen fur B:endeulc.

NeusaIr. I(Od,cr). ni,er iand -das Rich{fcsi fur ,dje lIeL1c Tumhal1e dcr
IfÖderic,usschu1c  tatt. ßiirgerme;ster P.\:;. Dr. \Vevcr '.\!:ab hierhei ,e-inen
Ueberb1ick Über die nächsten ,großen Baupläne. Gep12l1Jt ist der Bau
eines !i:ItIer-Jugend-Iie':mes. d'as nDch ÜI d.Jes'em Jabre bCl2;on111C1J wir,d,
die ,Sdaf,ful1g el'ncr Fest1-wHe, dje dem (1vmnasJUirn als Arula dient ll1i'd
der Aus.bml ,der Städtischen Benlfsschuh . 1[1, ,den nächsten Jahren
sollet, auch nel!ie Volksschule.n gebaut. d+e Straßenbauarheiten weiter­
geWhrt und .Bine fre-ilbad,eans!aIt ange1Bgt werden.

Nieder Salzbrunn. Der Ausbau der ehern. Prause-Fabrik zu 15 größeren
Wohmmgen geht seiner VoJiendung entgegen. Auf dem zugehörigen
tl'Irbcbauten fabri,k@el_änd'e 1st anschließe.I!.d d'ie ::Err  l-ituJ1':{ n'cu:er WOh:l­
'ha.usba utcn. \"or'g-esehen.

Niesky Oberlausitz. fabrikef\veiterung.. Gepl. Bauh. Lackfahrik: lIöpner,
hier.  " BJockhausshaße. Neubau Wolmhaus. GepLBauk KarJ Schäfer,
h1er. - Blockhausstraße. Neubau Wohnhaus. Gept Bauh. Adolf Rumpf,
hier. . I
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I Ninlptsch,:-'., Als &e!hr notwend;ig erw ]'st sich 'iür ,dlie \Val<;se:rv-6.rsur uhg'-':;der
:S:iladt ,di'e ß,csch.aHung je'i'nes. R'cserve - P,umpw,erk.cs. Schon )Jj :deJ1'

'\:näphstcIl Ta,g'cJlwird,d"fieser lßau neb'C'u :?em b'es-tel:e'I1den, ump-enha-use
in Angriff g'enammen. ---: Zur :Er-r,ie-hhmK ,drIer :Ge'llosse-n:S'chaftsm:oJkerei
als f11 'ale .der Genu5sensohaftsrmo k'erei . !in lK.ejrchenba,ch .gabe]) die .am
19. Mifli-., jnhemrellen :\hertreter der 'int,eress,[,erten Betriebe i-hr ..volles
Etnver. tänd;jlis. .. Kr,e-is'bmtcmfüh;<Cr' Pg. .i\rl.arx, NimptJsülh,:,

Ob-erQueU, "Kr. GlogiJ.U. Der Kreisau£s-chuß und od!Ie V-ertrieter 'd cr .IGlau'
le<ituTI'!{ J]ahmeneine IßesichÜgung von OhcNucl! wegen iErri: htungej!rliCs dörHichen SDhwimmhades vor. .

Ottmachau.Die Stadtv,erwaltu!1K hat :ams Uel?erschÜs:sfm .d.er SIJ,apk,asse
3000 R:M, 'für ,den Ba:u ejne-r Jlug<end;herber,g-'e her,e-itg,e-stellt liu näch­
stcn .!iahte werden,a:uch ddre 1VlJjUe1 .fÜr die En'ichtun\l; 'eines ,lliil-er­
.r,tlg'011d-:Ii'ei.'mes 2ufV,erfÜ'gUfil!: g,cstc1.1t. '. . .,.'

Pankendorf, Kr. SchweidJJitz. Schcuer-Neubau. Beg. Bauh. Bauer MachIler,
hier. Ausf. Hallgesch. Jiirsch& \Volt, Laasan.

RatiborhaIl!'mer, Ldkr. RaHbor. D.i,e Gmnre.inde Ratiborha:Th1Ji.'er lJ,,-t v_pu der
ObcrschliC'S°;'whcn Provj'nziaJ-ir'eiUiC:,cso'z,k:tät R,atfbor einc erheh1:icll,e. .Be,i..
:1nIfe zur 'EmiohtuIilg dnes FiJt,erbmuJ1cns crhalten. -  '

Rausclta. F'iir dfe .Errichtuml?: der Sägewer:ker'f.achs01mle in Rausch  fand
-das Richtfest st.att. Die DAtf. hatfiir d'en Brut! crheblkhe"Mittel
bertJtgestdlt.

Reichenbach Oberl<i'usitz. Neuhau Mehrfamilienhaus. Gepl. Bauh. _ I31au­
granitwerk A. Zhnmermantl, hier.   Erweiterunj.; des :BctrieJl$.I?:e­
bliudes. GepJ. Bauh. Firma S<:hernig AG., hier. - Nieskyer Straße.
Neubau Garagengebäude. Gep1. Bauh. Reichspostdirektion -BresIau.

Rndgershagen. Kr. GIeiwitz. ,In Gemeinschaftsarbeit ,dw Politi5'che i Lei­
ter, ,d-er Parteig;enoSJsen. dorT Partei-An wärt,er und der An.g'ch:örig,en
der GLicder'ungen d'cr NSDAP. ,des OrtS1gmpp'enlbereiches Rudgersha;gen
wird hier ein 'Zroßcs Frei-ha,d tnichtd. n.as ,Schwil11mhad umf,afH ein
25 mal 50 m großes 6chwimmbeck,en, ein Nic]Jt$chwimmer-beck-e11 ih
Gröne von 15 mdJ 30 m, ,eine Spruru.c;g-mbe in Größe von 15 mal 15 il1
mlit ej,nDITI S.p-nun<gbann lind ein 20 mal 15 m .e.:roßes Kinderplans,c;h­
bcck'c'fl. Bau!. Ortstzrupprenprop'<l.!;and,aleiter Pg. Müner. An Ba,l1iko ten
entstehen nur rmi<d 13000 RM.

Sa an. IIranshaltsvj'dn .der StadtverwaltunK. nie £rrichll1n.z eincs Infek­
tionshau.9cshn StädÜs<Jnen Krankenhaus Jst dTim:!:' n-d notwendIlg. Im
JOrÜhJa!hr 1939 s01l mit dem :Bau <begannen werden. Die Ge...<;;amtko.sten
für den Bau steHen .s:ch auf 85 O(}O. R:1\I1. t:in TciJ -der \VW.matlIl.strarJe
soN qn .diesem Jahre og.epf1astert werden. Tu Aussicht geI10mrnewsind
f.erner Pflmtcrungen ,aui der Annre.nhöferstraße. der Bergfisdorfer
Stra.ße und .eIer Sorancr Oh-arJsscc. hir den Ausbau des K,analt.satio.(1Is­
netzes sind M-iHel vomc.sehen, ,es handelt sich in der tiau1Ptsa.ch-eum
Kana'lausbauten in der Naumbl1f(gter-, dDr AUH{;nhöfer- und dcr P,ischen­
dorfcr Straße, wO ejlle Postbe<\I1Tltensie,dl11n;..; er-stel1t werd,en SG I. ltiI
VerÖn mit InOllstridirmel1 w,j:rd die Stadt -eine Wohnull'.i.;sbauges'el1­
sohaft mhH. ins h:ben ruf.on. Has Anfangskap:tal dcr Ges-c1l ch dt sol1
100000 RM. betmgen.

Schtlcidcnhur!::. Kr. COSt]. hilher Ostrosuitz. Schenne .cI.es Latl'dwirts Max
Tchorz abgcbrannt.

S!::hwcidnitz. An der Uerma1111-Göring-Straße. Größeren Eigenheimueuball.
Uerichtet. Rauh. Frftt Weiß, Altwaren-Großhandlung, hier, Reichen­
bacher Straße. Ausf. Baugesch. \Viih. Pohl, hier. -. Im städJischen
Gaswerk an der Breslauer Straße wird zur Zelt dnrch die Firma
Pintsch BerUII, eine ganz beträchtlichc 'Erhöhung des gronen Gaso­
l11eter  'vorgenommen. -- Markt 9. Umbau des Erdgeschosses. ßau!.
Ärch. Zimmcrmann, Schweidnitz. Schaufensterkonstruktion mit Ein­
bauten durch Th. raulhaber, Ladenbau, Breslau 1, Klosterstraße 18.

Somßlcrfcld. Gemc,indcraks[!z]lUR. In d,en Etat für Siraßenbau 'WurdpJI
grüBere einmalige Aus'.'!;ahen ei!1tg-es,etzL Unt.cr -den RiickJillgezl1f hrut1­
'h"Cll s.i,ud größ,ere :Beträog}  fur JJCl1 Bau 0i,ne  IiJ.-Jf,e!im,es !lnd fii( I(:E'e
!Stiidtische Badeanstalt zu nennen.

Striegau. Am Oelscner Weg konnten die 22 neuen Siedlungshäuser der
Gem. Sicdlungs- und BaugeselJsch. jetzt sämtlich unter Dal'h gebracht
werden. Ausf. Bal1l{csch. KJawl1hn, Königszelt.

Vorbriickcn. lKr. Glo.g;au. Der iKreis'3:uSschuß unu ,die Vertret.er .der Gau­
le-i.tung nahmen eine ßesicJ1ÜgUT'g von Vürbrücken wegen erric'htun-g:
'eines odörfliohen Schwtmmba,dcs vor.

Waldeuburg. Mit dcr AusfuhrurJg von Schacht- und Oründungsarbeiten
bat das Bauvorhaben der Gern. Wohnungsfiirsorge \Valdenburg uJld
Umgegend über 24 neue Volkswohl1ungen an der Gießerei straße seinen
A1Jfang gerlOmfiJen. BauleitulJg Architekt W1Ui Pätzold, 'Waldcnburg.

Waldenburg Djttersbacb. Durch Ausführung der Schachtarbeiteu hat der
Bau des Zwö!ffami1ienhauses, das dcr Dittersbacher Spar- und Ban­
verein an der Jiermann-Stehr-StraBc errichten läßt, sejnen A.nfang ge­
nommen. Die \Volmungen bestehen aus Stube. Küche und Vorraum.

Weizenrodau, Kr. Schweidnitz. I-lier ist ein Plan in Vorbereitung, die im
MühJengehöft floch leerstehenden baufälligcn Oebtfude zu erneuern
und' umzttbäuen, "\yobei 18 neue \Vahnungen geschaffen werden SOUel].
:Es ist weiter geplant, das zugehörige 16 Morgen große lIang-Gelände
fur Siedlungsbauten zu verwendc]]. !Besitzerin ist die Deutschc Ar­
beitsfront als Treuhänderin. des im GrundstÜck be tehendel1 WäsclJerei­
b-et1'Li,ebes: - Die im Dorfeli:m ,Zu.!{'c der 'R.e:i-chslstraße 6 lie.ge-nde ,Pe,jJe­
brücke g-enitgt sc!tonlange nicht mehr dem zunehmenden starken Auto­
verkehr. Es besteht der Plan, der Reichsstraß(': eine andere fÜhrung
mit neuer Brücke zu geben und so die alte !Brücke zu entlasten,.

Wicsau, Kr. Glogau, Dcr Krej'sausschuß und ,due V.ertreter der Oau16iturlog
nahmen ei le iBesichtlzun  V01] Wi,esaJu weg;en :Errichtung eines .d6d­
.!'iohen Schwimmbades vor.

'Vj(dgrund, Kr. Neust,adt. f',iir das 6tmndba,dgeläJ1ide
ptan  ;(ene'lnm;j,gt worden. Ocr Parkplatz saH
neuer' Paflkpl,atz an der Se:ifferrktlbaude 5'st
Blau einer neu'en Str,aße, die von ,der Straße
iStrandba.d na'eh Wnd rund Wilreu 5'011. Von
tÄ.nscohluß an dj:e SÜd-'CterJ'straße vor,g'C.sehcu.

Winzig. Nell'.!:;,es.taltum; der .Außenfront. \ßauh. 'E!ektromeisler NLI}3'uc'h­
1:eim. LiC'ferung: der .fdrmenbuchstaben durch Gc'br. GJager. Ladenb-au,
Breslau 13, Straße'de.r SA. 5.::....7.



WO . b l . a . u. Von deI . ' baU]jC . hCll . . Maßnahmen, für die im IiaushaJtspIan 1 . 938'. 1
..1Vlittel eingesetzt :-;ind, sind noch nennenswert die 'Errichtung einesGehäuges zur Unterbringung der Geräte und 'Schaffung von Umkleide­

räumen auf dem Sportplatz, die Errichtung eines großen Wasser­
beckens fürl"eÜerlöschzwecke, über dem sich d Üli1 eine Orünanlage
ausbreiten soH. Inmitten dieses Platzes wird auch das aHe Krieger­
denkmal sell1cn neuen Standort finden.   Im Schlachthofe wird 1939
eine neue Warmwasseranlage eingebaut, dafiir hat man den bereits
,gepla'l1,ten B:m .ehler YorkrÜhlha11e noch zU'riickgestellt.   Dj,e:Neu­
pflasterung der Peldstraße wird, ',venllirgend möglich; l1ach in diesem'
Jahre zur Durchführung kommen.

Wüstegier dorf. Kr. \I1,.'aldenburg. .zum Bal1 des aui der Wiese zwischen
der Lomnitz und der Weistritz gegenÜber der Kal11ll1J{arnspiImerei
5töhr &.. Co. zu erric1Jtenden' :Freischwirnmbades führte am Montag,
dem 23. Mai, Ortsgruppenleiter :Walde den ersten Spatenstich aus. ­
Wie nunmclJr feststeht" wird das geplante Ehrenmal, dessen Baukosten
völlig- sichergestel1t sind, seinen Standort in dem von der Gemeinde
angekauft(;tl, mehrere Morgen zroßen Parkgelände erhalten.

Zedlitz. KT. LÜben. Dj,e V;erhandIung0]] itber den NelJbau clncs SchuJ­
l'hauses s,inu. ,abg,cschl'ÜSsen. .Mit .dem Neuhau wli,rd jm kommenden J,allre
'begannen. wcrden.

Eauvorbaben Im Landkreise Görlitz
Alt-Kohlfurt. Umhau des Wc:lJm- ILmd Wirtseta'jtsg,ebäudes. Proj. Sau'b.

frau Anua Vogt Allsf. Baumeister Iienna'rJ11 Mitschl\1e', AJt-Ko-hl urt.
Deutscb PaulsdGrf. Neubau Scllcune. Pmj. JBauh. Gast-. und Landwirt

Uelmut Jloffmann. Aust h e-f SehneidieT. IBaumcister. Reicltenhach OL­
'Friederdorf. Umbau Wohnhalls bzw. :ErweiteruTIiKshau. Pro5- Bauherr

.spar-. -und Dadehns:kassc. Au.s:fiihr. Gustav Schneider, Bauge,-">chäft,
Rekhenhach OL.

Girbigsdori. .J':rweÜentQ2;,<;hau des Vlol1nhausc.s, Froi. Raub. Lßa,:J-cr Alfr.
Kretschmer. AU'st tBauunternehmer Walter Briickner. ()irbi srlorf.

Jauernick. :ETweikml1Gsbau eirres Schw,e.ioostaIIes. Proj. .Rauh. Bauer
Pau] ßurkhardl Ausf. iBa'lluntcmehmer Emdl Kleint, Kunncr'\vitz.

Kieslingswalde. Neuhau "SChCUJJiC. Proi'ekt. Bauh. W.e1d'o.?enosseIJsc.haft
Kie-slingswaJ.de. Ausf. ;B\:munternehmer ,franz V>lerner. IIenners.dorfh. Lau'hatl. - "­

Kohlfurt. Neubau \\'ohnhaws. Projekt. 'Baul!. Paul Klenner. Lokführer.
Ansf. Mamermeist'er Kurt Knappe. 'VaJdau OL.

'Lissa. Neubau Wdhnha;us. Proi. Bauh. l.!\rbeiter Johann s Iiüiimann.
Ausf. BauU!ttemchmer RudoM' Sohiuhert, Pel1zig. - Neubau '0/ülrnhaulS.
Proj. Bauh. Arbeitor WilN KicsHch. A'usf. B:ammtcrneltmer J\udaIi
5-.:.hubert ,pBnzil . - Neubau 'Wohnhaus. Proj. Baruh. Arbeiter Paul
Konrad. A usf. Bauunternehmer 'Ruda1f Schnhert. Pe-tlzi,!{.

Obcr-Langenau. Neub-au Scheune. Proj.. .ßa'u;ft. Baller t:drnu,nd nefokL
Ausf. Herbert  %icheI. Ral1..\.;csc-häft,  .il:-der-Lanzel1au. - Erweiterul]1 s­
'hau derSche-une. Proj. Ba<u!h. Bauer Paul Sch,eibe. Au-sf. ißammter­
ne'hrner Paul Vv'ünsche, Rothwascr 01.

Rauseba OL. 'A'ulistcckuTlLZ eines Wohnhauses bzw. Einhau V01l Wolwun­
gen. Proj. Ba;uh. Landwirt ,:Eriefl Rühm. AllS!. IHaLrunt-ernehmer trieh
Müller. Rwuscba OL.

ScbnelUörtet. Neubau Pressenhaus. ,Projekt. :Bauh. Nic,dcrschl.es. Dac.ll­
ste:infabrik Ge>br. Ecke. J\.usf. Balumeister Roh. Schaller. -Rietsehe-n OL.

Troitsehendnrf. Anbau an ,das VloJmbaus. ProL ,Bauk Ar.heiter vVil1y
Krah]' A,tJsf. tr-3auU!ltemchmcr A rthur. Löser, Troitschendorf.

Bauvorhaben im Landkreise Lauban
Alt Seidenberg. Anbau an die Scheune, Bauh. Pau! Schmidt, Alt-Seidcn­

l)elg Nr. 51. Ausf. Bau?;eschäff Gust. Schulze, Schönberg OL.
Bad Schwarzbach. Instandsetzung bz-w. Anbau eines Schuppens. Bauh.

Iiclcne Böndgen, Bad Schwarzbach, BergstraBe 11. Ausf. Baumeister
Bruno ,Wienzel Bad Schwarzbach. - Anbau eilles \Vohnhauses an
den vorhanden 1! Ausschankrallill. Bauh. E. Kretschmer, Bad Schwarz­
bach BrunncnstraRc 8 Ausf. Baumeister Brullo IWenzel. hier.

Beroa. 'Umba  des Woh hau es und Neubau Schuppcn. Bauh. Gemeinde
ßema, Aasf. Gust. Schulze, Sc11önherg.

Eertelsdorf. :Einbau zusatzHcher Tank von 4000 Literu. Bauh, u. Aus-f.
Rhenania-Ossag, Mfneralölwerke AG., Dresden.

Gebhardsdorf. 'Einbau von 2 Ladenfenstern im Vlohn- lind Geschäfts­
haus. Bauh. Kurt KuIke, üebhardsdori Nr. 17. Ausf. BaugeschäftAdamek, Friedeberg a. Qu. .,

Geibsdorf. Neubau ,\Virtschaftsgebiillue. Bauh. 'Bruno IIärteJ. Geibsdorf
Nr. 228. Ausf. Bauunternehmer 'Rönsch, Üeibsdorf.

Goldentraum. 'Umbauarbeiten im Wohn  und Werkstattgebäude. Rauh.
Oswald Schwanse Goldentraul11 42, Ausf. Baumeister Oustav \Volf,IFriedersdorf. ' .

liennersdorf. Teilumbau des Wohn- 1I11d Wirtschaftsgebäudes, 'ßauh.
August Otto, lielJIlersdorf NI". 268, Ausf. Baugeschäft Ernst Seibt,
Lauban.   Neubau \Vohnhaus. Bauh. Paul Teschler, liennersdorf
Nr. 300. Ausf. Bauunternehmer Franz \Vcrner, Hennersdorf. - Umbau
Wolmhaus.Bauh. R,udo!f iR.önisc!l, ltlennersdod 17. Ausf. Bauunter­
nehmer Franz \ lerner, trennersdorf. - Umbau bzw. Aufstockung des
Wohn- und Stallgebäudes. Bauh. :Paul 'Herschel, Jienncrsdorf 13.
Ausf. IBauunternchmer 't ranz \Verner, Iiennersdorf.

Klein-Stöckigt. AufstockunI!: des :Masdiinenschuppens und Anbau eines
Stalles. Bauh_ Riehard Hoffmann. Klein-Stockigt Nr. 9. Ausf. Bau­
meister ßruno BratitJgart,Laru cnöls.

KoI. Augustthai. AufstockUJig d s Wotmhauses. Bauh. :Emir Bock, Kol.
AugustthaJ Nr. 38. Ausf. Baugeschäft Vleikert, 'friedeberga. Qu.

KoI. I<önigsfeld. Anbau an die ScheuJle. Bauh. I-Ierbert LehmalUI, KoI.
KönigsfeJd Nr. 36. Ausf. Uust. Schulze., Schönl:Jl rg.

Langenöls. Umbau des.Walm"': und ,Wirtschaftsgebiiudes. Bauh. Otta
Gloge. Langenöls, Rote Sallll1straße23. Ausf. Baugeschäft Gerh.
liartl11ann. Langenöls.  An und,Ulllbatt,der Scheune, nd eines
Stancs  Bauh. Bruno. fÖrster, Langenöl-g'. Rote Saumstraße 3{). Ausi.
Baugeschäft Gerh. liartmann, Langenö!s.

Lichtenau. Anbau eines Kühlraumes an die fabrik. Bauh. Oluckauf AG.,
Lichteriau. Ausf. BauKeschiift Duchatsch, Lauban.
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LöbeDsfust. Um- bz'l,v. V;rjederaufbau des \Vohtlhauses. Bauh. Gustdv
Wünsch, Löbcnslust NI. 18. AusI. Bauunternehmer Mtil1er, Uchtenau.

iYlittcl w Thiemendorf. Umbau V./ohnhatJs. Bauh. Paul Hoffmeister, lvlittel­
Thiell1endorf. Ausf. Rammternehmcr J:rich Matthes, Berte!sdorr.

Nieder fIalbendorf. Um- und Anbau der Scheune mit Stall. Bauh. Ritter­
gutshesitzer Weißert-I1artmann, Nicder-Halbcndorf NT. 6. AnsT. Bau­
meister u"v\ax 'Runge, SchötJberg OL.

Nieder RudelsdorL :Einbau Landarbeiterwohnung im Dachgeschoß des
Wohngebäudes. ßauh. Johann Wits-char , Nieder-Rude-Isdori. Ausf.
ßaugeschäft Max J1riickner. \Vilke. _ Neubau Geräteschuppen. Bauh.
Bruno OUo, Nieder-RudeIsdorf Nr. 31. Ausf. BaugcsclÜHt Max
Brückner, 'Wnke.

Ob.-Eellmannsdorf. Neubau Iiolzschcunc. Bauh. Marta lv\aIler, Ober­
Bellmannsdori Nr. 66. Ausf. Baugeschäft Gust. Schulze, Schöl!berg_

Ober Rudelsdorf. Erweiterung bzw. Neubau der Scheunc. Rauh. Bnmo
Kahl, Ober-Rudels dorf Nr. 15. Ausf. Baumeister Max Ruuge, Sc.:hon­
berg OL.

Ober Scbönb:runn. Anbau einer Scheune an die vorhandene. Hauh. Kurt
lVleyer, .ober-Schönbrunn Nr. 113. Ausf. Bauunternehmer Ullrich,
Njeder-Schönbrunn.

PfaifendoTr. Umbau b7.w. Aufstockung des Wirtschaftsgebäudes. 13a11l1.
Erich Dittrich, Pfaffendorf 61. Ausf. BaUlJilternehrner PieiIfer.
Pfaffendorf.

Sächs. lIaugsdorf. Um- und Allfbau des \Vohnhauses und :Einbau einer
'Wohnung. Bauh. Jas. Kindler, Sächs. tlaugsdorf Nr. 93. Ausf. Bau­
geschäft lierm. tfersel, UlIersdorf.

Schreibersdorf. Umbau 'Wohnhaus. Bauh. Pani liennig. Schreibersdorf
NI. 55. Bauunternehmer fraßZ Werner Jiennersdorf. - Siedler­
stelle 14. Anbau an das \\lohn- und Wirtschaftsgebäude. Bauh. Pml
Mauermann, Schreibersdorf, SiedlersteJIe 14. Ausf. 'Baullntcmcbmcr
,frauz \Verncr, Jiennersdorf.

Wünschendori. Umbau und Allfstockung des Kuhstal1es und Bau einer
'Diingerstätte mit Jaucheg-rube. Baut!. Richard TschimcI', "V.ünsc1rcn­
dorf NT. 55. Ausf. iBaugeschäit Ernst Seibt, LaltbaH.

Brandenburg
Berncnchen, Kr. Lands-herg (Warthe). Neub,u Über G.ic

M;Ictze-l. Proj. Banh. Oe1ll'e:ndc. Aus{ noch
Cottbus. Mcrzdorfcr Straße. Bau eines weiteren SechsfawilienIti:l!scs.

Beg. Bauh. Riedmann. Wchschuleltallee 1. Dau!. Arch. v.,'altlter. Aus!.
Bauunternehmer \Viirz &. Rettke. hier. .- Leipzip;er-. Ecke Seuften­
berger StraHe. Neubau Wohnblock. Erdarbeiten beg. Ball!!. \Volmbau
Berbn-Dahlem. Bau!. Arch. StiefIel' 6>. Kriinecke. Ausf. Baugeschilft
BrüRcr &. Bothe, hier.   ;frankiurter Straße. Neubau \\'Dhnhaus. lIeD1.
Ballh, ]Vlax Böttcher, Dirschauer Straße. - Bautzellcr Straße. Bau
Doppelgarage. GepI. Bauh. Tuchfabrik ;Frölmer, hier. - Neuhallsener
Straße 1. Neubau Wohnhaus. Ger!. Sanh. LokfÜhrer Rank, hier, Brie­
sener Straße 4.   Die Stadt p1aui für den sÜdli.chen Stadi.teil den BOlIt
einer Volksschule.   Finsterwnlder Strafk Bau von Garagen. Oe!:,}.
Rauh. Rich. Domke, 'rett w und Benzi1llager. Ausf. BaugeschÜft j\1a-rtiRk
&. Lindner in Forst. - \ViImersdorfer Straße. Ncubau \Vohnhaus. Gellt
Bauh. lierm. Ziescl1ke, An der '\VindmÜhle 3a. - Merzdorrer Straße.
Neubau \Vjrtschaft gebäudc. Oer!. Bauh. liauseigentümer Iia1kc.

Crossen Oder. IKarl-F,iedler-Straß . \Vchuha,us. Oep1. Ballh. S!aal ­
angeste1lter Oswal,d Lesch'kc. AusfUhr. 1\{,a'ltrenneisicr Fritz b.l;;e.
Crossen Oder.   "Hospitalstraße. La,gergeb;iude, Sta!1.!;cbäudc. Bit c­
gebäU'd-e Vl/d!1nhaw, für ßetrkbsallge11ör';'ge .und ver::,ch. Nebenanlagen
wi'e \V g;eng'eb itlde. Duw;.erstätte'ns\v. Beg. Bank SpediteurPa111
urÜdler. Ausf. Maurermeister :fritz Ruge, Cross;en Oder. - Nellbac:
Jugendherberge. Praj. Bauh. Landesverbdnd .ßer1 n-BrandenbtHg. il11
Reichsverband fiir Deutsche Jugendherbergen, Beritt!. Aasf, noch ludI!
vergeben.   Küchenanbau, Beg. ßauh. O. Scharf. Crossen Oder.
Stadtberg. Ausf. A. IiaIfar, \Baumeister, CrosseIl Oder.

Döbbriek, Kr, Cottbus. Neubau \Vohnhans. Oepl. Daul\. Landwirt friedr.
Rasch. Nr. 37.

Drossen. Aufstockung des \Vohnhauses. Oen. Bauh. G. \VoJf.
ObI. zirka 250UORM. - Wohnhaus. Oe-pL Bauh. R. Weinberg:,
_ \Vohnhaus. GcpI. Bauh. K. Kaiser, Dro selj.

- Ün Haushaltsplan de  ProviJJzialverhandes von Brandenblln; slud
50{)OO UM. 'für den Al1<;bau ,des Sm1Jmererbolultgsragers der HI1ler­
JUKend am ,Grejbensee Dro-sset1 e;inges tzt.

fillstcrwaldc NL. Dresdener Straße. Neubau WohnkHls. PraL Banh.
O. Sebastia-r,J, LitZlman!Jstraße 3. Alt.')i. nicht bekannt. - ,Erlenstral{e.
Neubau Wohnha11s. Proj. Baild]. O. SdwJzc. ßerlin \V 50. Sp!c-hern.
straße 7. Ausf. nichtbeka.fl'nt. - Ha'inweg. Neltbau \1/ohnha\ts. Pro].



'YerkaUlsstelle: Terranova-lndu,str.ie, 'BerliII VI 15, Melnekestraße 23.

Bauh. n. Mc:\',er, Markt 13. Ausf. nic.ht 'bekannt. - - Langer .Damm 23.
Neubau Wohnhaus. Pruj. fhuh. iKJaJ'a Ztmrner.rnann, Langer Damm 5.
Al1sf. IIjcht hekannt.' _ l-es.'Ji11Igstralie. Neulhau \\lohnhaus. Projekt.
Bau 1. t:. SchüLw. 1...lcss.jn,g-s!mße 14. Amt. ,nicht hekmmt. - M-ax..:
Cosw,i'4-Straßc. Neuhau Wohnhaus. ,Prokkt. Baruh. 1"". Grunn, Cott­
l)Usser  Straße 58. Amsi. nicht. bekamJt. - F;estalouistraße. Neltb-au
\\'o'hnhaus. Proj. Bauh. 0. Prä:.scer, Pestaiozzi.straße 28. Altist-nIcht
be1;:caJmt.   SchiitzeilstraBe. Neuibau Vv'ohnhwus. Proj. Ba.u.if1err O.
Pachlmann, B:ismar-ckstraße 12. A.usf. nicht hekannt. -. Neuhau Wohn­
'haus. Pro!. iHault.c. Ll:-hmann. Nehe-sdoder Ihimtr,aße 12. Ausr.
11jchr bekannt.    fiilbal! Wo1mhdus. Proj. Bauh. O. Mazista, Pc­
staJozzistraße 19. Amt nicht !bekan.nt. - Neubau Wohnhaus. Pruj.
Ballh. M. Jvl@er, IIajn",'eg 13. AusL nicht bekaunt.

- 1I-3lsmarckstr8ße_ Neub211 \iVohnhaus. Geplant. t'. Pcrsc:licl.
rricdrichstraRe 8. - Max-Kos\vi:;>;-Straße 14 und r.ricdcnstraßc 39.
Ncubau \h.'oJmhaus. OepJ. Bauh. "Gewoba", Gemeinniitzige ,Wohnungs-,
ball eOmbIi., hier. Ohi. 80000 RM. - friedenstraße 23. Neubau Wohn­
haus. OCPI. Bauh. K. Stcillert in Essen, MoritzstraBe 4.

Fürstenwalde. Der Ißa.u einer großen Um@ehtmp;s­
traße ]st ständ g sleÜ dJ-den Verkehriin der IlJIneJl­
'stadt

friesack
I3auh.
Deutsche

Gflsscn. Kr.
Q,ebij'u,d,r.;.
Schlachte.
Bauh. Dr.

Lüchwitz,
Oustav

PWrten. Kr. Sorau. Das
e.ines zweiten 'Gie,bäudcs
für dj,c f,e1!CrlbschpuHz'Oi vor.

Ponrmerzi . Kr. Crossen Oder. WohnhaltSaushau. ,Beg. Bau!!. Kaufm.
Ernst Neumann, rhier. Ausf. nicht hck,a.nnt.

Schildberg Neum. An der RUTct!er Ohiwssee hinter ,der "V.iTtsonaift des
Scl1miede-meistcrs Gt1asse so][ i11 nächster Zeit ein \Vohn.l!:chaude f[jr
die Lehrer errfchtel werden. Das ,alte Schu1'haiUS soll iu nachster Zeit
ausg ba1!t wer,d'CJ1.

Schildow Brandenburg. Neubau Wohnhaus. Gep}. Bauh.. K. Sandt, hier,
Katharinenstraße 16/17.

Schwedt Oder. Unmittel,bar neben der Schwcdter Badeanstalt wird alU!
cinem WassergJ1l1Ddstück eine Juwend!l,erbcrg-e '.>:'Ieschahen werden. Mit '
der. Planung ,des Baues ist Ihcre"iis begouuen worden. Neben Unter­
kul1fts  und A,ufc.l1!ha!tsräumer, wir,d ,das D,ene Beim Ständ,c f.ür Boote
aUcr A'ft ial1fwdseJt.

Seniietlb rg. Iiaushaltsvlander Stadt fur Straßcnbauten 'sind 40000 RrM.
und fÜr di,e Errichtttllz dl]er V ehvert'e,jjungsstene 25000 [{M. einige setzt.

Sommerfeld . NL.Ncubau JfJ.-[fJC/im Illnd Straße'tlbauteJ1. Proj. Baluhen
Stadt. AUSI.uocl} nicht y,ep.ze'ben.

Sorau. .Für ,die Erwdte'm11'R des Krankenhauses wurd'en Im St,adbetat
5700,;RM.eingesefzt, 20{)OO RM. W'ur.den für den Bau,eines IiJ.-Iieimes
bereit£e-stellt 'Im ,freibad' ,sind versch ,e(i.en'e. VeFbes:s:erung-en gep[ant.'
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Ströbitz.,Kr. Cott,b'us.:nJer fand das:.Rjchtfest.t-iir rden BaI\! yon26, ,Sj, dC.
uenr   g   \e'   t r d a   . 'dD 'e S  i  l '  i: T  f1'e e  Si  t   itfb =
zugiSfcrÜg werd{>!l'.

Tauer; -Kr. 'Cottbus. Neubau Wohnhaus. Gep!. Ballh. GcschäftsfLihrer .Ernst-flohr in'l3crliri-.Rahnsdorf.'
Vietz (Ostba,Jm). MüliI-enstraße. Neubau Mahl- tmd SchrotmÜhle. ,Beg.

Bau'h. Mü!hlewhe'sitzer iReich. e'hend.a. ,A'u:sf. nicht heka][nt
Werben, Kr. Cottbus. Neubau Wohnhaus. Oepl. Bauh. Landwirt Fr-iedrich

Lewitzka,Nr. 5.
Zantoch, Kr. Lal1dsberJ!: ("'iart e). Neubau Ju endherbcr e. Proj.Bauh.

Landesverband Berlin-Brandenbnrg im l?eichsverbarrd Deutscher
Jugendherbergen. Berlin, ',Ausf. noch nicht vergehen.

ZüUichau. Der KJ1ci,<; ZÜHicha'u p1ant den Aushau .drer St aße Oderec-k­Schanlic. Ausf. nOt.:h nich t v'cn:::eben..- Die Pflasterung derS-traHe
nach dem Tauheu'bel'ge, d:er Straße hinter ,der Mauer.und ,der 'ßrau­
straße. GepJ. Batih. 5ta,dtverwaltung. kusf. nicht Ibekannt. -:-:- ier_
weitefli't1l  der 'Bür.o- und Wolmräumc. .QcpJ. Bavh. MoH\jcreil.>:'e.tÜJ'.s­
senschaft eGmblI.. ZiirJiohau. Ausf. Hoch ni-cltt v cnteben.

Bauvorhaben im Kreise K öni sberJ!: Nm.
Ait-I(üstrinchcn. Neub-au BrÜcke: Bauh. Wasserbajuvcrwa1tuJlr  Ktistrin.

Alfs.f.,uicht ,hek.a'l1nt.
AIt-Lietzegöricke. Stallboden des Bauern Hrunke abgebrannt.
Bad. Schöniließ Nm. Am klejinen Ma.rkt. .A'bbmch ,des ;ha,ufäHi.genIiau es

A  lr f  tucr ";k     1 1    .s  1J'     U'!;   :  :' rE  rt ; ztit    ;  :
iNc'uihau TurnhaJk. . Proj. :Bauh. St'adt. A'il'st UO"ChIM-chl verg,ehen.' _
Au b.wi.t der AbwässerverhäItnoissc. ProJ, BaUlh. Stadt. AusL ,noch
nicht. y,eTg,eiben.

Bär",alde Nm. flau eines neuen Grabens. Proj. Bauh. See- und Torf­
wiesen-Genossenschaft Bärwalde Nm. Ausf. noch nicht vergeben.

Dobberphu( bei Bad  SchönHieß Nm. Vlohnhausdes Bes.tzers Strese
a,bg,ebrannt.

Görlsdorf. Neuhau Al1toba,hu-!1of. Proi. lBallJlt.  e'h:hskraftwagenbetri'c:bsw
verband ßerlin. Aus'f. noch TIieht ver'.l!:,eben. '

'1(Iewitz.'.A.Üshal1 .der Kirche .rn t T'llnn. . Prof. ßaul1. Gemeil1,dekjrchen
mt. Aus!. noch nicht verg'eben. .

Klossow., B,{\.'ll elnc-r hcfcsÜgten StraBe ,Jwcb Bärwajld.e. Proi. Bauherr
Gemeinde. Al1'st noch 'n'itht veI1-. 'clben.

I(Üstriu. NClu'ba,u 6tanuürtlazarett. B-el2;. Bauh, Iieeresbauverwaltunz. AusI.
'JÜcht be.k.annt   P,flastenmg der Oder brücke. Prei. Bau11. Stadt.Au,sf. niüht hekai1'ttt.. .

Neudamm Nm. Urnbalt und Aus.bml;dcs Posta'lnt,cs für SelbstanschIuHhe­
tr eb.iI3eg. HauTI. Riei-chspostvcrw'altung. Äusf. nicht bekannt.
I1<er,stelI'uTIf,; und AI\1s.ban .deS' TUffI,p'J.atzes. Banh. Turn- und Sport­
'geme'i'D'ue Neud.amm. Au:slf. noicht :bekannt.

'lieder-Wutzen. Vcrleg.ung der unterirdischen Wass'CrIeitU1liRen. 'i-haherr
Haukitun:g dler Ziel stoMabr,ik Ausf. lIicht bekannt.. Grenzmark

Arnsf,elde. Neubau rDaucr:\{'indcrgarten. Proi Bauh. NSY. end Gemeinde.
AÜsf. noch nicht vergehen.

Buschhof. Kr. Dwtsoh Kl1one. WohTIihaus, zw',ei Scheunen, zwe,j V'leh
'StäUe und mehper'e Schurppen ,d,es Gutes Bl1schhor ahzebrannt.

Deutsch-Krone. Ncuha'U .Jugendherberge. Baul!. Land,esverband. Bcrlin­
By,an:d'eniJurg .im .l:?cichsViCr:ba-ud für Deutscbe J-u,gendherber:<en, BerUn.
AUST. Inicht -bekannt.
NeuJ:iwu NSV.-lIaus. Proj. B.auh. Stadt und NS.-VoIkswahHahrt. Ausf.
noc,h nj,C:ht vefig-ebeR
Die B-aulichkeHen .des ehemahg-en Fhi'eseschen Sägewerkes an der Rit­
terstraß-e w'er.rnen abgerissen, um  ür ,den Volkssch1.1Ineubau Platz zu
schaMcTI.

Fraustadt; Üic Stadt pkwt für 1938 mehr:ere Bauvorhaben, so .die Errlch':
turug eines :finanromtes, eines UchtsPieltheaters. e.iner Badeansta1t
und eMIrer TroCikenanI.alge fÜr die Zuckcrf.abrik.

Hammerstein. ßahnhofstmße. Neuhau ßigenhcime für Kindeneicllc. Beg'.
Bau'h. lIeimstätte Gt1enzmarok, Schnr6d'CiJ1uhI. An3.f. micht bekannt.

Jastrow. T:;'efenort. Se-hulneuban. Pro]. Bauih. Stadt. Ausj-ühr. nicht
beka.nnt.

Mcseritz.' Neuhau 24 WrJhnungel1. Proi. Bank Reichsbahn. Ausführ.
nodh nicht ver.g>eben.

- Umba'li des ehemaJ.j-g-en Oeselbc.haftshauses als Lic:htsprrelt-heater:.,' Proj.'
Ba.lth. iEGnobesitzer ,Rudolf Sjöbepg. Aus-f. n'i-cht bekannt: ßa'UbegmI1
sofort.
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Außenanstrich mit
1!!!i!.H!!<!:!(@.
Versleinerungs­
Mineralanstrichfarbe
(Silikatfarb0).
Eisern haltbar!
Paßt in seJnervornehm matten
Wirkung gut z. modemen Bau.

Aufklärungen, Unte,rI.aQen kostenlos_


